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Zttlü und Lammstraße-Ecke
nächst Kaiferftr. u. Marktpl.
Brief- od. Telegr.»2ldr. laute
nicht auf Namen, sondern :
. vadisq« Prek « ' . «mlrruhe .
Iteptg io Karlsruhe :

Im Berlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:« rertcljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mt . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 3 mal inS Haus gebracht

Mk. 2.52.
8 festige Nummern S Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Kolonelzeüe 25 Pfg „di« Reklamezeile 70 Pfg .

I adW Nüsse .

Benei 'al-Anzeiger Lee Refttzenzstadt Rarlsruhe und dos Grstzherzogtums Baden.
IM " Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Itnlerhaüuugsölatt " , monatlich 2 Nummern ^ Kurier " ,
^ Anzeiger für Landwirtschaft Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 MmA -AqKr-

. plauöuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.
BV~ Täglich 16 bis 40 Setten, weitaus größte Adomientenzah ! aller in Aarisrnhe erscheinenden Seitnngen. "WW

GrMs-Kellageu

Eigentum und Bettag von f
K. Thiergarten . !

Ehefredakteur: Albe« Herzog
(beurlaubt ).

Verantwortlich für Polstik
und allgemeinenTest: Matth«
« rüger. verantwortlich für den
gesamtenbadischenTeilMartir
tzolzinger» für den ÄnMigetcil
2. Siudewpach« , sämtlsth«

Karlsruhe .
Berlin « Buren « : _Berlin W. MatthLirirchstr .1L

Auflage:
33000 W.

gedruckt auf 3 ZwillingS-
RotationSmafchineu.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung wer
21000
Abonnenten.

Nr . 395 .

Für den Monat September
wird , hiermit zum Abonnement eingeladen auf die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 33 OOO

Exemplaren erscheinende

„Badische Presse "
das verbreitetste Blatt im ganzen Lande Baden .

Die volkstümliche, ««abhängige und nationale Haltung
der „Badischen Presse", in der jedem Stande und jeder Kou-
fessioa volle Achtung entgegengebracht wird , die Schnelligkeit
und Sorgfalt der Berichterstattung über alle Vorkommnisse der
Residenz, des badischen Landes , des weiteren deutschen Reiches
und des Auslandes , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanseuilleton , in
Kunst und Wissenschaft » den Vermischten Nach¬
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handelsteils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen und den Berlosungsliften rc., dies
alles hat im Verein mit vielfachen anderen Vorzügen der „Bad .
Presse" einen von Jahr zu Jahr steigenden Leserkreis geschaffen .

Der überaus vielseitig organisierte und weitverzweigte
Depescheudienst wird an Schnelligkeit und Ma «nigsaltig -
keit nicht übertroffen . — In dem mit ausführlicher Sorgfaltbearbeiteten Briefkasten werden juristische und andere
Fragen in sachkundiger und eingehendster Weise beantwortet .

Neben anderem hat auch die ständig in erweitertem
Matze im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt der „Badischen
Presse" durchgeführte Illustrierung aktueller Bor -

^ kommnisse viel Freunde zu verzeichnen.
Die andauernd gespannte politische Situation in

Baden wie im Reich , die kommende Reichstagswahl
sowie die gesamte europäische politische Lage
machen das Halten einer gut . und schnell unterrichteten
Zeitung mehr wie je zur Notwendigkeit . So sei auch diesmal
ein Abonnement auf die zweimal täglich erscheinende „Badische
Presse" angelegentlichst empfohlen.

Als gern gesehene Neuerung
haben wir für die „Badische Presse" einen besonderen

Berliner Dienst -» c
gewonnen, der in täglicher tel . und briesl . Berichterstattung
zu allen Berliner Vorkommnissen in Politik , in Kunst und
Wissenschaft rc. Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch neue
Abschlüsse mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .
Namentlich auch auf allen Gebieten des S p o r t s steht die „Ba¬
dische Presse " mit Nachrichtendienst und Spezialartikeln in erster
Reihe .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis beigelegten
„llnterhaltuugsblatt " — welches eine Fülle kleinerer
Erzählungen , Aussätze , Gedichte, Rätsel rc. enthält — den

Ich will '
.

Roman von H. Eourths - Mahler ,
(7. Fortsetzung .) Nachdruck »ertöten .

Tante Josephine hatte sich in ein abgelegenes Zimmerchen in
der Waldburg mit den bescheidenen Möbeln ihres früheren
Wohnzimmers ausgestattet . Diese Möbel waren weder kostbar
noch schön , aber sehr behaglich.

In diesem Raum verbrachte Tante Josephine all ihre
Mußestunden . Hier war sie sie selbst — ein liebes , freund¬
liches , gutherziges Frauchen . Vor diesem trauten Raume machte
die Vornehmheit Halt . Heber diese Schwelle wagte sich das ge¬
zierte Wesen der alten Dame nicht. Da hingen über dem steif-
lehnigen Plüschsofa die Photographien ihres verstorbenen
Mannes und ihres einzigen Kindes , eines Knaben , den sie, als
er sechs Jahre alt war , verloren hatte . Am Fenster , in dem sie
immer blühende Blumen in Töpfen stehen hatte , stand ihr
Nähtisch mit einem großen bequemen Lehnstuhl davor .

In diesem Lehnstuhl hielt Tante Josephine ihr Mittags¬
schläfchen, nachdem sie ihre Zeitung gelesen hatte . Hier be¬
nutzte sie nicht die „vornehme" Lorgnette . Eine gute , feste
Brille saß auf ihrer Nase und blieb da auch während des
Schläfchens sitzen . Das Lorgnon lag aber auf alle Fälle hand¬
lich auf dem Nähtisch.

Auch heute saß Tante Josephine hier , als Renate und
Ursula in ihr Zimmer drangen .

Erschrocken fuhr die alte Dame auf und faßte bei Ursulas
Anblick schnell nach der Lorgnette . Renate nahm sie ihr
lächelnd aus der Hand.

„Laß doch die dumme Lorgnette , Tantchen . Vor Ursula
brauchst du dich nicht zu genieren .

"
Ursula sah sich erstaunt in dem Zimmerchen um , das sie

noch nie betreten hatte .
„Ach, wie traut ist's hier bei Ihnen , Tante Josephine .

Schnurr ^ aglich! . Und . die schönen Blumen am Fenster , Aber

Karlsruhe , Samstag de» LS. August 1911

monatlich mehrmals erscheinenden Verlosungslisten , sowie der
Gratis -Beilage Kurier ", Anzeiger für Landwirtschaft ,Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presse" für
den Mon at September 66 Pfennig ohne Zustellgebühr .

UM" Re» hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
bei unsere« auswärtigen Agenturen erhalten die badische
Presse" bis zum 1. September gratis zugestellt,

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -
quittung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
wertvolle und interessante Gratislieferungen : 1 Roman ,
1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
erfolgt das Austragen durch eigene Boten der Ex¬
pedition . die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
die Erpedition , Ecke Lammstratze und Zirkel , sowie die Zweig¬
expeditionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Ba¬
dische Presse" durch alle Postanstalten und Postboten , sowie
an Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
Agenturinhaber entgegengenommen.

Are Krpedition der „Wad. Messe".

Unsere heutigeMittagausgabe umfaßt
18 Seite «.

Die Einleitung ;um Kaisernurnöver.
(Tel. Bericht.)

— Altona , 25 . Mg . Aus Anlaß der Anwesenheit des Kaiser¬
paares fand heute abend um 7 Uhr Festtafel für die Pro¬
vinz Schleswig - Holstein im Hotel Kasserhos statt .

Gegenüber dem Kaiserpaar saß Oberpräfident von Bälow . An
der Tafel nahmen teil die Söhne des Kaisers , Prinzessin Viktoria
Luise, Prinz Friedrich Leopold, der Grotzherzog von Oldenburg , der
Großherzog und der Erbgroßherzog von Mecklenbnrg-Strelitz sowie
n. a. die amerikanischen Generalmajore E. A. Garlington und W.
Wotherspoon . Der Kaiser hatte die Uniform eines Generakfeld -
marschalls angelegt . Die Kaiserin trug eine dunkelviolette Robe mit
Silberstickerei. Bei dem Einttitt der Majestäten in den Saal into¬
nierte die Kapelle des Infanterieregiments Graf Bose (1 . thüring .
Nr . 31) das Lied „Schleswig-Holstein meerumschlungen". Die Tafel
war mit goldenen Tafelaufsätzen im Empiresttl und mit Blumen¬
arrangements blaßrosa geschmückt.

Im Verlaufe der Tafel hielt Oberpräfident von BL low eine
Ansprache, in der er den Majestäten den tief empfundenen Dank d«
Provinz Schleswig-Holstein darbrachte für das , was sie der Krone
Preußens und dem Kaiser in wenig Jahrzehnten schuldig geworden
fei. Das Bewußtsein , heut« ein unveräußerlicher Bestandteil des
Deutschen Reiches zu sein und zu bleiben , so führte Redner aus , er¬
füllt uns mit dem Gefühl sicherer Geborgenheit und stolzer Freude .
Zwar ist die Geschichte unseres Landes nicht von altersher verbunden
mtt der Vergangenheit des glorreichen Hauses Ew . Majestät . Aber
das wissen wir alle : Ew. Majestät lieben unsere Küsten , unsere
Buchten und See«, von denen umgebe« sechs Kaisersöhne zu Männern
herangewachsen find . Das Herz Ew. Majestät gehört diesem Land »da es die Heimat I . M . der Kaiserin ist. Daß Gott nicht anshöre ,das geliebte Kaiserpaar und das kaiserliche Haus p schützen und zu
segnen , ist unser Wunsch , unsere Hoffnung «nd unser Gebet.

das Netteste im Zimmer sind Sie selbst . Wie lieb Sie mit
der Brille ausschauen ."

Tante Josephine machte noch einen Versuch , die Vor¬
nehmheit zu retten . Sie wollte Nennte die Lorgnette fort¬
nehmen ; aber diese hielt sie auf den Rücken und küßte die
Tante lachend auf die Wangen .

„Siehst du wohl, Tantchen. Ursula hat ganz recht . Mel
lieber und netter siehst du mit der Brille aus . Die dumme
Lorgnette ! Weißt du, was ich tue ? Ich zerbreche sie einfach."

Die alte Dame fuhr erschrocken auf und faßte ängstlich
nach dem bedrohten Instrument .

„Um Himmelswillen nicht , Renate . Ich kann mich doch
unmöglich mit der Brille vor unseren vornehmen Gästen
sehen lassen. Das sieht so gewöhnlich aus . Gräfin Franken¬
stein benutzt auch nur die Lorgnette .

"
„Du bist aber doch gottlob nicht die Gräfin Frankenstein ,und brauchst dich wahrhaftig nicht mit so vornehmen Allüren

zu strapazieren .
"

„Kind , das geht nun mal nicht anders . Meine Pficht ist,dem Hause deines Vaters würdig vorzustehen. Ich weiß ganz
genau , was ich seiner Stellung und seinem Reichtum schuldigbin . Wir sind^ nicht einfach Hinz und Kunz."

Renate seufzte, und ein herber Ausdruck umspielte ihren
Mund . „Nein , wir sind nicht einfach Hinz und Kunz . Wir sind
Kommerzienrats , Besitzer der Waldburg und einer ganzen An¬
zahl Fabriken . Wir haben ein großes Vermögen , Automobil ,
Equipage und Pferde . Aber alles das genügt uns nicht, uns
einfach damit zu begnügen. Nein , wir wollen noch viel mehr
scheinen , wir wollen es gar mit einer richtigen Gräfin auf¬
nehmen. Ach Tantchen, begreifst du denn nicht , was du dir da¬
mit für ein Armutszeugnis ausstellst? Hab doch den Mut , du
selbst zu sein . Kannst du nicht gleich mir denken: Das bin ich
— nicht mehr und nicht weniger , wer sich damit nicht begnügen
kann, mag mir aus dem Wege gehen .

"
Sie batte sich in Bitterkeit und Zorn hineingeredet .

Telephon-Nr . 86. 27 . Jahrgang .

Rach der Rede des Oberprästdenteu spielte die Musik die Natio¬
nalhymne .

Hierauf erwidette der Kaiser mit folgendem Trinkspruch '

„Empfangen Sie , mein lieber Oderpräsident , de« herzlichsten Dank
namens Ihrer Majestät und in meinem Namen für die freundlichen
Worte des Willkommens und der Ergebenheit , mit denen Sie uns
soeben die Gefühle von Schleswig -Holftei» verdolmetscht haben . Wir
find ebenso ttef bewegt dadurch, wie durch den gliinzenden Evlpfaug
der mächtig aufblühenden Stadt Altona . Als wir vor sieben Zahre «
aus gleichem Anlaß hier weilten , da konnte ich Ihnen die Verlobung
meines älteste« Sohnes mtt der holden Fürftentochter aus dem
Mecklenburger Lande Mitteilen . Der Himmel hat die Ehe meiner
Kinder reich gesegnet , und inzwischen wurde der Segen der Ehe auch
zwei wetteren meiner Söhne beschert . Der Einttitt einer lieblichen
Tochter aus dem Hause Elückstowg in mein Hans knüpft ftische Baude
zwischen Schleswig -Holstein und mir zu denen, die schon bestanden,
durch meine Verbindung mit I . M . der Kaiserin . Die erlauchte Fra «,
die als Königin von Preußen und deutsche Kaiserin die erste in
unserem Santo ist, wird , des bin ich überzeugt, mit Stolz von jedem
Schleswig -Holsteiner als seine Landsmännin angesehen, eine Frau ,
stets bereit zu helfen, wo es gitt . Rot zu linder «, das Familienleben
zu stärke«, die Mjgabe « der Weiülichkett zu erfüllen und ihnen neue
Ziele zu verleihen .

„Die Kaiserin hat dem Hohenzollernhans ein Familienleben be¬
schert. wie es vielleicht nur die KSnigi« Luise vor ihr getan hat . Uns
ist sie ein Vorbild geworden für die deutsche Mutter , indem sie sechs
Söhne zu ernsten tatkräftigen Männern herangezogen hat , die nicht ge¬
willt sind , die bequeme« Setten ihrer Tttel und Stellungen auszu -
«Stzen und wie so viele Leute der Jetztzeit dem Genuß zu lebe«, son¬
dern in harttr strenger Diensterfnllnng ihre Kraft Lew Vaterland und ,
wenn es ernst werden sollte, freudig berett sind , ihr Leben auf dem
Altar des Vaterlandes zum Opfer z« bringen. Deswegen ergreife ich
gern die Gelegenheit, den Dank an Ihre Majestät auszusprechen für
den Segen , den ste meinem Hause gebracht hat .

„Bei den vielen Besuchen , die ich in ihrer Heimat gemacht habe ,
zu Wasser und zu Land , habe ich mich mit Freude davon überzeugen
können, daß Schleswig-Holstein vorwärts strebend sich weittr ent -
wickelt , zumal der landwirtschaftliche Tett seiner Bevöllernng . Wie
in anderen Landesteilen , sehen auch die Landwirte dieser Provinz der
Entwicklung dieses Jahres mtt Sorge entgegen. Was der Staat leisten
kann, um ihnen zu helfen, das ist geschehe« und wird geschehe «. Ich
meine aber , bei der religiöse« christliche« Gestnnung meiner Landsleute
und zumal der Schleswig-Holsteiner, werden sie nicht übersehen , daß
die Dürre dieses abnormen Jahres eine Prüfung ist, die uns der Him¬
mel geschickt hat und der wir »ns zu beuge« haben .

„Möge Schleswig-Holstein sich auch fernerhin fortschreitender Ent¬
wicklung erfreuen , und möge dieses schöne Vaterland Ihrer Majestät ,
das Land zwischen Königsau und Elbe , als ein ewig unlösbarer Teil
meines Königreiches und des deutsche» Vaterlandes von einer Be¬
völkerung bewohnt fein, die von Fleiß, hingebender Treue und An¬
hänglichkeit an mein Hans von keinem Teil meiner angestammte «

Tante Josephine sah ein bischen betteten aus . aber überzeugt
war sie nicht .

„Kind , mit dir ist das ganz anders . Du hast eine ganzandere Erziehung genossen, und weißt immer ganz genau , wie
sich alles gehört . Das ist dir in Fleisch und Blut übergegangen «
Ich bin aber immer ein wenig unsicher und muß mich vorsehen .
Eehenlassen darf ich mich nicht . Ich muß mich immer bestre¬
ben , den vornehmen Leuten abzusehen , was sich gehört ."

Renate unterdrückte ihre Antwort . Sie wollte lagen : „Und
in diesem Bestreben begehst du eine Ungeschicklichkeit nach der
anderen , ohne es p merken . Das würde nicht geschehen , wenn ,
du den Mut hättest, dich natürlich und ungezwungen zu
geben.

"
Nein — sie wollte es nicht sage«, es hatte keinen Zweck

und würde Tante Josephine nur nutzlos kränken. Sie war in
diesem Punkte sehr obstinant und ging nicht von dem ab , was
sie für ihre Pflicht hielt . Es war ja auch schließlich gleich.
Mochten die Lassen sich immerhin über Tante lufüg machen,
sie blieb doch ein liebes, gutherziges Menschenkind .

Ursula hatte stumm zugehött. Sie gab Renate recht, ver¬
stand aber auch den Standpuntt der alten Dame. Lächelnd
umfaßte sie jetzt deren Schütteln .

»Ja , ja , Kinderchen — aber man muß doch mit einer
Gräfin schließlich anders verkehren, als mit einer schlichten
Bürgersfrau .

"
Renate strich ihr lächelnd und liebevoll das graue Haar

hinter das Ohr .
„Also gut , Tantchen, mache es ganz so, wie du es für recht

hältst . Wenn ich dich haben will, wir ich dich gern habe , komme
ich hier in dein Allerheiliqstes.

"
„Dann darf ich hoffentlich zuweilen mitkommen," bat

Ursula . ,
Die alte Dame nickte. '
„Immerzu , Kinderchen . Hier lasse ich gern alle Etikette !

beiseite .
" .

_ ..Das LitteN'Mr -Ins auch^cu« .̂ llnd jetzt haLLrr . wir .Wd
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Länder sich übertreten läßt. So trinke ich dieses Glas , gefüllt mit
deutsche« Wein, auf das Wohl von Schleswig-Holstein, das auf ewig
„ungedeelt" mit unserem Saterland verbunden sei. Die Provinz
Schleswig-Holstein hurrah !"

, Rach dem Trinkspruch des Kaisers spielte die Musik nochmals das
'Lied „Schleswig-Holstein meerumschlungen ".
'

Nach der Tafel hielten die Majestäten in einem Empfangssaal
Cercle und kehrten dann an Bord der „Hohenzollern " zurück . Der
Kaiserplatz mit seinem Cenlaurenbrunnen war bengalisch beleuchtet ,
überall war glänzend illuminiert .

Es sind abends noch eingetroffen'der Eroßherzog und die Grog-
Herzogin von Mecklenburg -Schwerin» sowie Herzog Johann Albrecht
von Mecklenburg -Schwerin, Regent von Braunschweig, um an den
Manöverfestlichkeiten teilzunehmen.

Tages-Mundschau.
Deutsches Reich .

= t Berlin , 25. Aug. (Tel .) Der erste Prälat der schleswig-holstei¬
nischen Ritterschaft Gras Christian zu Rantzau aus Rastorf, Kreis Plön ,
der EenerallandfchaftsdirektorAugust v. Rumohr auf Rundhof, Kreis
Flensburg , und Geheimer Sanitätsrat Dr. Gustav Reuber zu Kiel sind
zu Mitgliedern des Herrenhauses auf Lebenszeit berufen worden .

= , Freising (Oberbayern) , 25 . Aug. Die bayerischen Bischöfe
werden in diesem Jahre noch einmal, und zwar voraussichtlich im
Oktober, im hiesigen Klerikalseminar Zusammenkommen, um in An¬
lehnung an die Fuldaer Beschlüste Stellung zur Frage der Ab¬
schaffung der Wochenfeiertage zu nehmen .

Der Kaiser und die Schulreform
— Berlin , 25 . Aug. Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt: „Die Ansprache, die der Kaiser bei der lleber-
gabe einer neuen Schulfahne an die Primaner des Kaffeler Friedrich -
Gymnasiums gerichtet hat, ist in den von der Preste daran geknüpften
Besprechungen vielfach dahin mißdeutet worden, als ob der Kaiser
allgemein einer erhöhten Berücksichtigung der alten Sprachen , insbe¬
sondere des Griechischen, auf allen höher » Lehranstalten habe das
Wort reden wollen. Demgegenüber ist festzustellen, daß der Kaiser
gegenüber den Lehrern und Schülern der Prima eines humanistischen
Gymnasiums, zu besten schulplanmätzigen Aufgaben das Studium des
Griechischen gehört , lediglich die Gesichtspunkte zum Ausdruck gebracht
hat , auf welche seiner Ansicht nach bei diesem Studium das Haupt¬
augenmerk zu richten sei. Dem Kaiser hat es durchaus ferngelegen,
seine Ausführungen allgemein auf alle höheren Lehranstalten zu be¬
ziehen oder dem humanistischen Gymnasium einen Borzug vor den
Anstalten mit realen Lehrzielen einzuräumen.

"

Ersatzwahlen bei bevorstehender Hauptwahl .
= Berlin , 25. Aug. Die „Norddeutsche Allgemeine

Zeitung " schreibt:
„Nachdem in letzter Zeit mehrere Reichstagsmandate durch Ab¬

leben ihrer Inhaber erledigt sind, ist in der Preste von verschiedenen
Seiten die Frage aufgeworfen worden , ob im Hinblick auf den bevor¬
stehenden Ablauf der Legislaturperiode des jetzigen Reichstags nicht
zweckmäßig von Ersatzwahlen Abstand zu nehmen sei. Soweit der¬
artige Anregungen sich an die Reichsverwaltung richten , wird ver¬
kannt, daß dieser die gesetzlichen Vorschriften für eine Prüfung der
Frage aus dem Gesichtspunkte der Zweckmäßigkeit keine« Raum lasten .

„lleber die Anordnung von Ersatzwahlen bestehen zwei reichsrecht¬
liche Vorschriften : § 66 der Geschäftsordnung für den Reichstag und
34 des Reglements zur Ausführung des Wahtzesetzes .

„Die erster« bestimmt , daß , wenn aus irgendeiner Ursache die
Stelle eines Reichstagsmitgliedes erledigt wird, der Präsident dem
Reichskanzler davon Anzeige macht» „damit dieser in der kürzesten
Frist die Neuwahl veranlaffe".

„Die zweite Vorschrift besagt , daß , wenn für ausgeschiedene Mit¬
glieder des Reichstags während des Laufs derselben Legislaturperiode
Ersatzwahlen stattfinden, „die zuständige Behörde sofort eine neue
Wahl zu veranlastrn hat."

„Zuständige Behörde im Sinne dieser Vorschrift sind lediglich die
Landesbehörde «. Die Mitwirkung des Reichskanzlers bei Ersatz¬
wahlen beschränkt sich daher darauf, daß er die Anzeige des Reichstags-
präfidenten über die Erledigung des Mandats der Landesregierung
mitteilt , deren Behörden dann ihrerseits die neue Wahl — und zwar
nach gesetzlicher Vorschrift — sofort , d . h. bei Ersatzwahlen , die später
als ein Jahr nach den allgemeinen Wahlen stattfinden , nach Erneue¬
rung der gesamten Wahlvorbereitungen mit Einschluß der Ausstellung
und Auslegung der Wählerlisten, zu veranlaste» haben.

"

Zum Fall Kraatz .
" ""

£= Berlin , 25 . Aug. In der „Vossischen Zeitung" wird heute der
Wortlaut des gegen den Pfarrer Kraatz auf seine Beschwerde in der
bekannten Angelegenheit der milttärischen Störung des Sonatags -
gottevdienftes ergangenen Verweises veröffentlicht. Es ergibt sich
daraus, daß das Schreiben des Konsistoriums wesentlich schärfer ist,
als man nach der ersten Bekanntgabe hatte annehmen können . Es
heißt u . a. :

Die Predigt des Pfarrers Kraatz sei kein« Predigt , sondern ein
kircheupolitischer Vortrag gewesen . Der Pfarrer sei nicht mit dem
nötige« Taktgefühl vorgegangen. Er habe den Fall Jatho ungerecht
und einseitig besprochen. Es stelle einen Mißbrauch der Kanzel dar ,

und es sei völlig »«gehörig, den Fall Jatho so, wie geschehen, und die
persöuliche Stellung eines Pfarrers dazu von der Kanzel herab zu be-
prechen und dabei eine landeskirchliche Einrichtung, wie das Spruch«

kollegium , in dieser Weise zu bekämpfen . Davor müste die Gemeinde
geschützt werden » daß sie statt einer Predigt kircheupolitische Ausein¬
andersetzungen erhalte. Das gehöre nicht auf die Kanzel. Ein Geist¬
licher, der so handle, verstoße gegen die kirchlich « Orduung und mache
ich eines Dienstvergehens schuldig. Zum Schlüsse heißt es :

„Ew. Hochehrwürden haben nicht uur dies getan, sondern haben
auch noch nachher an der Meinung festgehalten, daß Sie recht gehandelt
und in keiner Weise gegen Ihre Amtspflicht verstoßen hätten. Bet
dieser Sachlage und in Berücksichtigung der Tatsache , daß Sie bereits
zweimal einen Verweis erhalten haben, und daß wir Ihnen erst
kürzlich aus anderer Veranlassung unsere ernsteste Mißbilligung aus -
prechen mußten , haben wir in dem vorliegenden Falle die Eröffnung
des förmlichen Disziplinarverfahrens mit dem Ziel der Entfer¬
nung aus dem Kirchenamte » egen Sie eingehend er -
wogeu » haben aber doch geglaubt, mit Rücksicht auf Ihre Jugend
und mit Rücksicht auf das von dem Herrn Eeneralsuperintendenten
von Berlin aus der vertraulichen Unterredung mit Ihnen über Ihre
Persönlichkeit gewonnene Urteil davon noch absehe» zu sollen und be-
chlossen, Sie auf Grund der Paragraphen 2, 7 und 8 a . a. O. noch¬
mals mit einem Verweis zu bestrafen .

"

Am 28. August werden die liberaleu Geistliche« Berlins gegen
dieses Urteil Stellung nehmen .

Warnung vor der Fremdenlegion .
— München , 26. Aug. Veranlaßt durch die Wahrnehmung, daß

trotz aller öffentlichen Warnungen vor dem Eintritt in die Fremden¬
legion sich noch immer zahlreiche jugendliche Reichsangehörige für sie
anwerben lassen, hat das bayerische Kultusministerium einen Erlaß
herausgegeben, in dem auf die Gefahren der Fremdenlegion hin¬
gewiesen und besonders auf die Unmöglichkeit der Auslösung auch
solcher Deutschen ausmerksam gemacht wird, di« noch nicht 18 Jahre alt
sind. Die gesamte Lehrerschaft (an Mittel - und Volksschulen und
Erziehungsanstalten) wird angewiesen, alljährlich die älteren Knaben
über die Fremdenlegion zu belehren und eiudringlrchft vor dem Ein¬
tritt zu warne«.

Frankreich.
Zum Ausbau der Flotte .

— Paris , 25 . Aug. (Priv .) Delcasse befolgt als Marineminifter
ein neues System. Als Minister des Auswärtigen war er so zuge¬
knöpft als möglich und arbeitete als Maulwurf an der Einkreisung
Deutschlands . Als Marineminister posaunt er dagegen seine Ver¬
dienste möglichst aus und macht kein Hehl daraus, daß er die ganze
französische Flotte , die nicht für die Küstenverteidigung im Norden
und Westen dringend nötig ist, im Mittelmeer konzentriert , weil er
in vollem Vertraue« aus England im Atlantischen Ozean nichts von
der deutsche» Flotte befürchtet Am 4. September, dem 41 . Geburts¬
tag der französischen Republik, wird er im Hafen von Toulon unter
Beisein des Staatsoberhauptes eine große Flottenschau vornehmen ,
woran neunzig Schiffe teilnehmen werden .

Eine solche Flottenmacht hat Frankreich noch nie vereinigt, aber
den zweiten Rang nach der englischen Flotte hat Frankreich damit
doch nicht zurückgewonnen, denn diesen neunzig Schiffen kann Deutsch¬
land 126 grgenüberstellen und ein kleiner Vorsprung kommt nur dann
heraus, wenn man den Tonnengehalt berücksichtigt, denn die neunzig
französischen Schiffe tragen 416 066 Tonnen und die 126 deutschen nur
400 666 Tonnen. Und selbst diese Ueberlegenheit wird nächstes Jahr
verschwinden , denn nach dem deutschen Flottenprogramm werden in
den nächsten zwei Jahren mehr Schiffe gebaut als in Frankreich .
Delcasse versichert aber , daß es ihm durch seine Anstrengungen ge¬
lungen sei, den französischen Schiffbau in unerwarteter Weise zu be¬
schleunigen , sodaß in zwei Jahren Frankreich auch an der Zahl seiner
Kriegsschiffe Deutschland überlegen sein werde . Dazu gehört freilich
außer dem Tätigkeitsfieber des Ministers Delcasse auch noch viel
guter Wille des Parlamentes , denn einstweilen find noch nicht alle
nötigen Mittel vorhanden . Delcasse läßt daher durch den „Matin "
verkünden, daß die Kammer womöglich schon im Oktober sein neues
Flottenprogramm annehmen und ihm allein die Ausführung aller
Einzelheiten überlassen müsse. Der nötige Opfermut wird sich wohl
finden, aber Delcasse wird auch einige unwillkommene Bedingungen
in den Kauf nehmen müssen, die seine Selbstherrlichkeit beschränken
werden .

Amerika.
— New -Pork , 25 . Aug . Dem „New -Pork Herold " wird aus

CapHaitien gemeldet : Der bisherige Gesandte in Berlin ,
Callisthene Fouchard, wurde von neuem von der Regierung als
Gesandter in Berlin bestätigt .

e= Newyork , 26 . Aug . In Porsoll (Oklahoma ) ver¬
brannte der Bolkshaufe einen Neger , weil er eine Farmers¬
frau überfallen und deren Haus angezündet hatte . Dem
Farmer war es jedoch gelungen , seine Frau zu retten .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 16. August

1911 gnädigst , geruht , dem ordentlichen Professor der Mathematik an

der Technischen Hochschule in Karlsruhe, Dr. Adolf Krazer , den Titel
Geheimer Hofrat zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 19 . August
1911 gnädigst geruht , den Vorsteher der Gewerbeschule in Donau-
efchingen , Rektor Leopold Wörner, auf sein untertänigstes Ansuchen
wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung seiner langjähttgen treu
geleisteten Dienste auf 1 . September 1911 in den Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 19 . August
1911 gnädigst geruht , den Bezirkstierarzt Julius Faber in Durlach in
gleicher Eigenschaft nach Baden zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 19 . Aug.
1911 gnädigst geruht , den Oekonomierat Alfted Schmid in Freiburg
auf sein untettänigstes Ansuchen unter Anerkennung seiner langjäh¬
rigen treu geleisteten Dienste wegen vorgerückten Alters und leiden¬
der Gesundheit in den Ruhestand zu versetzen.

Mit Entschließung des Großh . Ministettums des Innern vom
29. Juli 1911 wurde der Verwaltungssekretär Bißdorf bei der Heil-
und Pflegeanstatt Emmendingen seinem Ansuchen entsprechend bis
zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 16. Juli 1911 wurde Eisenbahnsekretär Heinrich Hauck in
Waldshut nach Mannheim Rangierbahnhof versetzt.

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirettion der Staatseisenbah¬
nen vom 8. August 1911 wurde Eisenbahnsekretär Adolf Hellinger in
Heidelberg nach Mannheim Station Hbhf. versetzt.

Kadifche Chronik.
Karlsruhe , 26 . Aug . Um die Wiederherstellung der bei

der letzten Hochwasserkatastrophe im Taubertal weggerissenen
oder beschädigten Gebäude zu erleichtern , hat das Eroßherzog -
liche Finanzministerium , wie die „Karlsr . Ztg .

" amtlich mit -
terlt , genehmigt , daß für die dazu benötigten Baumaterialien
auf den Strecken der badischen Staatseisenbahnen die Hälfte
der tarifmäßigen Fracht und der Wag - und Krangebühren im
Rückvergütungswege nachgelassen wird . Die Rückvergütung
soll jedoch nur den geschädigten Eigentümern der Gebäude zu¬
gute kommen.

$ Pforzheim , 26 . Aug . Hier ist der seltene Fall ein¬
getreten , daß die Kassenärzte der vereinigten Znnungs -
krankenkassen sich weigern , mit dem Verwalter der Kassen
fernerhin zu verkehren, und dessen Entfernung verlangen .
Nachdem schon wiederholt vonseiten Versicherter Klage über
die llnhöflichkeit des Verwalters geführt worden war , hat
dieser versucht, auch mit den Aergten in ähnlicher Weise zu
verkehren, was diese sich nicht gefallen lassen wollen .

R, Bruchsal , 26 . Aug . Gestern abend kurz vor 7 Uhr brach
in der Ziegelei Maier hier ein Brand aus , der in den aufge -
speichertrn Heu- und Strohvorräten reiche Nahrung fand . Di ?
Löscharbeiten wurden durch Wassermangel sehr erschwert, sodaß
das Gebäude bald in Asche lag . Die Entstehungsursache ist
unbekannt .

+ Mannheim , 26 . Aug . Das Kaiserabzeichen für die im
Schießen besten Kompagnien erhielt in diesem Jahre aus dem
Bereich des 14. Armeekorps die 9. Kompagnie des Erenadier -
regiments Kaiser Wilhelm I . Nr . 110.

ck . Mannheim . 25 . Aug . Auf der kurzen Eisenvahn -
strecke von Mannheim nach Ludwigshafea kamen seit länge¬
rer Zeit in den Schnellzüge « den Reisenden Schirme , Stöcke
und Handtäschchen weg . Vorgestern traf wieder ein Tele¬
gramm aus Biblis ein , durch das zwei Schirme reklamiert
wurden . Trotz eifriger Nachforschungen auf die Beschwerden
der Reisenden konnte man bis jetzt den Dieb nie fassen.
Nun fiel der Verdacht auf den Eisenbahnsekretär Leiden -
heimer aus Ludwigshafen , da er öfters diese Züge mit Frei¬
karten benützte. Leidenheimer wurde sofort verhaftet und
in seiner Wohnung eine Haussuchung vorgenommen , bei der
man verschiedene der gestohlenen Gegenstände zutage förderte .

ltz Schwetziuge «, 25. Aug. „Nimm dein Bett und gehe "
, so dachte

gestern ein arbeitsscheuer Ehemann von hier. Er nahm aber diesmal
das Bett seiner Frau mit, weil er das seinige schon im vorigen Jahre
versetzt hatte.

--- Badenweiler , 25 . Aug . Der ruMsche Botschafter in
Konstantinopel Tfcharykow ist heute mit Familie hier ein¬
getroffen und hat in der Villa Hedwig Wohnung ge¬
nommen .

dr. villingen , 25 . Aug . In der Stallung des Metzger¬
meisters Seemann ist die Maul » und Klauenseuche ausge¬
brochen.

$ Donaueschingen , 26 . Aug . Der Vorsteher der hiesigen
Gewerbeschule, Rektor Leopold Wörner , wurde auf sein
Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter Anerkennung
seiner langjährigen treu geleisteten Dienste auf 1. September
1911 in den Ruhestand versetzt.

dr. Bonndorf , 25. Aug . Am Sonntag findet hier ein
Sommerfest der nationalliberalen Partei statt . Als Redner

Wünsche an dich . Wir wollen die neue Konfitürensendung plün¬
dern . Gibst du uns gutwillig etwas ab ."

Tante Jofephine ergriff lachend ein großes Schlüsselbund.
„Ihr Schleckermäulchen, da muß ich wohl gehen und euer»

Wunsch erfüllen .
"

Die beiden jungen Damen nahmen lachend Tante Jose¬
phine in die Mitte und zogen sie hinaus .

(Fortsetzung folgt .)

THealer , Kunst und Wissenschaft .
Jfc Karlsruhe, 26 . Aug. Man schreibt uns : Heute Samstag den

.26. ist, wie bereits gemeldet, das Benefiz Mini Grabitz in ihrer Glanz¬
rolle als Alesia in der „Puppe" . Morgen Sonntag den 27 . ist eine
Wiederholung der hier so beliebten Operette „Die lustige Witwe" mit
Frl . Grabitz als Hanna Elowari angesetzt. Die übrige Besetzung
bleibt dieselbe wie bei der Erstaufführung in der heurigen Saison.
Montag den 28. ist die letzte Aufführung der mit so vielem Beifall
aufgenommenen Operettenneuheit „Die schöne Risette" als Beneftz-
V̂orstellung zum Vorteile für Frl . Liesl Kurt angesstzt . Frl . Kurt,
welche als Operettensoubrette ans Johann Strauß-Theater in Wien
gerufen wurde, hat im Laufe der Saison oft Gelegenheit gehabt , ihre
Gesangs- und Tanzkunst bewundern zu lassen und ist ein volles Haus
der strebsamen Künstlerin von Herzen zu wünschen .

— Eisenach , 24. Aug. Die unter dem Protektorat Ihrer Hoheit
der Frau Prinzessin Alexandrine Reuß geb . Prinzessin Weimar ste -

, hende international « Franz Liszt-Gesellschaft veranstaltet hier am 8.,
>9. und 16 . September ds . Js . eine Liszt-Hundertjahrfeier, welche da¬
durch besonderes Interesse verdient, daß sie in großem Style der Muke
Liszt 's eine Huldigung darbringen wird, an welcher sich 46 berühmte
Solisten , Konzett-, Oratotten- und Opernsänger, Orgelvirtuosen, Re¬
zitatoren und Redner beteiligen werden. Das Solistenensemble der
Liszt-Gesellschaft unter Leitung seiner Dirigentin Frau Martha Rem-
,m«rt, der Lieblingsschülerin des unsterblichen Meisters, wird die noch
gänzlich unbekannten Mannerchöre zu Gehör bringen. Sämüiche Me- ,
'lodramen und Solo -Orgelwerk « sollen ebenfalls in das. Hwgramm
ausgenommen fein,

^ ^ *"“*

= Frankfurt a . M„ 26 . Aug. Der ordentliche Professor an der
Universität Königsberg Dr. Artur Schoenflies hat einen Ruf auf den
neu errichteten zweiten mathemattsche » Lehrstuhl an der Akademie in
Frankfurt a. M . erhalten und angenommen.

— Christiania, 25 . Aug. Zwei norwegische Schriftsteller , die nicht
genannt sein wollen, haben den Text zu einer Operette geschrieben ,
in der Cook, der kühne Nichtentdecker des Nordpols, die Hauptrolle
spielt. Die Musik stammt von dem dänischen Komponisten Hallvost».
Das Stück wird in der nächsten Saison am hiesigen Nationaltheater
aufgeführt werden.

Zum Diebstahl im Louvre i« Paris .
S Paris , 26. Aug . (Privattel .) Das „Echo de Paris "

teilt auf Grund von aus guter Quelle stammenden Angaben
mit , daß der gestrige Ministerrat folgende Beschlüsse in der
Angelegenheit des Diebstahls der „Mona Lisa " gefaßt hat :

1 . Absetzung des Konservators des Louvre . Homolle ;
2 . Absetzung des Eeneralkonferoators der Gemälde ,

Leprier ;
3 . Disziplinarmaßregeln gegen die Oberaufseher des

Louvre :
4 . Sistierung der Aufseher , die mit der Aüfficht des Saales ,

der die „Gioconda " beherbergte , beauftragt waren ;
5. beabsichtigt der Finanzminister eine allgemeine Unter¬

suchung über Zustände im Louvremuseum , dessen Organisation
einer Neuregelung unterzogen werden soll , einzuleiten .

22 Bordeaux , 26 . Aug . (Privattel .) Dem Pariser „ Jour¬
nal " wird von hier gemeldet : Die Gerichtsbehörde in Jondao
verhaftete gestern in Montlieu zwei Deutsche, die als Diebe
des Gemäldes der „Gioconda " verdächtigt worden waren .
Der eine heiße Ehrhardt und der andere Ellrich. Letzterer
soll ein 27jähriger Student und der französischen Sprache
etwas kundig sein . Ferner wurde ein Schneidergeselle na¬
mens Costa ebenfalls unter dem Verdacht des Diebstahls ver¬
haftet . Die Verhafteten wurden später aber wieder freige -

»l assen,

Vermischtes.
i= Berlin , 25. Aug . (Tel .) In einem Hause am Hol¬

steiner Ufer erschoß sich die 24jährige Anna Helwig , welche
einem Ingenieur die Wirtschaft führte , nachdem sie gestern
einen Schutz auf den Ingenieur abgegeben hatte und in¬
folgedessen das Haus heute verlassen sollte . Der Grund zur
Tat ist vermutlich Eifersucht.

= Leipzig , 25. Aug . (Tel .) Der30jähr . aus Leipzig gebürtige
Bankbeamte Goldbeck , der in einem Berliner Bankhause be¬

schäftigt und seit Oktober 1910 nach Unterschlagungen in Höhe
von 42 008 Mark flüchtig war , wurde heute hier sestgenommen.
Bon dem Gelds wurde nichts mehr vorgefunden .

.= Lübeck, 26 . Aug , (Tel .) Der Postpackete befördernde
Personenomnibus Mölln —Altmölln wurde gestern von be¬

waffneten Wegelagerern überfallen und ausgeraubt . Einer
der Räuber konnte verhaftet werden .

— Godesberg a . Rhein , 25. Aug . (Tel .) Gestern nacht
wurde die Besitzerin des „Kölner Hofes "

, die 50jährige
Witwe Sauer , im Bette erdrosselt aufgefunden . Es liegt
Raubmord vor . Der in Görkendorf (Kreis Rössel ) geborene
Schlosser Biermann wurde als Täter heute morgen auf der

Landstraße zwischen Rolandseck und Godesberg verhaftet .

= Paris , 25 . Aug . In Auxerne erschlug der Ackerknecht
Aubert eine hier in der Sommerfrische weilende junge Dam «,
weil sie seine Liebesanträge zurückgewiesen hatte , mit der

Hacke. Der Mörder wurde verhaftet .
= Brüssel , 26 . Aug . (Tel .) Hier sind ein Börsenagent

und ein Lithograph verhaftet worden , die 2000 gefälscht«

Obligationen der Lothringer Hüttenwerke Aumetz-Fried «

druckten und in den Handel brachsen. 1050 Obligationen
waren bereits verkauft .

i= Saloniki , 25. Aug . (Tel .) In Monastir kamen zwölf
neue Eholerafälle vor .
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treten auf die Herren Landtagsabg . Echmid -Singen , Reichs¬
tagskandidat Dr . Rombach-Offenburg und Generalsekretär
Thorbecke -Karlsruhe .

X Oberhof (A . Säckingen) , 25 . Aug. Als der Easthof zu
den „Drei Königen " hier verkauft werden sollte, begab sich der
frühere Gastwirt Werner , nachdem er noch einige Fahrnisse zur
Versteigerung gegeben und Gäste und Kaufliebhaber bedient
hatte , in die Scheune und erhängte sich . Der Strick gab aber
nach, Werner stürzte ab und zog sich schwere Verletzungen zu .

$ Engen , 26 . Aug . In der letzten Sitzung des Bürger -
ausfchufses wurde die Vorlage über den Ankauf der Brand¬
plätze am Markt und Kapitalaufnahme von 2000 Mk. hierzu
trotz der lebhaften Bemühungen des Bürgermeisters abge¬
lehnt , obwohl die Brandbeschädigten nur 2,50 Mk. für den
Quadratmeter verlangten . Auf die Brandstelle sollte ein
neues Rathaus kommen .

B> Ueberlingen , 26 . Aug . Unangemeldet stattete gestern
abend 5 Uhr dir Großherzogin Luise mit dem Kursboot von
Mainau kommend , unserer Stadt einen kurzen Besuch ab . In
einem bereit gestandenen Wagen fuhr die hohe Frau mit ihrer
Umgebung zunächst nach dem städtischen Krankenhaus und von
da nach dem Badgarten , wo der Tee eingenommen wurde ; ein
niedergehender Gewitterregen brachte eine unangenehme
Störung . Um 6 .55 Uhr erfolgte unter strömendem Regen die
Rückkehr nach der Maina u, wiederum mit einem Kursboot .

Vom Wetter .
-n . Karlsruhe , 26. Aug . Die Witterung bleibt auch für¬

derhin beständig. Ueber Nacht ist der Luftdruck um., weitere
3^ Millimeter gestiegen und zeigt jetzt etwas über 756 mm.
Gestern nachmittag klarte der Himmel ganz auf und die Tem¬
peratur erreichte ein Maximum von etwa 26 Grad Celsius ;
in den Abendstunden stellte sich wieder gewitterhafte Bewöl¬
kung ein . Um y410 Uhr ging ein halbstündiger , sehr kräf¬
tiger Gewitterregen nieder , der in der neuen Trockenperiode

. — die übrigens von ganz Mitteleuropa übereinstimmend ge¬
meldet wird — . eine willkommene Abwechselung und Er¬
frischung der nach weiterer Feuchtigkeit lechzenden Natur
brachte. Die verflossene Nacht war infolge des bewölkten
Himmels , der eine Wärmeausstrahlung verhinderte , recht
warm . Das Thermometer zeigte um 8 Uhr morgens bei
mäßigem Westwind und ziemlich hoher Luftfeuchtigkeit 18

. Grad Celsius. Da namentlich das Hochdruckgebiet heute den
ganzen Kontinent in seinen Bereich gezogen hat und sich
dabei weiter verstärkt haben wird , so können wir in den
nächsten Tagen mit Anhalten der zumeist heiteren , trockenen
und warmen Witterung bei gelegentlichen lokalen Gewittern
oder Gewitterregen rechnen ,

«. Heidelberg , 25. Aug. Die Temperatur des gestrigen
Donnerstag war wieder höher als zu Anfang dieser Woche.
Heute nachmittag ging nach reichlicher Schwüle ein schwaches
Gewitter über Heidelberg nieder , das von halbstündigem
Regen begleitet war und einige Abkühlung brachte. Der
Himmel ist meistens mäßig bewölkt.

■ Oetigheim (A. Rastatt ) , 25 . Aug . Der Sturm , der das
Gewitter vom Montag begleitete , war stellenweise von außer¬
ordentlicher Stärke . Er hat mancherlei Schaden getan . So
auf dem Festspielplatz, wo er die aus dicken Stangen und Lein-

, wand hergestellte Zwiug -Uri auf die Seite neigte und die
' Alpenkette hinter Teils Haus völlig niederriß , trotzdem sie

durch Bretter und Balken versteift war . Fleißige Hände sind
beschäftigt, den Schaden auszubessern, von dem am nächsten .
Sonntag nicht mehr viel zu sehen sein wird .

i= München, 26 . Aug . (Tel .) Eine tausendjährige Linde,
die in Chieming am Ufer des Chiemsees stand, ist durch
einen Orkan vernichtet worden . Die Kapelle unter der Linde
blieb wunderbarer Weise unversehrt .

Sport-Uachrichlen.
V Karlsruhe , 26 . Aug. Morgen Sonntag nachmittag

4 Ahr findet in der Vereinsbadeanstalt des Schwimmvereins
Poseidon in Daxlanden das Entscheidungsspiel um die süd¬
deutsche Wasserballmeisterschaft in der A -Klasse zwischen dem
Schwimmerbund Schwaben-Stuttgart und dem Schwimmverein
Poseidon Karlsruhe statt .

k. St . Moritzdorf, 25 . Aua . (Privattel . ) Bei dem inter¬
nationalen Fußballturnier in St . Moritz siegte bei dem heutigen
Entscheidungsspiel „Viktoria " Berlin gegen „Phönix " Karls¬
ruhe knapp mit 2 : 1 Toren und errang damit den großen Wan¬
derbecher . Die Karlsruher Mannschaft hatte , wie gemeldet,
die beiden Vorspiele gegen F . -Cl . Internationale Mailand
mit 7 : 3 und gegen F . -Cl . Poung Boys Bern mit 4 : 1 ge¬
wonnen . Die Karlsruher , die mit 3 Ersatzleuten gegen die
komplette Viktoria -Mannschaft antraten , führten ein glänzendes

UnslücksfkU^
ck . Mannheim , 25. Aug .

' Durch das unsinnige Spielen
mit Tanzlnöpfen auf dem Asphaltpflaster in verkehrsreichen
Straßen hätte beinahe der 13jährige Sohn Friedrich des
Restaurateurs zum „Hohenstaufen", Burkhardt , das Leben
eingebüßt . Er spielte auf den Planken bei dem Germania -
Automat mit seinem Tanzknopf, wich einer herankommenden
Elektrischen aus , rannte aber direkt in das Fuhrwerk einer
Eierhandlung , das ihm über die Brust hinwegfuhr und
mehrere Rippen eindrückte .

- Nordrach (A. Eengenbach) , 25 . Aug . Der Holzhauer
Benedikt Zfenmann wurde im Eemeindswald von einer
stürzenden Tanne getroffen und sofort getötet .

= Kolberg . 25 . Aug . (Tel .) Dem „Berl . Tagebl .
" zufolge

ist im Ostseebad Deep heute morgen die Witwe des Ober¬
pfarrers Herold aus Friedenau , ihr erwachsener Sohn und
ihre 2vjährige Tochter beim Baden ertrunken . Frau Herold
war anscheinend in einen Strudel geraten , auf ihre Hilfe¬
rufe eilte ihr Sohn vom Herrenbade hinzu , ging jedoch
unter . Die Tochter, die noch halb angekleidet war , stürzte
sich gleichfalls zur Hilfe ins Wasser und ist wahrscheinlich
einem Herzschlage erlegen. Ein 12jShrige§ Sohn war im
Hotel zurückgeblieben.

----- Würzburg . 25. Aug . Rach einem hier eingetroffenen
Telegramm ist der ledige Schiedsgerichtssekretär Eugen Prosch
von hier heute morgen vom Campanile Basso in SLdtirol
abgestürzt und war sofort tot . Die Leiche konnte geborgen
werden.
Schweres Eisenbahnunglück im Staate Newyork.

---- Nochester . 25 . Aug . (Tel . ) Auf der Lehigh Valley -
Bahn ist bei Manchester ein Zug von einer Brücke herab¬
gestürzt. Es sollen 25 Personen getötet und gegen

_ Wadssche Press ?.
Spiel vor , hatten jedoch Pech , da sie in der ganzen zweien
Hälfte mit nur 10 Mann spielen konn ten.

Die Große Badener Rennwoche.
Der erste Tag .

(Von unserem dorthin entsandten Spezialberichterstatter.)
Vieh . Iffezheim, 26. Aug. Der sommerliche Rennsport in Deutsch¬

land, der in Gotha , Köln und Frankfurt a . M . bereits eine Reihe
intereffanter Entscheidungen gebracht hat , erreicht mit der internatio¬
nalen Rennwoche in Baden-Baden alljährlich seinen Höhepunkt . Nicht
allein die Bedeutung des sportlichen Programms , das sich in der Zeit
von zehn Tagen im Tale der Oos abspielt, ist es , die dem Badener
Meeting ein besonderes Gepräge verleiht und es wesentlich abhebt von
allen anderen rennsportlichen Epochen des Jahres , sond -rn auch die
gesellschaftliche Rote, die die Badener Renntage tragen. Nicht mit
Unrecht hat man Baden-Baden einen der schönsten Plätze unseres an
Naturschönheiten sicherlich nicht armen Vaterlandes genannt. Hier
gibt sich die elegante Welt nunmehr wieder ein Stelldichein, und der
äußere Anlaß, der sie hier zusammenführt , ist der Sport auf dem grünen
Rasen, der seit unserer Väter Zeiten schon in Iffezheim eine Pflege¬
stätte gefunden .

Was die Badener Woche in rennsportlicher Beziehung vor anderen
Veranstaltungen im Reiche auszeichnet , ist der Umstand , daß regel¬
mäßig eine mehr oder minder starke Streitmacht aus Frankreich über
den Rhein zu uns kommt, um in die Entscheidungen in Iffezheim mit
«inzugreifen. In diesem Jahre steht man die Situation für die Ver¬
treter unserer Zucht wieder als recht bedenklich an . Umso angenehmer
überraschte am gestrigen Eröffnungstage der Sieg der deutschen Zucht
auf der ganzen Linie.

Sämtliche für Ausländer offene Rennen blieben im Lande, da¬
runter sogar das mit 50 000 M dotierte Fürstenberg -Memorial . Das
Herz der Patrioten schlug höher , als die Frhr. von Oppenheimische
Stute Royal Flower mit dem französischen Championjockey O . Reill
im Sattel als Siegerin gegen französische Vertreter durchs Ziel ging.
Lebhafter Beifall empfing den Reiter bei der Rückkehr zur Wage.
Auch im Preis von der Donau war den Franzosen kein Erfolg beschie-
den, da sich Samaritaine mit dem dritten Platze gegen Herrn
W. Lindenstädt 's Orest und Mazeppa begnügen mußte . Den Preis
von Karlsruhe, in welchen die inländischen Pferde unter sich waren,
konnte Jockey Spear mit Herrn Packheiser's Geier leicht nach Hause
reiten. In den Hamilton-Stakes feierte O . Reill auf Herrn R . Ha -
niel 's Alvarez einen leichten Sieg gegen Husarenliebe. Die Well-
gunde -Steeple-Chase, welche den Abschluß des gestrigen Tages bil¬
dete , brachte im Gegensatz zu den übrigen Rennen ein starkes Feld
von sieben Pferden an den Start . Herrn F . Röther's Druid Hill unter
dem ausgezeichneten Jockey Birghan lief hier ein hübsches Rennen
und gewann, ohne jemals ernstlich gefährdet zu werden. Da wir be¬
reits im gestrigen Abendblatt der „Bad . Presse " einen ausführlichen
Bericht über den Verlauf des ersten Tages brachten , so ist heute nur
noch der Totalisator der Wellgunde-Steeple -Chase nachzutragen , der
auf Sieg : 70 :10 und auf Platz: 19,17,16 :10 brachte.

Mit Beginn der Rennen haben sich auch alle jene dunklen Exi¬
stenzen an Ort und Stelle eingefunden , die zu den obligatorischen Be¬
gleiterscheinungen des Rennbetriebes gehören und heute hier, morgen
dort ihr Unwesen treiben . So gelang es gestern dem bekannten
Karlsruher Kriminalbeamten Schuhmacher und seinem Kollegen auf
dem Rennplatz nicht weniger als vier Taschendiebe festzunehmen , die
auf der Tat ertappt wurden .

Außer den sportlichen Genüssen bekamen die Rennbahnbesucher
gestern auch noch ein Schauspiel in den Lüften zu sehen . Vor Beginn
des letzten Rennens paradierte das Luftschiff „Schwaben" direkt vor
den Tribünen vom Publikum lebhaft begrüßt , kreuzte auch später
noch in einer Schleife über dem Rennplatz und entschwand dann
langsam hinter den von der Abendsonne beleuchteten dunklen Bergen
des Schwarzwaldes.

* « *
A Baden-Baden, 25 . Aug. Aus Anlaß des ersten Renntages

herrschte in unserer Bäderstadt tagsüber ein reges Leben und Treiben
und das ganze Interesse der Leute konzentriert auf den Jffezheimer
Platz, wo heute die -Entscheidungen ihren Anfang nahmen. Der
Wagenkorso begann gegen halb 2 Uhr , und die Beteiligung an dem¬
selben war eine sehr rege, sogar eine stärkere als am ersten Renntag
des Vorjahres, während an Vahnbilletten etwas weniger verkauft
wurden . Recht lebhaft ging es auch bei der Heimfahrt der Wagen und
Automobile zu , welche wie immer ein zahlreiches Publikum in die
Lichtentaler Allee gelockt hatte . Heute abend veranstaltete das
Städtische Kur -Komitee ein großes Doppel-Konzert , welches vom Kur-
Orchester um> der Kapelle des Artillerie-Regiments Nr. 50 aus Karls¬
ruhe, unter Herrn Schotte 's Leitung, ausgeführt wurde, ebenso fand
ein großes Gartenfest und später noch ein Konzert der Ungarischen
Kapelle statt . Der Besuch dieser Veranstaltungen war ein außerordent¬
lich zahlreicher und im Kurgarten herrschte ein reger Verkehr . Schließ¬
lich gab es im Städtischen Kur -Theater noch eine Aufführung 'der
Leharschen Operette „Die lustige Witwe"

, welche einen flotten Verlauf
nahm .

Exzellenz Dr . Claudio Williman , der Präsident der Republik
Uruguay ist mit seiner Familie zu längerem Aufenthalt hier ein¬
getroffen und im Hotel „Europäischer Hof" obgestiegen .

» * *

Von dem gestrigen Eröffnungstage in Iffezheim sind eine größere
Anzahl sehr gut gelungener Bilder aus dem Postkartenverlag von

5 8 verletzt worden sein . Wie eine weitere Meldung besagt,
entgleiste der Zug auf einer Brücke, die über eipen trockenen
Graben führte . Bier Wagen stürzten in den Graben . Bisher
wurden 23 Tote geborgen und 28 Schwerverwundete , meist
weibliche Personen , festgestellt . ,

Von anderer Seite wird dazu ausführlicher gemeldet :
Von einer Festlichkeit , die Veteranen des Bürgerkrieges

mit ihren Damen in Rochester im Staate New-Pork abgehalten
hatten , wollten gestern zahlreiche Festteilnehmer in -einem
Schnellzuge der Lehigh Valley -Bahn nach Rew -Pork zurück¬
kehren . Kurz vor einer Brücke, die bei Manchester über einen
etwa 6 Meter tiefen trockenen Graben führte , entgleiste plötzlich
die Lokomotive und der Zug , der sich in voller Fahrt befand ,
stürzte üher das Geländer der Brücke in den Graben . Sofort ,
nach der ersten Alarm -Nachricht gingen von New-Pork zwei
Rettungszüge mit Aerzten, Hilfspersonal usw . ab . Die nicht
verletzten Angehörigen der Verunglückten geberdeten sich wie
wahnsinnig , da sie den Unglücklichen , die zwischen den Trüm¬
mern eingekeilt waren , keine Hilfe bringen konnten und un¬
tätig dem Eintreffen der Rettungsmannschaften Zusehen
mußten.

Schiffs -Unfälle.
— Rudhöbing , 25. Aug. (Tel .) Das bei Tronekjäer ge¬

sunkene deutsche Torpedoboot T 21 ist heute nach Kiel abge¬
gangen , . nachdem es gestern abend gehoben worden war .

= Mosselbai (Südafrika ) , 25 . Aug . (Reuter . ) Das der
Standard Oil Company gehörige Frachtschiff „Lyndhurst " ,
das Raphta an Bord führte , fing Mittwoch vormittag auf
der Höhe von Fishpoint Feuer . Durch eine Explosion wurde
das ganze Schiff in Flammen gehüllt . Die Mannschaft
rettete üch auf Rettungsbooten und wurde von dem Dampfer
„Clan Mac Clären "

, der den Feuerschein auf 35 Meilen
bemerkte, ausgenommen-
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Geschwister Moos (Kaifvrstnch») in unserem Expeditionsschaufenster
ausgestellt.

Aus der Restden ;.
Karlsruhe , 26 . August .

=# Kolosseum . Am Freitag , den 1 . September, abends 8 Uhr,
beginnt die neue Saison . Die Direktion hat für das Eröffnungspro¬
gramm ein erstklassiges Künstlerenfemble zusammengestellt . Es sei
genannt der bestens bekannte und überall beliebte Humorist „Carl
Bernhard"

, aber auch die K . K . Oesterr. und K . Rumänische Hofkünst¬
lerin „Miß Little Trilby" in ihrem sensationellen mnemonischen Akt,
dürfte die Aufmerksamkeit des Publikums auf sich lenken . Mit einem
amerikanischen Melange -Akt werden die „4 Sisters Ruby" zu unter¬
halten wissen rc. rc. Allem Anscheine nach stehen dem das Kolosseum
besuchenden Publikum wieder genußreiche Abende bevor. Die Direk¬
tion bietet nämlich alles auf , um stets mit Neuheiten herauszukom¬
men . Näheres über das gesamte Programm folgt.

X Eartenkonzert . Im Hotel-Restaurant „Friedrichshof" findet
heute , Samstag , im Garten ein großes Militär -Konzert, ausgeführt
von der vollständigen Kapelle des 3. Bad. Feld-Artillerie -Regts . Rr.
50, unter Leitung des Kgl. Obermusikmeisters Schotte statt.

8 Zusammenstoß. Am 25. d . Mts ., nachts 10 .50 Uhr stieß eine
Automobildroschke beim Einbiegen von der Herren - in die Kaiser¬
straße auf einen elektrischen Wagen , wodurch letzterer und das Auto
leicht beschädigt wurden .

§ Gestohlen wurde in letzter Zeit aus dem Hause Kaiserstratze 167
drei Ballen ungebleichtes Baumwollentuch , 1,60 Meter breit, zusam¬
men 181 Meter, im Wert von 154 Mark .

8 Festgenommen wurden ein lediger , 18 Jahre alter Bierbrauer
aus Bitschweiler, der vom Amtsgericht München zur Straferstehung
steckbrieflich verfolgt wird, ein 26 Jahre alter, lediger Taglöhner aus
Kirrlach wegen Beamtenbeleidigungund Widerstand ; derselbe hat auf
der Straße ohne Grund Polizeibeamte beleidigt, und als dieselben
seinen Namen feststellen wollten, machte er einen tätlichen Angriff auf
die Polizeibeamten, so daß dieselben von ihrer Waffe Gebrauch machen
mußten .

Lotir. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratsfihuug
vom 24. August 1911.

Landung eines Zeppelin -Luftschiffes in Karlsruhe . Die
Fahrtleituna des Zeppelin -Luftschiffes „Schwaben" hat zu¬
gesagt, im Verlaufe dieser oder der nächsten Woche auf einer
der Passagierfahrten des Luftschiffes nach Karlsruhe eine
Landung auf dem großen Exerzierplätze unter Benützung der
Ankerstelle daselbst vorzunehmen. Der Stadtrat begrüßt das
Vorhaben und trifft die zur Landung nötigen Vorbereitun¬
gen (Bereitstellung von Hilfsmännschaften usw .) . Der ge¬
naue Zeitpunkt der Landung kann erst am Tage zuvor fest¬
gesetzt werden . Er wird der Einwohnerschaft, soweit möglich,
durch Zeitungen und Plakatanschläge frühzeitig bekannt ge¬
geben werden.

Erundstücksverkauf. Ein in der Gewann Hohleich im Rheinhafen¬
gebiet liegendes Grundstück im Flächengehalt von 302 Qm ., das der
Stadtgemeinde zum Kauf angeboten ist, soll zu dem geforderten Preis
erworben werden .

Teerung von Landstraßen . Die Erotzh. Wasser- und Stratzenbau-
verwaltung beabsichtigt, im Jahre 1912 die Fahrbahn der Landstraße
Karlsruhe-Ettlingen von der Allmendstraße im Stadtteil Rüppurr bis
zur Gemarkungsgrenze zu teeren. Die Kosten dieser Maßnahme sind
auf 590 Mark veranschlagt . Der Stadtrat erklärt sich mit der Teerung
einverstanden und bereit , die Hälfte der Kosten auf die Stadtkasse zu
übernehmen .

Befprengung öffentlicher Straßen. Der vom Tiefbmiklmt auf¬
gestellte Plan für die Befprengung der öffentlichen Straßen wird
genehmigt. Darnach werden die verkehrsreichsten Straßen täglich
4 mal , die übrigen je nach der Stärke ihres Verkehrs 3 oder 2 mal
täglich begossen.

Beseitigung von Verkehrshindernisse«. Die städtische Feuerwache
ist nunmehr mit Werkzeugen zur Beseitigung von größeren Verkehrs¬
hindernissen auf öffentlichen Straßen und Plätzen ausgerüstet. Sie
kann im Bedarfsfälle durch Reichstelephon (Vermittlungsstelle Rat¬
haus) oder durch die Telephone der Feuermelder herbeigerufen wer¬
den . Die Ausrüstung der Polizeistationen mit ähnlichen Werkzeugen
für unbedeutendere Fälle ist geplant .

Reinhaltung der Marktplätze. Zur Reinhaltung der Marktplätze
sind — zunächst versuchsweise — Sammelkörbe auf diesen Plätzen an
den Wochenmarkttagen aufgestellt . Die Marktbesucher sollen ange¬
halten werden , die Papier-, Gemüse- und sonstigen Abfälle während
des Markts diesen Körben einzuverleiben . Man hofft dadurch den
unschönen Anblick des Marktplatzes nach Schluß des Marktes zu be¬
seitigen und zugleich die Kosten dev Säuberung des Marktplatzes
durch das Personal der Straßenreinigung zu verringern.

Wochenmarkt in der Oststadt. Zur Verhinderung der Staubent¬
wicklung soll der östliche Gehweg vor dem städtischen Grundstück in der
Eeorg- Friedrich -Straße, der zu Marktzwecken benützt wird, geteert
werden .

Beleuchtung von Eisenbahnschranken. Die Eroßh. Eisenbahnver¬
waltung wird ersucht , die Schranken an den Eisenüahnübergängen in

Uon der Kuftschrffahrl.
$ Döberitz , 25 . Aug . (Tel .) Auf dem Rohrbeckergebiet

des Döberitzer Truppenübungsplatzes stürzte heute ein mit
zwei Militärfliegern besetzter Eindecker ab . Von den Flie¬
gern kam einer völlig unverletzt davon, der andere erlitt
eine Fußverstauchnng.

= Metz, 26. Aug . (Tel .) Die Fertigstellung des „Z. 1"
steht, wie die „Metzer Ztg .

" schreibt, nahe bevor . Man hat
das Luftschiff um 13 Meter verlängert . Das Schiff wird in
den nächsten Tagen schon Ausflüge in Metz vornehmen , um
die Exaktheit der Motoren , Propeller und Neuerungen zu
prüfen . Wenn alles tadellos funktioniert , wird „Z . 1"
unter Führung des Majors Sperling auf dem Luftwege nach
Berlin fahren . Das Schiff soll die Siemenshalle Biesdorf
als Ortsunterkunst erhalten . Es soll für die Ausbildung
von Offizieren der vom Lustschifferbataillon eingerichteten
Fachschule dienen. Diese müssen künftig wie die Führer von
Flugmaschinen Führerzeugnisse aufweisen. Mit der Füllung
ist gestern begonnen worden. Das Ausprobieren des Luft¬
schiffes wird etwa 8 Tage in Anspruch nehmen, so daß der
Antritt der geplanten großen Fernfahrt erst anfangs Sep¬
tember zu erwarten Ist.

Aus dem gewerblichen Deven.
br. Donauefchingen , 25 . Aug . Im Hotel Falken-Post fand hier die

diesjährige ordentliche Versammlung der Mitglieder des Seekreifes
des Deutsch-nationalen Handlungsgehilfenverbandesstatt. Der Vor¬
sitzende, Herr Herzog, entwarf ein anschauliches Bild von der reichen
Arbeitstätigkeit des Verbandes und mahnte zu engem Zusammen¬
schluß. Als Ort für die nächste Tagung wurde Konstanz gewählt .

----- Leipzig, 25. Aug . (Tel .) Die heute mittag begon¬
nenen Einigungsverhandlungen zwischen den Arbeitgebern
und Arbeitnehmern der Metallindustrie wurden in verhält¬
nismäßig kurzer Zeit abgebrochen. Die Arbeitgeber hatten
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der Stadt des Nachts mittelst farbiger Laternen beleuchten zu lassen ,
mm Zusammenstößen mit Automobilen vorzubeugen. Gleichzeitig
wird die Eroßh . Eisenbahnverwaltung ersucht, anzuordnen , daß die
Eisenbahnübergänge in der Ettlinger - und Rüppurrer-Straße des
Nachts zu Zeiten, wo keine Züge ein- und ausfahren — namentlich

.nach Mitternacht, — nicht» wie bisher, geschlossen gehalten werden .

Vermietung des Stadtgartentheaters . Dem Herrn Theater¬
direktor Heinrich Hagin wird das Stadtgartentheater für den
1. und ?. September ds Js . zur Veranstaltung zweier Gast¬
spiele der japanischen Tragödin „Hanaco " überlassen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

-- - Leipzig, 28 . Aug. Der Reichsanwalt ordnete gegen
den der Spionage verdächen, in Haft befindlichen englischen
Juristen Stewart offiziell die Eröffnung der Voruntersuchung

‘ an. Diese wird in Leipzig geführt. (Frkf. Ztg .)
bä London » 25 . Aug. Laut Nachrichten aus Appelton

' im
Staate Wisconsin ist dort die sogenannte Lady Om gestorben ,
die der Kaiser von Korea nach Ermordung der Kaiserin zur
Prinzessin erhoben und heimlich geheiratet hatte. Lady Dm
hieß in Wirklichkeit Emilie Brown und war die Tochter eines
amerikanischen Missionars. Solange der alte Kaiser lebte, war
sie allmächtig in Korea .

M. Petersburg, 26 . Aug. (Privattel .) Zur Durchsicht des
russisch-deutschen Handelsvertrages soll im Herbst d. Js . im
Handelsministerium eine ständige Konferenz aus Vertretern
der Ministerien, der Industrie und der Handelsorganisationen
gebildet werden . Diese Konferenz soll alle Arbeiten zur
Revision des Handelsvertrages zwischen Rußland und Deutsch¬
land vornehmen und die Tätigkeit der Handelsorganisationen
leiten , die es übernommen haben , für die Beurteilung dieser
Frage Material zu sammeln .

— Petersburg, 25 . Aug. (Petersb . Telegr.-Agentur.) Der
Gau der Kanton-Hankoubahn hat begonnen.

= Konstantinopel, 25. August . Wie „Ikdam" meldet, wird der
türkische Thronfolger dem deutschen Kaiser ein Handschreiben des
Sultans überbringen, in dem dieser auch seinen Dand für die herz¬
liche Aufnahme der ottomanischen Eesellschaftsreisenden ausdrückt.

!M. Newyork , 26 . Aug. (Privattel .) Wie aus Washing¬
ton gemeldet wird, bezeichnen hohe Marineoffiziere die
Hebungen des deutschen Kreuzers „Bremen" in den Gewäs¬
sern" von New Badford, worüber wir berichteten , ohne Er¬
laubnis der amerikanischen Regierung als eine Verletzung
der internationalen Etikette und drücken ihr Erstaunen über
das Vorgehen des Kreuzers aus.

Zum deutsch-ruffifchen Abkommen .
<= Wien , 25 . Aug. Das „Fremdenblatt " schreibt : In Oester¬

reich-Ungarn findet die Nachricht von dem Abschluß des / deutsch¬
russischen Abkommens sympathische Aufnahme in der Presse , die dabei
in der allgemeinen Auffassung und Empfindung der politischen Kreise
adäquaten Ausdruck verleiht. Besonders wird hervorgehoben , daß das
Abkommen , wenn es auch keine politischen Vereinbarungen enthalte,
doch als ein deutlicher Beweis der Festigung und Besserungder deutsch¬
russischen Beziehungen anzusehen sei . Schon deshalb müßte sein Ab¬
schluß bei Oesterreich-Ungarn, dem treuen Alliierten Deutschlands ,
freudige Genugtuung wecken. Von politischer Bedeutung ist auch der
Augenblick der Unterzeichnung , der jedenfalls der nicht leichten Stellung
Deutschlands in den Marokkoverhandlungenförderlich ist. In wirt¬
schaftlicher Beziehung sei der Umstand wertvoll, daß in dem Abkommen
das Prinzip der offenen Tür in Persien ausdrücklich ausgesprochen
werde , _

Vom Papst .
e Rom, 25. Aug. Der Papst hat heute nach seiner Er¬

krankung die erste Messe wieder gelesen .
) ! ( Marienvad, 26 . Aug. (Privattel .) Der Papst ist ^ge¬

zwungen , sich seiner Gesundheit wegen einer strengen Mar-ren -
bader Trink- und Badekur zu unterziehen. Zu diesem Zwecke
gehen täglich die erforderlichen Mengen der Marienbader
Quelle an den Vatikan ab, die durch geeignete Maßregeln in
vollkommener Frische dort ankommen . Die erste Sendung ist
bereits entgegengenommen worden . Der Papst wird alle
Morgen drei Becher Kreuzbrunnen trinken , sowie die vorge -
schriebenen Bäder nehmen ._

Aus der Republik Portugal .
IM. Madrid, 26 . Aug, (Privattel .) „El Liberal" meldet

aus Lissabon : Der bei der Präsidentenwahl unterlegene
Justizminister Costa hat sich zur Demission entschlossen. Costa
beabsichtigt, Portugal zu verlassen und in Spanien seinen
ferneren Aufenthalt zu nehmen . Die radikale Cordespartei
in Lissabon beschloß , sich an der Huldigung für den neuen

bindende Beschlüsse von der Siebenerkommission verlangt.
Dagegen erklärten die Arbeiter, daß sie nur vorbehaltlich der
Zustimmung ihrer Arbeitskollegen verhandeln dürften. Es
besteht jedoch die Aussicht, daß in den nächsten Tagen die
Verhandlungen wieder ausgenommen werden .

ta Barmen, 26 . Aug. (Tel .) Zwei Firmen hatten 67
ausständige Metallarbeiter auf Entschädigung wegen Kon¬
traktbruches verklagt . Das Gewerbegericht entschied, daß die
Klageansprüche im Gründe gerechtfertigt sind . Die Hohe der
Entschädigung ist noch nicht sestgestellt. Eine Firma verlangt
allein 25060 Mk. Entschädigung .

e= Odessa» 26 . Aug . (Tel.) Die Besatzungen der Dampfer
der russischen Dampfergesellschaft und der russischen Trans¬
portgesellschaft find wegen Lohndifferenzen in den Ausstand
getreten.

Aus der Jagd nach dem Grasen de Pajsq.
* Heilbronn » 25 . August. Die hiesige Staatsanwaltschaft hat

hinter den »Grasen de Passy" alias Schiemangk einen Steckbrief er¬
lassen, der nunmehr auch allen ausländifKen Polizeibehörden über¬
mittelt wurde. In diesem Steckbrief wird Schiemangk so geschildert ,
wie er vor der Flucht aussah . Da man aber berechtigten Grund hat,
anzunehmen , daß er sein Aussehen nach Möglichkeit verändert hat,
so hat man mehrere Photographien verändert, um zu zeigen , wie er
ohne Schnurrbart, mit anderer Haartracht , mit Hut , Mütze usw . aus¬
sieht. — Die Untersuchung gegen den verhafteten Gefangenenaufseher
hat Metzger so viel belastendes Material zutage gefördert , daß an
seiner Schuld nicht mehr gezweifelt werden kann. Obwohl man an¬
nimmt, daß noch andere Personen bei der Flucht behilflich waren,
konnte nach dieser Richtung hin noch nichts Positives festgestellt
werden . Es ist noch nicht gelungen, den Gefangenenaufseherzu einem
Geständnis zu bewegen. Doch ist anzunehmen, daß er unter der
Wucht des erdrückenden Beweismaterials sein Leugnen bald aufgeben
wird. Es haben sich für den Verdacht, daß Metzger mit der Geliebten

Kadiftye Krefße .

Präsidenten Arriaga nicht zn beteiligen, weil dieser unter
König Carlos Kronanwalt war und seinerzeit die Verfol¬
gung von Republikanern als Staatsanwalt am Lissaboner
Gerichtshof eingeleitet hatte.

bä Berlin , 25 . Aug. Dem „Berliner Tageblatt " zufolge erhielt
der portugiesische Geschäftsträger in Berlin heute vormittag vom
Ministerium des Auswärtigen Amtes in Lissabon Me offizielle Mit¬
teilung, daß Frankreich gestern die portugiesische Republik anerkannt
hat . Da die Vereinigten Staaten , die Schweiz und die südamerika -
nischen Republiken den gleichen Schritt schon früher getan haben , ist
das neue Regime in Portugal nunmehr durch alle Republiken an¬
erkannt. Man glaubt in diplomatischen Kreisen , daß die Anerkennung
der portugiesischen Republik durch Deutschland , England und die
übrigen monarchisch regierten Staate « nahe bevorsteht . Frankreich
hatte sich drch ein Abkommen verpflichtet , das neue Regime in Por¬
tugal ungefähr gleichzeitig mit Deutschland , England und Spanien
anzuerkennen . Die offizielle Notifizierung der Präsidentenwahl und
der Annahme der Verfassung ist bei der deutschen Regierung bisher
nicht erfolgt. _ _

Die Ereignisse in Marokko.
t= Berlin , 25 . Aug. Die Behauptung, daß die in Taru-

dant lebenden Deutschen die Stadt verlassen hätten, ist, wie
die „Nordd . Allg . Ztg.

" mitteilt , nach aus Agadir vorliegen¬
den telegraphischen Meldungen nicht zutreffend .

In Tarudant befinden sich seit einiger Zeit drei Angestellte
des Marokkanischen Minensyndikats (Gebrüder Mannesmann) ,
darunter ein Reichsdeutscher. Alle drei waren noch am 21. des
Monats ungefährdet in Tarudant. Wäre inzwischen eine Ge¬
fährdung eingetreten, so würde das vor Agadir liegende
Kriegsschiff eine Meldung durch Funkspruch erstattet haben .

Deutschland und Frankreich .
E Paris , 26 . Aug. (Privattel .) Der deutsche Botschafter

in Paris , v. Schön , hatte gestern wiederum eine Unterredung
mit dem Minister des Aeußern , de Selves , die sich, wie man
glaubt, auf Marokko bezog.

M Paris , 25 . Aug. Der „Figaro" will wissen, daß die
deutschen Ansprüche sich auf mehr als die Hälfte von Fran«
zöfisch-Kongo erstrecken . Die neue Grenze soll von Libreville
den Sangho-Fluß überqueren und den Kongo erreichen. Der
„Figaro" fügt hinzu, daß dieser Anspruch, insofern nur
Deutschland in Marokko sich vollkommen willfährig zeige , von
Frankreich die wohlwollendste Prüfung erfahren würde .

ss Paris , 26 . Aug. (Privattel .) „Petit Parisien" glaubt
Mitteilen zu können, daß während des vorgestrigen Minister¬
rates Jules Cambon ganz präzise Instruktionen erhalten hat.
Vor allem erstrecken sich diese auf die Ausdehnung der Rechte,
die Frankreich in Marokko besitzen möchte und die ihm eine
Art Protektorat verleihen würden .

Außerdem wurde die Frage einer Tunifizierung Ma¬
rokkos besprochen . In gewischen Kreisen möchte man nämlich
Marokko oder wenigstens einen Teil dieses Landes, das der
französischen Einflußsphäre untersteht , einem ähnlichen Re¬
gime unterwerfen, wie es in Tunis der Fall ist . Wenn
Deutschland dem zustimmt » so würde Jules Cambon mit
Herrn v. Kiderlen-Wächter die Deutschland zu gewährenden
Kompensationen erwägen. Gewisse Anzeichen lassen daraus
(chließen, daß die deutsche Regierung den französischen Wün¬
schen nicht ablehnend gegenübersteht .

Den dritten Punkt, den Cambon zu verhandeln haben
wird , bilden die wirtschaftlichen Vorteile , die Deutschland in
Marokko eingeräumt werden könnten . Das ist jedoch eine
sehr heikle Sache, da dadurch die Interessen der anderen Sig¬
natarmächte der Akte von Algeciras in Mitleidenschaft ge¬
zogen »werden . Es ist wahrscheinlich, daß diese Frage den
Gegenstand einer speziellen internationalen Beratung bil¬
den wird .

bä Paris , 26 . Aug. Der Präsident der Republik Fallisres wurde
vom Ministerpräsidenten Caillaux über die Vorgänge im gestrigen
Kabinettsrat sowie über die jüngsten Ergebnisse der Unterredungen
des Ministers des Aeußern de Selves mit den Botschaftern von Schön
und Cambon unterrichtet . Da sich ein Meinungs -Widerstreit inner¬
halb des Ministeriums nicht ergab » so wird Cambon, ohM den nächsten
Ministerrat in Rambouillet abzuwarten, am nächsten Montag nach
Berlin abreisen .

In hiesigen politischen Kreise « denkt man sich die Wiederanknüpf -
«ng der Berliner Verhandlungen des Botschafters Camban mit dem
Staatssekretär des Aeußern von Kiderlen-Wächter so, daß - Cambon
diesem zunächst eine Abschrift der gestern im Kabinettsrat gefaßten
Beschlüsse übermittelt und um eine Eegenäußerung in angemessener
Zeit ersuchen wird. Man bezweifelt hier trotz gewisser pessimistischer
Stimmen, die nicht zum Schweigen zu bringen sind, daß von deutscher
Seite eine Ablehnung erfolge» könnte . Gegen eine solche Eventuali¬
tät sprechen verschiedene Umstände , die der hiesigen Regierung wohl
bekannt sind - Vorbereitet ist man allerdings darauf, daß Deutschland
die französischen Kongo -Zugeständnisse mit einer modifizierten Dar¬
stellung der weitergehenden deutschen Forderungen gleichfalls fchrift-

Schiemangls in brieflicher Verbindung gestanden hat, ziemlich sichere
Anhaltspunkte ergeben . In der Wohnung Metzgers würden be¬
schriebene Papierschnitzel gefunden , die sich als Bruchteile einer
solchen Korrespondenz herausstellten. Infolgedessen wird auch ein
Verfahren gegen das Mädchen eingeleitet werden . Weiter wurde fest-
gestellt , daß aller Wahrscheinlichkeit nach das Paket, das Metzger aus
Charlottenburg empfing , von Albers , dem „Privatsekretär" Schie -
ickangks , herrührt .

Kleine Zeitung.
v. L. Dis Beherrschung der Luft. Ein Radio -Fachmann berichtet

uns : Die drahtlose Telegraphie ist nicht ohne Einfluß auf Konstruk¬
tionsdetails des Panamakanals geblieben. Nicht allein daß die Ver¬
einigten Staaten auf dem Isthmus eine ähnliche Riesen-Radiostation
errichten werden , wie sie schon in Arlington , Virginien , nahe bei Was¬
hington für militärische und Marine -Zwecke im Bau ist, sondern es
wurde , mit Rücksicht auf die aus drahtlosen Gründen stark vergrößerte
Mastenhöhe der Kriegs- und Handelsschiffe , jetzt auch beschlossen, von
dem geplanten Bau einer festen Brücke, von 175 Fuß Spannhöhe,
über den Kanal Abstand zu nehmen . Panama -Radio soll einen Wir¬
kungskreis von „mehreren tausend englischen Meilen " erhalten und
als Gegenstation für die drahtlose Anlage in Arlington dienen. Ar-
lington -Radio erhält drei Türme, von denen einer 600 , die Leiden
anderen 450 Fuß hoch sein werden , wird also den alten Nauener Turm
der Deutschen Telefunken - Eesellschaft mit seinen 100 Metern erheblich
übertreffen . Die Gesamtkosten der Arlington-Washingtoner Station
sollen 630 000 <M , die der Panama -Station angeblich über eine Million
Mark betragen.

* Zn der Reisezeit. Den „Lustigen Blättern " erzählt einer : Ich
habe einen Freund , der ist Ingenieur und beschäftigt sich hauptsächlich
mit Metallen. Vor einigen Monaten erzählte er mir vom Osmiridium,
das sei ein Metall vvn so erstaunliche » Härte, daß man sich davon gar
keinen Begriff machen könne. Selbst der Schlag des Kruppschen Dampf¬
hammers pralle wirkungslos daran ab . Auf meine Bitte konstruierte
mir mein Freund aus solchem Osmiridium einen Reisekoffer , den ich
alsbald in Berlin als Gepäckstück aufgab. In Luckenwalde ist er kaput
aygekommet^

lich beantworten werde. Der weitere Verlauf der Verhandlungen
läßt sich im Augenblicke nicht absehen.

E Paris , 26 . Aug. (Privattel .) Der „Matin " teilt mit,
daß der französische Botschafter in Berlin , Jules Cambon» der
am Donnerstag, wie berichtet, das Bett hüten mußte , sich noch
immer sehr matt fühlt, sodatz er den ganzen gestrigen Tag im
Bett bleiben mußte . Am Abend versuchte er aufzustehen , mußte
sich jedoch sofort wieder hinlegen, da die Schwäche zu groß war.

E London , 26 . Aug. (Privattel .) Wie das Blatt „Elobe"
auf Grund von Mitteilungen aus angeblich maßgebender
Quelle erhalten haben will , ist der Konflikt zwischen Deutsch¬
land und Frankreich wegen Marokko beigelegt, ts fügt aber
vorsichtigerweise hinzu: Obgleich diese Informationen aus
hervorragender Quelle stammen, geben wir sie trotzdem unter
Vorbehalt wieder . _ _

Vom Balkan .
] ! [ Belgrad. 26. Aug. (Privattel .) Ein hiesiges Blatt

bringt die aufsehenerregende Nachricht, daß König Peter sofort
nach der Hochzeit seiner Tochter abdanken werde , während sich
der Thronfolger als König von Bulgarien um die Hand einer
russischen Prinzessin bewerben werde . Der Zar soll diese Be¬
dingung selbst gestellt haben . Offiziös wird diese Nachricht
dementiert.

t=i Saloniki, 25 . Aug. In Durazzo wurde ein junger Offi¬
zier verhastet. der unter dem Offizierkorps eine aufreizende
Tätigkeit entfaltete. _

Zur Befreiung Richters.
--- Jena , 26 . Aug. Von Ingenieur E. Richter ist

immer noch keine direkte Nachricht hier eingetroffen. Wie
das „Berliner Tagebl." aus Konstantinopel meldet , dürsten
alle bisherigen Veröffentlichungen bis auf die Tatsache, daß
80 000 Mark Lösegeld bezahlt wurden, nicht genau sein . Der
„Berliner Lok .-Anz .

" hat aus Saloniki die telegraphische
Nachricht erhalten, daß Ingenieur Richter auch gestern noch
nicht dort eingetroffen ist. Er hat beim Kaimakam von
Caraferia und Kosa» angefragt, ob Richter dort angekommen
sei , was verneint würde . Auf eine telegraphische Anfrage
in Elassona ging von den dortigen Behörden die Antwort
ein, daß Richter in Elassona feine Frau erwartet. Auf diese
sonderbare Antwort wurde an Richter selbst telegraphiert.
Der Bescheid steht noch aus. Auch der deutsche Konsul kann
sich diese unerwartete Verzögerung nicht erklären und läßt
nach der Ursache forschen .

) ! ( Saloniki , 26 . Aug. (Privattel .) Obwohl die Ange¬
hörigen des befreiten Jenaer Ingenieurs E . Richter von ihm
noch kein Lebenszeichen erhalten haben , sind sie nicht um ihn
besorgt. Sie haben sich von Sachverständigen einen Zeitteiler
aufstellen lassen, wonach tatsächlich Richter in Saloniki kaum
eingetroffen sein könnte . Die am Wege liegenden türkischen
Dörfer nehmen Telegramme nicht an. außerdem muß mit der
Erschöpfung Richters und demzufolge mit einer Verlang¬
samung der Marschroute gerechnet werden.
' e±= Athen, 26. Aug. Gegenüber den irreführendê Mel¬

dungen auswärtiger Blätter wird hier betont, daß sowohl
die Gefangennahme wie die Jnfreiheitsetzung des Jenaer
Ingenieurs E . Richter auf türkischem, nicht auf griechischem
Gebiet stattgefunden hat.

Wafsersta«v des Rheins .
Konstanz. Hafenpegel, 25. Aug . 3,37 m (24. Aug. 3,35 m).
Schnsterinse!, 26. Aug. Morgens 6 Uhr 1 35 m (25 . Aug. 1,30 m).
Kehl, 26 . Aug, Morgens 6 Uhr 2,10 m (25. Aug . 2,09 m).
Marau , 26 . Aug. Morgen? 6 Uhr 3,39 m (25. Aug. 3,36 m).
Mannheim , 26. Aug. Morgens 6 Uhr 2,48 m (25. Aug. 2,46 m).

Wasserwärme des Rheins .
-j- Maxau. 25. Aug. 22 Grad Celsius.

Nergnügungs - und Nereins -An^eiger.
IDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 26 . August :
Beiertheimer Fußballverei«. 8 Uhr Generalversammlung im Lokal .
Fußballklub Frankonia. 8% Uhr Monatsversammlung im Klubhaus.
Fußballklub Mühlburg. 9 Uhr Generalversammlung im Klubhaus.
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zujammenkunft tm Prinz Karl.
Leibgrenadierverein. Zusammenkunft im goldenen Adler.
Liederhalle. 8¥z Uhr Zusammenkunft im Löwenrachen .
Liederkranz -Fulderei. Zusammenkunft in der alt . Brauerei Kämmerer .
Männerturnverein. 3 Uhr Mädchen -Abteilung . Sophienstraße 14.
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Ruderoerein Sturmvogel. 8Vz Uhr Zusammenkunft im Bootshaus .
Salamander . 1 . K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus . Rheinh.
Turngemeinde. Unterhaltung im Garten der alten Brauerei Printz.
Ver. ehem. gelb . Dragoner. 8Vz Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Verein ehemaliger Kaisergrenadiere. Vereinsabend im Landsknecht.
Ver. ehem . Pioniere « . Verkehrstr . 8ys Uhr Monatsvers . i . Pr . Karl.
Ser . der Mürttemb-rger . 8 '/- U . Berjammlg. im König v . Württemd.

"j . PetryWa
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel,1558 .■

Das Klavierspielen erlernt sosort ,
wer sich des alänz. bewährten Notenshstems Tastenschrift bedient . Jeder
kann darnach in kürzester Zeit slott und fehlerfrei vom Blatt Klavier¬
spielen . Der Musik-Verlag Euphonie Pankow 159 bei Berlin sendet
gegen 30 Pfg . in Briefmarken iedem Interessenten Prospekte und
mehrere Proben. 6095a

Brillant - Ringe
Brillant -Schmuck

In schönster Auswahl
• erstklassige Ware •
« . Billigste Preise • •

t Altb ewähr.te Ns h r u,n d
i furHinderund Krankt

uiros . Julias Straaß, Karlsruhe. Eitfliii.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Passementerien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten, Fächern, Sportjacken , Mützen re

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372.
Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert.

1Rheinisches Maschinenbau , Elekiroteohnltc ,‘ utomobllbau , Brückenbau
Direktion : Professor Ho e p ke .

'
eChniklim Bingen

A^ 0*" “ bll »»au , Brückenbau .

Ohaaffaurkurse .
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Hand -

itzen rc

Swert.

August 1911

Sonnabend

Besonders vorteilhafie

Schürzen

Schürzen - Lager
— schwarz, weiß und coul., für Damen und Sinder .

ohne Rücksicht auf die bisherigen Preise einem

Scricn - Dcrkauf
zu unerreicht billigen Preisen 18020

Serie I Serie II Serie III Serie IV 3 Serien
72 m 98 vsg. Mk. 1 . 18 Mk. 1 . 38 ^ Knaben SckKrzen

Serie 1 Serie II Serie mSerie Y Serie VI Serie VII Serie VIII
rm. 1 .68 rnk. 2 . 18 rm. 2 .55 Mk. 3 . 20 48 vig . 58 :1% 78 pfg .

Kaisersiratze
143. Paul Burchard

kmserfiratze
143.

Vekanntiiiaehung
Die Revision des Katasters der land - und

forstwirtschaftlichen Unfallversicherung betr .
Gegenwärtig findet die Revision des Katasters der land - und

forstwirtschaftlichen Unfallversicherung für die Stadt Karlsruhe ein¬
schließlich der Vororte Beiertheim , Daxlanden , Grünwinkel , Rintheim
und Rüppurr , sowie der abgesonderten Gemarkung Hardtwald statt .
Betriebsunternehmer , welche seit Oktober v . I . ihren Betrieb eingestellt,' " " ffnet oder in einem für die Abschätzung erheblichen Maße ein-

ben , werden hiermit ausgefordert , hievon
u erstatten . Das Kataster liegt
ekretariat für Arbeiterversicher¬

ung, Ratbaus Zimmer Nr . 34
bezüglich der Vororte bei den
Einsicht auf .

Für unrichtige oder nicht rechtzeitig erstattete Anzeigen können
die Betriebsunternehmer nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen
mit Strafe belegt werden . 13077

Karlsruhe , den 23 . August 1911 .

neu ero ,
geschränkt oder erweitert haben.

Das Bürgermeisteramt .
Or . H o r st m a n n. Reber .

Von der Reise zurück !
Dü * BuchmQller

Kriegstraße 3 a Telephon 1480 .

Versteigerung .
Montag , den 88 . August . vormittags 0 Uhr. werden im

Aufträge einer Herrschaft, wegen Aufgabe des Stalles , Beethoven -
üratze Nr . 8, gegen bar versteigert :

1 Jagdwagen mit Gummiräder , 4sitzig, wie neu , 1 Herrschafts¬
schlitten und eleg. Schlittengeläute , 2 komplette, weiß plattierte
Ein - und Zweispänner - Geschirre, 1 kompl. Zweisp.-Geschirr mit
Messing , Wiener Zügel , Kandaren und Zaumzeuge , Wafser-
trensen und Halftern , diverse Trensen und Kandaren , Knie-
kappen , 2 Reservekummet , Peitschen , Gurte und Lederzeuge,
1 neuer und 1 älterer Reitsattel rc . Ca . 30 Zentner Heu und
ca. 30 Zentner Stroh . (Komplette Geschirre bereits noch neu ).

13005.22 I * . lioMsmann , Auktionator .
4379*

Harmonium - Marken I. Ranges
Schiedmayer, Hofberg

Preislage von 120 an , sowie
billigere Fabrikate von 80 oft
an empfiehlt in grosser Auswahl

H. MaurerJrili. iill, PiinlWr
KARLSRUHE , Friedrichsplatz 5.

BcknutmchW.
Die Inhaber der im Monat

Januar 1811 unter Nr . 1 bis
mit Nr » 8803 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänderbis längstens 8. September 1011
auszuldsen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lasten, widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe . 22 . Aug. 1011 . --°--2.2
AM . PfandleWass«.

W-VersleizerW
im Stadtteil Rintheim.
Donnerstag, den 31. August,

vormittags 8 Uhr.
wird das Obsterträgnis von :

35 Apfelbäumen,
63 Birnbäumen ,
verschiedenenZwetschgenbäumen,2 Nußbäumen

im Vorort Rintheim gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert.

Zusammenkunft beim Farrenstallin Rintheim . 13082 .2.1
Karlsruhe , den 24 . August 1011 .
Städtische Gartendirektiou .

Gleisbauarbetteir .
Wir haben die für den Gleisbau

des neuen VerschubbahnhofsOffen¬
burg erforderlichen Arbeiten , zu¬
nächst im nördlichen Teil , gemäßder Verordnung Gr . Finanzmini¬steriums vom 3 . Januar 1007 öffent¬
lich zu vergeben. 7152a

Pläne und Bedingnisheft liegenin unserer Kanzlei , Rheinstr . Nr . 2,
zur Einsicht auf . Ein Versand der¬
selbennach auswärtsfindet nicht statt

Die Angebote, zu welchen Vor¬
drucke auf unserer Kanzlei abge¬
geben werden, müffen mit der Auf¬
schrift „ Gleisbanarbeiten " versehen,spätestens bis Mittwoch, den 30.
August d. I . , vormittags 10 Uhr,
verschlossen und postfrei bei uns
einlaufen . — Zuschlagsfrist 14Tage.

Offenbnrg , den 0. August 1911.
Gr . Bahnbauinspektion II.

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe »

Markgrafenstr . 26. 10742»

Ich entschloß mich,
zu heiraten . Bin 32 Jahre alt ,
Christ, Oberverwalter einer fürst¬
lichen Domäne , mit Pensions¬
berechtigung, mit 6000 Mk. Gehalt
und bedeutendem Nebeneinkommen .
Wohne in sehr schöner Gegend . Ich
suche bei meiner Zukünftigen edles
Herz und verwandte Seele , was
ich höher schätze als Mitgift . Nur
nichtanonhme Anträge werden
durch die Exped. der „Bad . Preffe "
unter „ Fester Entschluß 6093a"
befördert . 4.4

Könnte ich die Bekanntschaft eines
ehrlichen, jungen Mannes machen,der bereit wäre , mit einem 22jähr .,
christlichen Waisenmädchen , das eine
hübsche Blondine ist und über eine
Barmitgift von 64 000 Mk . verfügt ,den Bund fürs Leben zu schließen ?
Ernste Briefe unter „Tugendhaft "
Nr . 6001a an die Expedition der
»Badischen Preffe " erbeten . 3 .3
¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥

Heirat.
Landwirt , 31 I . alt , der Haus

und Güter übernimmt , gutem Ruf ,B mit bravem , fleißigem und
samem kath. Fräulein , das

Liebe zur Landwirtschaft hat , mit
Vermögen zwecks ernstgemeinter
Heirat in Verkehr zu treten .

Offert , unt . Nr . B26213 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

" 2.2

Heirat .
Kaufmann , Geschäftsinhab., gutePosition , 30 Jahre , sehr ehrbare

Gesinnung , wünscht Heirat mit
gleichgesinnter Dame , die Freudeam Geschäft und etwas Vermögenhat . Zuschriften erb. unt . B26015
an die Exp, der „Bad . Preffe "

. 2.2

£ Heirat. £
■ Strebsamer Kaufmann , ■
■ ans . 30er, sympathisch . In - »
> Haber eines guteinaeführten >
> Fabrikationsgeschäftes , sucht m
— Bekanntschaft mit ebenfalls »»
H gut situierter Tochter oder 2
!? kinderlosen Witwe. Da voll- ?“ ständig ehrenhaft , bitte um *
■ Einsendung nur ganz ernst- 8
V gemeinter Offerten . Ver- >
> mittlung durch Eltern oder >
W Vormünder sehr erwünscht, u
■ Gefl . Zuschriften u . Chiffre ,
, E . H . 15837 Postfach . Basel . |

Gürtel
Serie 1 . . . . . . 75 Pfg .
Serie 8 . . . . . . 1 .00 M .
Serie 3 . . . . . . 1 .25 9Jt .

Wert das Doppelte.
13050 .8.2 Wilhelmstr . 34 , II.

Damen inrö Herren
verlangen gratis Anleitung zur
Schönheits - und Körperpflege auf
wiffenschaftlicher Grundlage von
Alleinrabr . 6367a. 10.4C. Riecher . Leipzig 167.

Reelles HelratsgesM.
Eisenbahnbeamter , Witwer , 39 I .,mit 2 erwachs. Kindern , Einkomm ,

von über 2000 Mk. nebst 6000 Mk .
nachweisb. Vermög . , kath. , wünscht
mit Fräulein gesetzt . Alters (Witwe
mit Kind nicht ausgeschlossen) zw .
späterer Heirat in Korrespondenz
zu treten . Strengste Verschwiegen¬
heit . Vermittler verbeten . Rur
ernstgem. Off. unter Nr . B25843 an
die Exp. der „Bad . Presse " erb . 3 .3

Ernste Heirat.
Welche kath. Dame wäre geneigt ,

endes Fabrikanwesen ,
"und kann

einer Dame ein unbedingt glückliches
Heim bieten . Erwünschtes Ver¬
mögen 20—30 Tausend , für welches
Sicherheit gegeben werden könnte.
Anonyme Zuschriften find zwecklos .

Offerten unt . Nr . B24087 an die
Spedition der -Bad . VreLe " erb.

54jähriger ,
alleinstehender , christl . Herr , Wit¬
wer , der als staatlich anaestellterOberbeamter einschließlich seines
Privatvermögens 15000 Mk . jähr¬
liche Einkünfte hat , wünscht sichohne mat . Jntereffe mit distinguier¬ter Dame , nur über 35 Jahre alt ,zu verheiraten . Nur mit Namen
versehene Briefe erbitte unter Nr.6002a durch die Expedition der
»Badischen Preffe ".

Wjährig . . , , _ ,_die Bekanntschaft eines Fräul . oder
jg. Witwe ., welche über einige hun¬dert Mart Bargeld verfügt , zwecks
spät . Heirat . Gefl. Offert , wolle
man mit einigen Angaben üb. Ver-
haltniffe vertrauensvoll unter Nr.B26441 an die Exped . der „ Bad.Presse " einsenden . Verschwiegenh .zugesichert und verlangt . Anonym
zwecklos . Vermittler verbeten.

21jähr . Besitzerstochter, 250000 ^Barverm ., ferner viele hundert
vermögende Damen aus Deutsch! .,Oesterr ., Ung. , Rußl . u . and . europ.Staaten wünschen rasche Heirat .
Herren , w . a . ohneVermög., erhalt ,
kostenlose Auskunft durch BL5835

l . Schlesinger , Berlin 18.

Schnelle Keiral
wünsch, viele vermög. Damen . Her¬
ren , wenn a. ohne Vermög., wollen"

ch melden . .11 . Rothenberg ,terliu NW. 23b. 2325627.8 .2

PODSZUS
reiche Heiraten vorschußlos . 6997a*
Zweigkontoie New-Yark 303 , LL äve.

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Borkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hypotheken-
Baugeld besorgt V . Ciauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg , Hardt¬
straße 4 b . 2325980 .4 .4

Gelddarlehen
erhalten Offiziere , Beamte und
sonst gut beleumundete Personen
auf Wechsel, Möbel u . s. w. ohne
Vorspesen schnell u . diskret . 3 .3

Offerten unt . Nr . B26039 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

12««» MK.
auf 2. Hypotheke auf 1 . Okt . von
Selbstgeber gesucht v. auswärtigem
Arzt für Haus in der Altstadt .
Schätzung 45000 Mk . Belastet z.
1 . Hypothek « mit 24000 Mk. Ver¬
mittler verbeten . Offerten zur
Weiterbeförderung unt . Nr . 2326225
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

leiht einem Abituriente »
4—5 Mille zum Hoch¬

schulstudium. Gute Bürgschaft ir.
pünktliche Zinszahlung zimesichert.

Offerten unt . Nr . 2326473 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten

Welche edeldenkende
Dame oder Äerr

würde jungem Manne durch Unter¬
stützung zur weiteren Ausbildung
behilflich sein gegen spätere pünkt¬
liche Rückzahlung? Angebote unter
Nr . B26072 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 3.5

5000 Mk., mit 6° Io verzinslich , in
iUDei Jahren rückzahlbar , mit groß
Nachlaß zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 13042 an die Expeditior
der „ Badischen Presse" erb . 2.1

pian ^
schwarz, besterhalten , für nur 250 M
Franz Herrmann Nächst,.
3.3 B .-Badeu , Langestr . 58. u^ a

ßnzl . SWjimer,
wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen . 12053.2 .2

Kronenftraße 32, Rückgebäude.
^ H.-Fahrrad . gut erhalten , mit
Freilauf (Torpedo) billig zu verkauf» 26550 .2 . 1 Morgenstr . 35 , II. . t

! Opium
Träume .
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Stsittgsniend^ k'ssiKsNv Gesangverein „Vadenia" e. V.
Morgen Sonntag , de« 27. Ang. 1911

4 Uhr nachmittags

* mmtär -Konzcrt «
Lpenl-, Sperelten«, nnb Volksmusik

gegeben von der Kapelle des

W-Millene-Leels . ..EMemg"
( 1. Badisches ) Nr . 14 . 18088

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H . Eiese .
( Inhaber von Jahres -
> karten und von

üinttltt . 1 Kartenheften . . . . 20 ,J
I Sonstige Personen . . . 60 ^

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
- .. .. . . : Programm 10 Pfg . . - =

Konzert -Abonnementskarten haben Giltigkeit .

Moninger Garten.
HeuteSamstag, Den 26. August, 8 Uhr abds. :

infeMllil
gegeben von der 13084

( 1. Badisches Nr . 14)
Leitung : Kgl. Obermusikmeister H. Liese.

Eintritt h Person 20 Pfg.

Colosseum-Variete.
Waldstrasse 16/18. Telephon 1938 .

Voranzeige S

Eröffnungsvorstellung
der Saison 1911/12

Freitag , den 1 . September 1911,
abends 8 Uhr 18060

mit erstklassigem Spezialitätenprogramm .

m a ♦♦ g g m A
mn >: | { | ] KM v Kriki siitktim:

ir . 588 . 1 ^ Wl/Iv ■ ■ V HJJd PKeascher.

Sonntag , de « 27 . Angnst :

Grosses Militär ■ Konzert
ausgeführt von der Kapelle des

1. Vad. Leib -Dragoner- Regiments 7fr. 20
Leitung : König!. Obermusikmeister Köhu .

Anfang 4 Uhr . Eintritt 10 Pfg .
Bei ungünstiger Witterung spielt eine Abteilung obiger Kapelle

im groben Festsaale . 13072

Burghof - Garten
Brauerei Fr . Hoepsner . Karl-Wilhelmstrahe 50.

Eimlag, im 27. heult 1911.
von nachmittags 4 '/» Uhr ab :

Groges Konzert
ausgeführt vom Hanmmie -orchefter.

Eintritt frei ! Otto Koch.

Anfang 8 Ubr . Sonntag von 4 Uhr an .

B«sitser :
Boss .Restaurant „Münchner Bfiraerhrüu " l

Karlsruhe I. B .
Montag , den 28 . August 1011s

Eröffnungs - Konzert
des holländischen Solisten -Knsemblc

Direktion : Theo Gaillard .
Täglich Konzerte . 13009

Höhe — Sand
Verabredung .

Abfahrt 5“

(Sskt .Itrlirmh »)
am Sonntag , den

27 . August 1911:
Ausflug

Baden — Steiners
Acker—Eichenplock
— Ruhberg — Eier¬
kuchenberg - Badner

Rückfahrt nach

9 .._ _ ©
9
9 _ _
9 «
9 *■
5 v
3 v, jKU HomeII v

©
©

» ueeernaiie Karlsruhe f
9 Samstag , den 26 . August 1911, l
® abends ‘ I29 Uhr A
9 n ■ * • ©
9 ©
» r9
2 im Vereinslokal „Löwenrachen “ ,
4 (Garten ) , zu der wir unsere ]
§ verehrt Herren Mitglieder freund - J
9 liehst einladen . 13062 J® Der Vorstand , g

Fulderei “.

„Cafe Windsor “
vis-ä-vis dem Hauptbahnhof. 5826872.4 .4

MM Konzert
d” ,Äe «s«r WmMiiilk. ii.,

OM. larMf i. 0.
Tonntag , den

27. August 1911

nmnbetung !
Ziel : Haardt .

Abfahrt : Hauptbahnhof 7 10, Mühl¬
burgertor V* nach Neustadt a . Hdt.
— Schöntal — Kalmit — Diedesfeld .

Um recht zahlreiche Beteiligung
wird gebeten. — Gäste willkommen.

Wald - Heil!
Der Wauder » Ausschutz .

.. orrgen zu _bab " Berertheim stattstndenden

Gartenfest mit Tanz stm Saal,
höflichst ein und bitten um zahlreiches Erscheinen besonders der
Herren Sänger .

Abmarsch mit Musik um halb 3 Uhr m der Beiertheimer Allee ,
Bahnübergang Gartenstrabe . 12946 .2.2

_ Der Borstand .
i

Hotel -Restaurant „Friedrichshol“
(Direktion : G. Münzer ). 13102

> Heute Samstag abend

\ Zusammenkunft
] mit Damen ,j,
:• in der Alten Brauerei Kämmerer , y
!* Waldhornstrasse (Zahnegestel ). %
> 13101 Die 3 .
> v

Heute Samstag , im Garten:

Grosses Militär - Konzert
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

3. Badischen Feld - Artillerie - Regts. Nr. 50.
Leitung : Kgl, Obermusikmeister Schotte.

Eintritt 30 Pfg . _ Anfang 8 Uhr.
ff. Sinnen Tafel - u. Export - Bier , dunkel u . hell,
nach Pilsener Brauart ; Münchner KocheibrSu .

. . Anerkannt gute Küche
Diner zu 80 , 1 .20 , 2 .— und höher .

Stets frisch zu haben :
Prima Helgoländer Hummer , ff. Kaiser -Beluga -

Kaviar , Oder -Krebse

sowie alle Delikatessen der Saison .

Metropol -Sheater
Schillerstrasse 22 Ecke Göthestrasse .
Haltestelle der Strassenbahn. — Grösstes Etablissementam Platze .

Pracht -Spiel plan
von Samstag, den 26 . bis inkl. Dienstag , den 29 . August 1911.
1. Das Lebenslicht . Drama.
2 . Hans wird Athlet . Humor ohne Ende.

s. Das Haus des Schreckens.
Prachtvolle Handlung, voll dramatischer Scenen .

<E . B .)
Samstag , den 28 . August ,

abends » Uhr . im „Klubhause" :

Klubabend.
f . - ^
Rndemrein Sturmvogel

Karlsruhe (e . V .).
Heute SamStag
abend l | ,9 Uhr :

3nfommtn<
tafl

im Bootshaus
(Rheinhafen ).

Der Torstand .

4. Fabrikation komischer Masken . Interessante
Industrieaufnahme.

5. Nick Winter und die Affäre des Celebrie -
Hotels . Grossartiges Detektiv-Drama.

6 . Die Gouvernante . Sehr humorvoll . 13106
7. Miss Eto . Variötö-Nummer. Koloriert.
8. Eifersucht des Cow -Boys . Fesselndes Drama aus

dem wilden Westen .
9. Christian , Gepäckträger aus Liebe . Gespielt

von Herrn Caralis . Zum Totlachen .
Fvfpa Finlanon . Lotte Bachs Flegeljahre . Hochkomisch .EAUa ’ClllJalJcU « Fritzchens erste Uebe. Sehr humorvoll .

Reichenbach bei Ettlingen (Wal ).
Sonntag , den 27 . August , nachmittags 2 Uhr :

AM- Waldfest "dV
oberhalb der Station Reichenbach , veranstaltet vom hiesigen BerkehrS-
Berein . Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst ein
7492a Der Borstand .

LS . .2

Gl O Gl

/ ' - ' S
Rheinklub

Allemannia “
Karlsruhe , e. V .

Beate abend
9 Ubr

Zusammen¬
kunft

im Moninger (Biertisch).
Sonntag abend :

Famllienzusammenkunft
Moninger (Kapitelsaal ).

Der Torstand ,
y ■ ■ I» ■-

Hauptausschank der Brauerei Schrempp
Anerkannt durch seine

vorzügliche Küche
Spezialitäten :

Hasenpfeffer , Hasenkeule , Hasen¬
rücken , Reh, Feldhühner , Hahnen ,

Tauben , Fasanen .

iDOerdtm reichhaltige Abend-Speisekarte
^3404 Hochachtend

Jos . Ulmer, Traiteur.

o

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich bestens außer d . Haus .
B26570 Sophienstr . 78, 2. Stack .

144w. SÄ . Ak ÄflK
Glashütte , ber . neu , um die Halste
des Anschaffungspreis, s. 75 Mk . zu
verk . Büraerstr . 11 , S . III. l. B»»»

Anadeil-Anzm.
12—14 Jahren pas-

Ein noch
guter schwarzer ,
für Alter von 12—1 „
send, ist billig zu verkaufen .
B26580 Auaartenstr .44 . Hth/2 . St .

50—10Y m gebrauchtes

Residenztheater
Waldstraße 30.

Reizvoll zusammengestellt. !
Programm :

I von Damstag , beit 26.,
Sonntag , de« 27. ttnb I
Montag , den 28. Aug. 1911 .

I Der alte Glöckner . Dram .
^O diese Ziege ». Humorist .
Bärensagd auf Malakka .

Kolorierter Naturfilm .
Interessant .

Jung Holland . Reizender
Tonbild .

Der Onkel kauft seinem
Neffe« eine« Lnftballon . |
Humoristisch.

Theater -Drama in 2 Akten. |
Gespielt v . hervorragenden
Mitgliedern Kopenhagener

Theater . 130271

Junge Dame , Sonntag , 20 . Aug.
morgens zw . Gausbach u . Latschig ,
felsen in Begleitung der Eltern ,
wird von Herrn , der sie auf ab-
stürzenden Stein aufmerksam
machte, um Belanntwerden gebeten.

Evtl , gütige Mitteilung unter
Latschigfelsen hauvtpostlagernd
Pforzheim . _ 2326575

| Heirat . |
y Kaufmann , anfang 30 , kath. , K
T ohne Anhang , aus achtbarer *

Familie , mit verträglichem *
. Charakter , Mitinhaber einer #

^ sehr rentablen
™ Luch- und Knnstdrucker «:

in größerer Stadt , sucht eine #
i . Lebensgefährtin .Briefe erbitte *" i mit Bild , Angabe des Per - &

■mögens und Konfession rc. *
j? Vermittlung durch Eltern 5?
I oder Verwandte erwünscht, da- 3
*- gegen Berufsagenten streng £
f verbeten . Off . u . Nr . 2326522 $
J - an die Expedition der „Bad . *■

Presse " erbeten . 2. 1 ^
>!!<★Ä-4t= ^

Lehild . Fräulein , ev .. sehr häus¬
lich und tüchtig, mit f. Ausstattung
u . Vermögen , sucht sich mit älterem
Herrn , auch Witwer , Beamten oder
Lehrer , der auf ruhige , glückliche
Häuslichkeit reflektiert , _'
Wf

-
zn verheiraten " HW

Diskret , geg . und verlangt . Gefl.
Offerten unter Nr . B26577 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Heiraten “sfS
gewissenhaft Frau M . Eörnsel ,
Mingolsheim » Leopoldstr. 102 , II.
Gartenwirtschaft . Rückporto.

Mark
innerhalb 5ß°fp der amtlichen Schätz ,
ung auf hiesiges Anwesen aufzu¬
nehmen gesucht . Offerten unter
Nr . B26584 an die Expedition der"Bad . Presse" erbeten .

Wagen zu verkaufen.
Ein neuer Pritschenwagen von

50 Ztr . Tragkraft , sowie ein ge¬
brauchter von 15—20 Ztr . Tragkraft
ausnahmsweis billig zu verkaufen.

Näheres Scheffelstratze SS. part .
Telepbon 1707 ._ 13064 .2,1
Wegzugshalber sofort billig

zu verkanfe « :
1 Mostkelter mit Benzinmotor , eine
Waschmaschine, ca . küOO Lit . Most ,
drei ' /1 Stück Fässer . _ 3.1

Zu erfragen Beiertheim . Maria -
Alexandrastratze 15. B26540

As.8 .E . Motorrad . 3 PL . Mag.

zckbahngeleis
zu kaufen gesucht. Offert , unter
Angabe des Preises unt . Nr . 13094

oie Exped. der „Bad . Presse" .

. . .eExp - — - - -
Herrenrad , fast neu , mit Torp .-

steilauf , ist sehr billig abzugeben.
126436.2 .1 Scheffelstr . 47 , II, lks . ,
5.sS0 | tt0Ö ücrflufc «.

Ut
B2sH

Dtarkgrafenstr . 25 , 4 . St . , lks.
Herren - « . Lamenfahrrad . gute

(Meloneues,
2 .2 Schützenstratze 53 , 2. St .

Diwans , i
Mehrere neue Plüsch -Diwans

werden spottbillig verkauft .
Kronenstratze 10 ,

parterre im Hof, Schloßplatzseite.

8ebr. Hemil -Ami >
gut erhalten , zu kaufen gesucht .

Zu erfr . Waffenmeisterwerkstatt
Dragoner - Kaserne. B26480.3 .1

und ennge
- wv » . *. . -̂ rrnf- S« Hose », mo»
dein u . gut erhalten , zu verkaufen .
B26503 Steinstr . 2, 2. Stock .

SIMMleii - Theater.
Benefiz für Sri . WinniGrabitt

Die Puppe.
Operette in 3 Akten nebst einem
Vorspiel von Maurice Orbonneau .

Musik von Edmond Audran .
Kaffenöffnung 7 ' /, Uhr.

Anfang 8 Uhr. — Ende ' !,11 Uhr.
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Verkauf von

7000 Schürzen

WMSSSm

auffallend niedrigen Preisen .
r*V«t • '

- c 1 -
.Ar

s - '-sA * *■D *. ~

Mer Kassrnm,
möglichst militärfrei , für Korre¬
spondenz und Buchhaltung in eine

.Lumpen-Sortieranstalt zubaldigem
Eintritt gesucht . Offert , mit Bild ,
Zeugnissen und GehaltSanspr . unt .
Nr . 7447a an die Exped. der „Bad .
Presse" erbeten ._ 2 .2

Vertreter o. Agenten!
Wir können Nachweisen , daß uns .

Vertreter und Agenten mehr als
200 Jl wöchentl. verdienen . Sollten
Sie weniger als 80 Mk . tägl . herb,
wend. Sie sich sof . an uns . Unsere
Prospekte zeigen Ihnen den Weg,
uns . Spezialartikel tun das übrige .
Herren . Dame » u. junge Leute ,
Voll « «. Nebenbeschäftigung . Wir
zahlen 500 Mk ., falls wir auf Ver¬
langen nicht sof . Freimuster senden.
Horton « Berlin O. Hl ,

Landwebrstr . 10 . 6264a

6
Vertreter

jut eingeführte, von rhein . Likör -
abrik zum Besuch von Kolonialw.

Delikat .-, Konditorei -Geschäften u.
Restaurateuren geg . hoheProvision
gesucht . Offerten unter F. E . D . 891
an Rudolf Masse » Frankfurt a . M»
erbeten . 7484a.3.2

Feuer -Verfltberuna
gegen tägliche, wöchentliche , resp.
monatl . Vergütung . Offert , unt .
D . K . 1063 an Daube & Co .,
Frankfurt a . M 6S68a.3.2

für hervorragende Marken auf allen
Plätzen gegenhohe Provision gesucht .

Offerten unt . Nr . B24272 an die
Exped. der „Bad . Presse.

" 10 .8

Agent
H . Jiirgensen & Co., Hamburg 22. So8^

Schrift . Nebenerwerb d. Adress .>
Arbeit . Prosp . grat . Jnt .-Nat . Adr.»
Büro Ä. Schädel . Hamburg 36. SB“838

3 C qm* täglich u. mehr nebenbei
0 « Ul, z . verdienen . Prosp . grat .

Adressenbüro E . Gerzymisch , Berlin
N . 65, Nazarethkirchstr. 37. 7411a

Eine jüngere Verkäuferin , diemit
der Schuhwarenbranche vollständig
vertraut , per 1. Oktober nach aus¬
wärts gesucht . Offerten nebst Ge¬
haltsansprüchen bei freier Station
befördert unter Nr . 7362a die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " . 2.2

Auf 1 . September

Lehrmädchen
aus . guter Familie gesucht.

Straßburger Schirmfabrik
V - Heupel ,

3.2 Kaiserstraße 201. 13021

OffeneSteilen aller . Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzen -
Voft Eßlingen 76 ._ 239a*

Tüchtige
Alik -uMilschttilltt
finden sofort Beschäftigung bei
Markstahler & Barth ,
3 .2 Karlstratze 67 . 13078

Nettere , zuverlässige
Köchin,

welche Hausarbeit übernimmt und
bürgerliche Küche versteht und

Hausmädchen ,
welches gut nähen u . bügeln kann,
gesucht. Gute Zeugniffe erforderl .
Fra « Major Wilberg , Händel-
stratze Nr . 13._ 13018.3.2

Suche auf l . Seht , oder später
eine tüchtige , selbständige

Köchin
für Hotel - und Restaurations «
betrieb . 12950 .2 .2
Gasthof z.Kroue , Durlach .

Solide Haushälterin ,
gesund « . kräftig , zwischen 40—50
Jahren , mit schöner Handschrift,
wird von älterem Herrn (Arzt ) ans
1. Sept . gesucht. Off. u . Nr . 5826268

r die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Metes besseres Wen
in kleinen Haushalt zum 15. Sep¬
tember gesucht. B26414.2.2

Parksttatze 11, 4. Stock , links.
Ein fleitz. Mädchen
mit guten Zeugn . per 1 . Sept gef.

Zu erfr . Rheinstr . 16 . II
Ein fleißiges Mädchen » das schon

gedient hat , in Beamtenhaushalt
per sofort oder 1 . Sept . gesucht.
BW432.2 .2 Sophienstr . 26 , 1. St .

Wir suchen für den Bau von
Drehstrom -Ortsnetzen mehrere M78a

lae Monteure
Gesucht

- um sofortigen Eintritt tüchtiges,
kräftiges Mädchen für Küche und
Haushalt bei gutem Lohn.

und mit den Arbeiten vertraute
Hilfsarbeitei :. Auch können
täglich Monteur « für Haus¬
installationen eingestellt werden .
Baubüro Alzey und Bau¬
büro Rieder - Olm (Rhein -

heffen) der Rheinischen
Schuckert- Gesellschaft .

Wir suchen zum baldigen Em
tritt als Lehrling einen jungen
Mann , der das Zeugnis zum einj .»
freiw . Militärdienst besitzt. Solide
fachliche Ausbildung in 2jähriger
Lehrzeit wird gewährleistet ; bei
Eignung gutes Fortkommen bei
der Gesellschaft. Selbstgeschriebe¬
nen Bewerbungen sind die Schul-
zeugniffe in Abschrift beizufügen .

vsulselisr Phönix ,
Verstcherunas-Aktien-Gefellschaft,

Seftw « Karlsruhe .
12940 Unbescheid . 2.2

8es»ch»iichligerMaschinist
für _
zu sofortigem Eintritt , dauernde
Beschäftigung . 74432.3.3

Offert , mit Gehaltsansprüchen an
L . li rafft & J . Greitf , Bau
geschalt. Müllheim i. B .

Zum sofortigen Eintritt wird
eine perfekte

Stenotupiitin,
dieflott stenographier . u .Maschinen-
schreiben kann u . prima Zeugniffe
besitzt, gesucht . GehaltSanspruche
sind anzugeben u .Pbotographie tun¬
lichst beizufügen . Off. u. Nr .,B26054
an die Exped der „Bad . Preffe . 3.3

Aelterc , selbständige

1 Verkäuferine
filr Mannfaliturwaren
gesucht . Ciell . Offerten
m . Zeugnisabschriften
u . Gebaltsangabe bei
freier Station erbittet
AI . Schneyer ,
luteriiwislidm (Bad .)

MseknSten Ä .ÄÄ
welche in fürstl ., grafl . , und herr¬
schaftlichen Häusern Diener werden
wollen, gesucht . Prospett frei . —
Kölner Dienerfachschule , Köln .
Christophstr. 7. 7303a.3.2

Chauffear,
nüchtern und zuverlässig , für Last-
und Luxusauto gesucht , angenehme
Stelle bei Zufriedenheit . Offerten
unter Nr . 12969 an die Expedition
der „Badischen Presse ". 3 .3

Bereiter
uub gut « Pferdepfleger sofi.„,
gesucht, nicht zu groß und 60—6o
ste schwer . 7375a.5.6

Luxuspferdehandlung Hoch
Hagenau i . Elf .

MikemWen,
das tnt Nähen und Bügeln , sowie
im Haushalte gut bewandert ist,
nach Algerien gesucht . , Gehalt 40
FrS . Reise wird vergütet . Sich
wenden an ChAteJ , Weidenbaum .
straße 6 , Mülhausen . Els . 7491a.4.2

l « chen
. qt-ßsturbSr-chM Brie ^ ei« .

3.3 Heinrich iahn. 7486a

Nach Frankreich
uche ich wohlerzogene Mädche «
. garant . sol. Häuser .

Frau Maria Hofstadt , Stuttgart .
Billastraße 3. 96a

GewerbsmäßigeStellenvermittlerin
für Frankreich. (Gegr. 1863).

Tüchtige

74960 .3.3
BM -Zlidell

Junger Mann.
mit Berecht. z. Einj -Freiw . Dienst ,
4 Jahre in Südd . Cigfbk. tätig ,
durchaus ^ vertrant mit allen
Kontor -, Lager - u . Versandarbeiten ,
lerfekt in Stenogr . u. Maschinen-
chreiben, wünscht sich zum 1 . Ok¬
tober, evtl, früher , in Stellung zu
verändern . Ia Zeugn . u. Referenzen
zu Diensten .

Offerten unter Nr . B26192 au
die Exped. der „Bad . Preffe " . 2.2

Uorkstratze 17
% Stock , eine hübsche , g
Zimmer « Wohnung mit Zul
auf sofort zu vermiete «.

Näheres bei Herrn Weber im 5.
Stock daselbst._ 7857*

Hausdame,
35 Jahre , deutsch und französich

cht selbst-st
nt .

Beste Rê enzen . Offerten unter
B26349 an dre Erpeo . der »Bad .
Preffe " erbeten . 22,

Aelteres Mädchen , perfekt im
Kochen u. allen Zweigen der Haus¬
haltung , sucht Stelle als Haus¬
hälterin . Gute Zeugniffe vorhan¬
den. Off. unt . Nr . B26501 an die
Expedition der „Bad . Presse" erb.

zwei flebiliu loL SrouL
ans gut . Fam ., in allen Arb . be¬
wand. , suchen sof. oder z. 1 . Sept .
Stelle bei einz . Dame oder kl . Fam .'
geg . besch . Gehalt . Offert , erb. an
Fräulein Fels , bahnpostlagernd
Straßburg t . Elf . «826261.2.2

Vermietungen.
Große und helle

Geschäftsräume
im Seitenbau Kaiferstratze 61. als¬
bald zu vermiete ». 6895a*

Näheres nebenan im Papierladen .

WliegniillmeWMAIe
Karlstratze Nr . 75 , für jeden
Zweck sehr geeignet , per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheres
bei J . Ettlingcr & Wormser ,
Herrenstratze 7,8 ._ 12310*

l 7—8 äitttmet,
billig zu vermieten . Zu erfragen
Montags -1.11—11 Herrenftr . 18 ,
3. Stoa . Wird auch geteilt , 5 und
3 Zimmer , abgegeben ._ 8439*

Bügeln
können Mädchengründlich erlernen
und nach der Lehrzeit zu Berus
tätig sein. 11668*

ZllWswMMstck Schorpp,
Westendstraße 29h .

WMer -IekiirntM
m. besten Empfehlungen übernimmt
Stapel - sow .Fantasie -Dekorationen
all - Branch. Off. u. Klub Frankfurt
poftlag. Rastatt (Baden ). B*°°«3.3

Militäranwärter
(Zivilversorgungsschein) , berh.

sucht Lebensstellung
als Kassenbon Lagerverwatter .
Aufseher rr. Gute Zeugniffe zur
Verfügung . Kaution kann gestellt
werden. Offert , unt . Nr . 5826992 an
die Exped . der „Bad . Presse". 3.3

Tüchtiger Mann
gesetzten Alters , auch in schriftlichen
Arbeiten gewandt, der sich jeder
Arbeit willig unterzieht , sucht, ge¬
stützt auf Ia Zeugnissen, unter be¬
scheidenen Ansprüchen Stelle .

Offerten unu Nr . 5826306 an dre

Hirfchftratze 91
haben wir die herrschaftlich
ausgestattete Parterrewoh¬
nung , Lesteheud aus fünf
schöne« Zimmern , Küche .
Bad , ca. 28 qm großer
Terrasse , nebst reichlichem
Zugehör , auf 1. Oktober zu
vermieten . Einzusehe « vo «
11—1 und 3—8 Uhr .

Näheres Hirschstratz « 94
jm Kontor . 12675*

5 Zimmer-Wohnung
mit Küche, Badkabinett , Veranda ,
Kammern . Kellern und Garten in
der 58uufeustratze 3, 1. Stock, zu
800 Mark auf £ Oktober zu ver -
mieteu . Näheres Douglasstr . W.
2. Stock , zu erfragen . 12941.3JJ

4-Zimmer-Wohnung,
chöu geräumig , auf 1. Oktober zu

vermieten . 128M*
Zu erfr . Weltzienstr. 25, HL

SmnbnIW.17
Wohnung mit Erker u. Veranda
per sofort oder später zu ver¬
mieten . _ 10881*

zu vermieten .
Näheres 1_

Querbau , 1. Stock . 1381*

Schöne 4 Zimier-Mnm
mit 58alkon , Veranda , Badezimmer

aschkückenanteilu. sonstiges Zu-
^dr , ohne vis-ü-ris , in ruhiger

Lage, zu vermieten . 11034*
NäheresSommerstratze 16, Part .

Schöne Wohnungen.
bestehend aus 3 Zcmmern. Küc„ .
und Zubehör , sind zum 1 . Oktober
zu vermieten . Näh. Veilchenstr . 7.
Hinterhaus ._ 10882*

3-Zimmewohnnng
»phienstratze 186, 5. Stock , per

1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst Eckladen oder

Klauprechtstraße 9, II. 11554*
Mansardenwohnung ^ Wilhelm

straße 19 ist im 3. St . eine 3- und
2-Zimmer -Wohnuug mit GaS auf
1. Oktober zu vermieten , sowie im
Hinterh . eine 2-Zimmer -Wohnung
per 15. Sept . oder 1. Okt. Zu er-
fragen im Laden daselbst. W6333

MenMe 60,2. ßchch.2 «« möblierte Zimmer » evtl , als
1 Zimmer Woh ». sof. o. später
zu vermieten . Näheres 12947*
von Barsewischsches Sägewerk .

Durlacher Allee 88 a ist eine schöne
8 Zimmer -Wohnung m.Veranda,
Badezimmer u . reich!. Zubehör auf
1 . Okt. zu verm . Näh. Part . B-M8-.3.3

Dnrlacherstr . 9 . nächst der Kaiser-
ftraße ist im Hth., Part . 3 Zimmer -
wohuuug mrt Zugehör an ruhige
Familie aus 1 . Okt. zu vermieten .

Näheres m Laden. 5826382̂ ,2
Gartenftratze 18, Seitenbau , ist
im 4. St . eine schöne Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern u . Zu¬
behör veränderungshalber auf
1 . Okt. zu vermieten . 5326409.2.2

Gerwig - «. Humboldtstratze sind
Wohnungen von je 3 Zimmern
nebst Zubehör im I., Ul. u . IV. St .
auf 1 . Oktober zn vermieten . Näh .
GerwiastratzeÄ8 . n . St . B26203

Gerwigftratze sind schone3-Zimmer-
Wohnuugen per 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Beilchenstr . 29,3. Stock rechts. 5826332

Klauprechtstr. 45 ist im 2. St . eine
moderne 4 Zimmerwohnung mit
Bad u . sonst, reicht. Zubehör auffof >
ob« später zu vermieten . Zu er¬
fragen Wiuterftr . 30,1. 5826383.3.2

sind schöne
geräumigeIn solid gebautem ,

ausgetrocknetem Neu

können noch berücksichtigt
Näheres bei C . Dietsche , Amalienftratze 29, Laden.

Kornblumeustr . 8, Reubau , ist eine
Wohnung von 1 Zimmer , Küche ,
Klosett mit Zugehor auf 1. Oktbr .

vermieten . Näheres Scheffel-
aße 55, im Laden. 7473a.12 .3

Lachuerftr . 8 ist der 3. Stock mit
4 schöueu Zimmeru nebst Zubehör
(Kklffett mrt Wasserspülung ) per
1 . Ott , zu verm . Näh . Part .

Ludwig- Wilhelmstratze 16 ist im
3. Stock, Hinterhaus , eine schöne
3 Zimmerwohuung auf 1 . Okt. zu
verm. NÄH, im Laden . 3326185 .6.4

Maxaubahnftratze 43 sind schöne
3 Zimmer -Wohnungen , mit oder
ohne Bad und reichliches Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfragen in Nr 42, l . 5828098 .3.3

Rudolfstratze 13 ist eine 2 Zimmer -
Wohnuug mit Mansarde u . Zu¬
behör im 1. Stock auf 1. Oktober
zu vermieten . B26869 .2.2

Rudolfstratze 15 find zwei elegante
Wohnungen von je 4 Zimmer ,
Bad , 53alkon u . Zugehör auf 1 .
Okt. und eine per sofort zu ver -
mieten. Näh, daselbst i . Laden .

Sotzhreustratz « 186 , 2 . St . rechts ,
schone 4 Zimmer -Wohnung mit
Bad per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres rm Eckladen daselbst oder
Klauprechtstr. 9, 2. St . 11555*

>e 15 schone Wohnung
5 Zimmer , Badezimmer , Küche ,
geschl. Veranda u. üblich. Zubehör
auf 1. Okt. evtl . 1. Nov. an ruh,ge
Leute zu vermiete ». $826142:
Näheres im 2 Stock. 5 .4

Ahlandstr. 15 ,st 2Zimmerwohnung
mit Zubehör auf 1 . Oktbr . zu ver-
mieten . Näh. 3. St ., lks. « 26512

Wilhelmstr. 34, 3 Zimmer , 1 Küche
mit Keller, 5. Stock, mrt Glas¬
abschluß , auf 1. Okt . zu vermieten .
Anzuseh. i. Laden b. Ludwig . 58»,.« !*

je 30 ist im 2 . und
4. Stock je eine große 4 Zimmer «
Wohnung mit Zubehör per sof.
oder 1. Oktober zu vermietend
Näheres im 1. Stock. B26322 .8 .3?

In Durlach
habe 3 u. 4 Zimmerwohnuugen
per sofort, auch zum 1. Oktober zu ,
vermieten . Näheres Veilchenstr . 7?
in Karlsruhe . 10883*

Wohn - und Schlafzimmer , sehr
freundlich, gut möbliert , auf 1 . Sep¬
tember an einen Herrn zu vermiet .'
B26061 .3.3 Amalteustr . 34 . 1 Tr .'
Degrnfeldstr . 1, 4 . St ., r , ist ern
gut möbliertes Zimmer an Frl .)
sofort bill. zu vermieten . SB™ S .2’

40 , 3. St . , ist ein
gut möbl. Zimmer sogleich oder
auf 1 . September zu vermieten .

Gerwigftratze 31. II„ (Oftstadt ) , ft
gut möbl. Balkonzimmer sof. ode^
später an bess. Hrn . zu verm . SBWi i
Gerwigftratze 40, 5. St . rechts , , st
ein gut möbliertes Zimmer sofort
oder später bill . zu verm . $8»v«L.2,^

Hirschstraße 32 , 2. Stock , ist eitfj
gut möbliertes Wohn - und e,n
Schlafzimmer sofort oder spater
zu vermieten . B26094 .6.R

Hirfchftratze32. 2. Stock, ist ein eiw-^
fach, aber schön möbliertes Zimmer ,
sofort oder später , mit oder ohne .
Pension zu vermieten . 5826095 .5.5;

'

Scheffelstr . 54, 3 . St . rechts , ist ein
möbliertes , großes Zimmer mit ,
Pension sofort oder später zu der - ,
mieten . B26256 .3.2

Sophieustraße 67 , 3. St . , ist ein
großes, gut möbl. ,,2 feustr . Zimmer ,
ohne vis-ä-vis, bei kl. Familie so- :
fort zu vermieten . B26247 .2.1
Großes , leeres Zimmer bis 1.

Oktober zu vermieten . $826309
Kapellenftr . 68 , Hinterh ., 2 . St .

Miet - Gesuche.
Gesucht wird für junge Dame

möbliertes Zimmer :
in gut bürgerlichem Haufe mt^
voller Pension . Offert , mit Preis -,
angabe unter 7442a an die Expedll
der . «Lad. VreffeT . ^
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Wübtourger Brauerei

örftklaßige QualitätsSiere
, bell ü

.
dunkel

Befter Erfat} für Pilsner u. Münchner Bier» Aus feinftem Rohmaterial gebraut. Wohlbekömmlidi , reinfdimeckend und recent.

Ettlingen

vormals FreiherrL von Seldeneckfche Brauerei

Lohnender Ausflugs -

am Nordwest ' Abhänge des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal , prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 4861a .10 .8

ort und auch äis svdövsr llllü billiger Wohnsitz
sehr geeignet . Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligstund kostenfrei der Fremden -Verkchra - Verein IV .

Gasthausu. Pension „z.Lamm"
Neuweier bei Me»-Mei (Slot Miibchj

AltrenommiertesHaus — Gute Küche — Forellen.
Selbstgebaute Weine . Spezialität Mauerweine . Affentaler .Lokalitäten für Vereine , neu eingerichtete Fremdenzimmer .Billige Pension. (Tel. 12 Steinbach) Bes. : Hermann Graf .

w*>,i

Ä *

L »*'Badens
Badeny 'dBfej
^ Viktoria

te Zentrum der
Ult — KlektrleehM
Ucht ZentraUieliuBgk
^ SehrmassigePreise,

Neu — gefllut
H . Übt . .

Baden-Baden . 8Ws jur goternc
Gernsbacherstraße Rr . lo .Gutes bürgerliches Haus . — Pension von 4 Mk . an . Mittagstisch1 .50 Mk . — Basische Weinstube .0168a Der Eigentümer : Emil Rupfe rer .

Kirschbaumwasen , stat
stun<te

ach
Gasthof u. Pension z. Waideck.
Post und Telephon im Hause . Mittagtisch von Jt 1 .20 bis 2 .50. Forellenzu jeder Tageszeit Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und gütenBetten . Vorzügliche Pension zu maß . Preis . Touristen best empfohLEigene Foreljenfiscbergi ^ ««>a Eigentümer Willi . B &nerle .

taufen i. Breisgau . Milde, son¬
nige und

geschützte Lage . Bestgeeign . Platz
für Rentner , pens . Beamte etc.Schöne bill. Bauplätze . Hübsche Waldspaziergänge , nächster

Aufstieg zum Belchen . Am Platze elektr . Licht , Wasserleitung ,Schwimmbad , vorzügliche Gasthäuser . Nähere Auskunft : 5150a- - Verkehrsverein Staufen . -

Hondern,
bad . Oberland , milde , sonnige Lage , geschützt vor
rauhen Nord » und Ostwinden , bestgeeigneter Platz
für Rentner , pens . Beamte : c . ; schönes Bau¬
gelände für Villen und Einfamilienhäuser mit

prächtiger Aussicht auf die umliegenden Berge .
Industriellen weitgehendstes Entgegenkommen von seiten der

Stadt bei Neuanlagen . 4480a *
Elektr . Energie , reines Hochquellwasser und alle modernen Ein¬

richtungen am Platz . — Nähere Auskunft gratis und franko .Verkehrsverein Kandern .
Zwei neuerbaute 6854a .5.4

Einfamilienwohnhauser
in schöner Lage , enthaltend je 5 Zimmer , Küche mit Wasserleitung ge¬räumigem Keller und Baderaum , schön eingerichtet , nebst Platz zu Garten
hinter dem Hause , sind unter günstigen Zahlungsbedingungen zum Preise
von je 9000 Mark zu verkaufen und sofort beziehbar . Näheres beider

Privatsparkafse Kandern

Modau
450 Mtr. ü . d. M. im bad . Odenwald.

Waldreiche Gegend , angen . Sommer -
Aufenthalt ■ Anerkannt vorzügliche
Verpfleguhg . Pensionspreis Mk. 3 .50

■Besitzer
Edm. Hofmann.Hotel Engel

LuftkurortKirchheimbolanden.. . Privat-Pension.
Für Kurgäste empfehle freundliche , neu ausgestattete Zimmer

in gesunder , ruhiger Lage . Badeeinrichtung und Garten . — Preis
für Pension mH . Kaffee , bürgerl . Mittags - und Abendtisch Mk . 3 .—.

Kirchheimbolanden , Pfalz . (7349a .3.3) K . Wolffel .

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort V. Ranges .

I 740 m ü . M . 1 . Mai bis 1 . ttkt Frequenz 8000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald , Schnellz . Karlsruhe 3' !, Std .

I Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Qnellwafser , Milch -
Terräinknren . Bäder . Städt . Luftbad . Tennis . Alpenaussicht .

Prächt . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ). -
Kurtheater , Lesesaal , Elektr .- u . Gaswerk . Jagd . Fischerei . Diako -
niffen -Knrhans . 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25 ), g . 200 Privat -
Wohnnnge « , Villenkolonie , 3 Wald -Caf ^ s . Bedeckte Gänge .
Evang . u . kath . Kirche . — „Jllnstr . Führer d . Freudenstadt " .

Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Martranft . 2384a »

Pension Lindenberg Wolfhalden
Ct. Appenzell 700 «. ««« Schweiz.

Pension an schönster Lage mit prächtiger Aussicht aut Bodensee
und Gebirge. Große Tannenwaldungen in nächster Nähe . Schöne einfache
Zimmer . Elektr . Licht . Telephon Nr . 35 . Kalte und warme Bäder , sowie
auch Solbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis mit Zimmer von
Frk . 3.50 an (4 Mahlzeiten). Prospekte mit näheren Angaben gratis . “ “ au .lO

Höflichst empfiehlt sich FamiBe Hiini - Baur ,

iz) 700 m ü. M .
300 m fl , b. Zürichs «

Hotel und Pension „ Frohe Aussicht “
Altrenommiertes modern eingerichtetes Kurhaus . Prachtvolle

Ausficht auf See und Gebirge . Schöne Spaziergänge . Schattige
Anlagen . Waldpark . Großer , schöner Speisesaal . Gedeckte Veranda .
Luftige . hMch möblierte Zimmer mit aussichtsreichen Loggien . Beliebter
Sur - und Ferienaufenthalt . Pensionspreis mit Zimmer von kr 5.— an ,
Prosp . gr . und franko : W»a Feusi & Suter « Besitzer .

Patentanwalt
Dr. S. Hauser , Straiabnrg L E.
Hohenlohcstr 23,1 ., Tel. 1787

Ri?ci

Rothe A/ Stern JL4 Linie
^ joltdaiiiplfcr voll

Antwerpen ]

SllskuostttthÄcM

Rieh . Graebener, * |
in Karlsruhe ,

Kaliaratr . 199a, « ing. Waldstr.

Tanzlehr-Jnstitnt
(Saal im Hause ) ««>

*

H . Tollrath
235 Kaiserstrasse 235 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Erste 10745
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse

BawbaltMng ** m.
ättcbämuiter«,
Obftabnebm - C(lt(r,
ScWtMtite « .

Messlatten u.Ninlller*
falten I. bist. Assföiir.

il-

Adolf Gerspach
Hirsehstr. 28 Tel. 1677.
10068

3r Achtung! ^
i ». prima ganz harte

Salami V
einster Anschnitt , pikanter Ge
chmack, beste, haltbare Dauerwurst !
fabriziert aus feinstem , unters ,
floß - , Rind - und Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ver¬
such führt zur dauerndenNachbestell -
ung . Pfund 105 Pfg . ab hier , Post¬
kolli. Nachnahme . B21740 *
A. Schindler, 8>-rSfai,riK . Chemll

'
ch l. A .

M450 >I5r ERHALTEN SIE

PrachtkataiogundKaufen
tändcrvwg^ VerdcAÄKJitwaccn

•Sifebegcwagen •
«Bvonaluijtefen vonderin DEUTSCH-
LANDM1£ 1n dtektanpnvaie liefernde«

Kinderwagenfabrik •
lulius’D:e(bat:CriminabSa

• Ziehungen 29., 30 . August, 6. September u. s. w.
Frankfurter

7492 Gew . in Bar - Geld Mk .

103500
I45000
i 9000
f 4500

Frankfurter Lose
5 Lose 14 *# , 11 Lose 30 .Ä.
Porto n . Liste 30 extra .

L°°° Altenburger
Geld-Lotterie
3333 Geldgewinne Mk .

45000
I20000
I 5000
I 2000

«™!» ®oselstliutz-
Geld-Lotteriel
5442 Geldgewinne Mk .

70000
I40000
s 5000
I 2000

^ a

x «,

*
Altenburger Lose ^ ^

11 Lose 10 Jt .
Porto und Liste 26 $ .r ] Frankfurter , 1 Altenburgeru. i Vogelschutz -Los uur^5.60

# empfiehlt und versendet das Generaldebit : Nachnahme so Z mehr

J . Schweickert , Stuttgart , Marktstrasse 6 .

Vogelschutzlose ^ l .10
11 Lose Jt 11 .10.

Porto und Liste 25 A
Porto

GlOebakoUekee .

Kailenidiränke
in Grossfeuer und Einbruch bewährt

empfiehlt 12897 .3 .3

Willi. Weiss, fabrit Karlsruhe.

Fr. Reisig, Heidelberg.
Fabrikation aller Arten GArtlll ^ seSSig .

Spezialität : Weinessig . 6546a .i3 .6

Kein Raudi? Kein Russ?
5clion . wieder ein Herd mit

Pafenf̂ ithertFeuerungf

Prima Apfelwein
goldklar , liefert in Leihfässern von
40 Liter an zu 24 Pfg . per Liter ,
Reinetten zu 3V Pfg . per Liter .

Kohlen & Berger ,
Apfelwein -Kelterei Utthl i, B .
Lieferanten vieler Sanatorien und
20 .11 Hotels . 6620a

Zu Mn gesucht:
Manufakt .-Warengeschäft . auch

Grm .-Warrngrsch . mit zieml . Ma -
nufakt ., gute Wohnung , Garten .
Nähe einer Mittelschule bevorzugt .

Offerten unter Nr . B26227 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Böhmflöte
z« faufen gesucht .

Offert , unter Nr . 9326137 an die
Exped . der »Bad . Presse ." 3 .3

WarmJTadt
Man verlange Broschüre No. 76.

Katalog gratis

ni#I M “ ahrradwerke 1
W Gebr. Nevoigtl
Reichenbrand-Chemnitzi Fahrräder

Diplomierte 6195a .50 .8

Hebamme
Frau Vulliamy

28 Rue du Rhone, Genf
nimmt zu jeder ZeitPensionaxinnenauf .

Alle Tage Sprechstunden .
Gute Pflege und Verschwiegenheit

Verschwiegene Entbindung .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u . Frauenklerder , Sttefel . Uhren .
Gold , Silber u . Brillanten . Mrlr -
tär -Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten , ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke « nd zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft ,
mehr wie jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet . 16754
An- u. Verkaufsgefchaft
Tel . 2015 . Markgrafenflr . 22 .

In einer Amtsgerichtsstadt
des Kinzigtals ist ein Anwesen
in bester Lage (Marktplatz )
in welchem eme gutgehende

Drogerie
betrieben wird , auch für jedes
andere Geschäft paffend , auf
1 . April 1912 anderwerttg zu
vermieten evtl , zu verkaufen .

Offerten unter 7332a an die
Exped . der „Bad . Presse " . 2 .2

EinsMllm - MIla
zu verkaufen oder z« vermieten .
enthaltend 5 Zimmer , Küche , Bad
rc ., Garten nach Belieben .

Dieselbe ist 1/* Std . von Konstanz
und 5 Minuten vom See an auto¬
freier Straße gelegen . Näheres zu
erfragen ber 7239a .5.5

»ermann Gaüey, Architekt,
Allmannsdorf bei Konstanz .

„Benefactor “ verfolgt das Prinzip :
Schultern zurück . Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
solort gerade erweitert die Brasil
Beste Erfindung für eine gesunde militär . Haltung
FSrHerren u. Knabengleichzeit . Ersatz f . Hosenträg .

Preis M , 4 .50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl . Maß-
ang . : Brustumf ., mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen . Für Damen ausserd .
Taillenweite . Man verlange illustr .Broschiire .

Job . Unterwagner, Teoo*
prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 32 —24

SiMiMUMlmi - lW
in Eiche , bestehend aus 2 Bettstelle « .
2 Nachttischen mit Marmorplatten ,
Waschkommode mit Marmorplatte
und Toilettespiegel . Spiegelschrank
mit Kristallglas und Handtuch¬
ständer um den billigen Preis von

5365a 880 Mk . so lange Vorrat reicht
zu verkaufen . B25944 .5.3
Jos , Kirrmann , Herrenstr . 40.

RaI? Dreyfns & Mayer -Dinkel , Mannheim . |
IjvIa * Handlung u . Hobelwerk . I

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen - Fussboden - ■
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5660a I

Vartand 4t/, Meter b« yeri »cher Bretter ab unaerem Lager Iw Mvmmingsn. >

Wegtil TtMchM
zu verkaufen :

1 Pontz - Gespann . bestehend aus :
1 P f e r d , Schimmelwallach ,

« jährig , gut geritten und

t«fahren,
Sony -Wagen . .1 Pony - Geschirr . Sttber

plattiert . ^1 Mylord , mtt 2 Garntture »
Räder ( Gummi und Eisens ,

1 Selbstkutschierwage « <Jagd -
wageu ) .

i Schlitten mit Pelzen ,
1 Paar Kummet - Geschirre ,

schwarz , Silber plattiert —
alles wie neu . 7469a .3.2

Adolf Sal € , Pforzheim ,
Kaiser -Wilhelmstrasse 2 .
— Telephon 473. —
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Leonardo da Vinci als Naturforscher .
Von Lotte Bock . (Nachdr. oerb .)

Leonardo da Vinci — (bekanntlich wurde vor einigen Tagen sein
bedeutendstes Bild „Mona Lisa" im Louvre in Paris von unbekann¬
tem Täter entwendet . D . R .) ein seltsames Schicksal hat jahrhunderte¬
lang den Hellen Schein dieses Namens verdunkelt . Und obwohl wir
schon beginnen , uns in die geheimnisverschleierten Forschungen dieses
All-Genius zu versenken, ist auch heute sein Ruhm noch nicht Besitz
der Masse geworden. Beinahe scheint es , als ob es uns nie gelingen
wird, diesem Manne ganz die Maske vom Gesicht zu reißen und seine

, Züge zu enthüllen , die uns faunisch lächelnd verweigert . — Vielleicht' wären ihm die Popularisationsbestrebungen unserer Zeit zuwider .
Dieser Eeistes -Aristokrat und wahrhafte Repräsentant des Nietzsche-
schen llebermenschen hätte sicher seine Freude daran , wie es ihm Jahr -
hunderte hindurch gelungen ist, die Maske eines genialen , äußerst
vielseitigen Malers zu tragen , der sich nur zu sehr zersplitterte —
wie ihn uns Vasari , der Maler -Biograph des 16 . Jahrhunderts ge¬
schildert hat, ' obwohl seine schriftlichen Aufzeichnungen bezeugen, daß
die Malkunst ihm , wie so vieles andre , nur Mittel zum Zweck, zur
Erkenntnis zum Leben war .

Trotzdem erscheint uns die Geheimhaltung seiner Schriften , die
teilweise in der im Occident damals noch Mmlich unbekannten Spie¬
gelschrift niedergeschrieben sind, unbegreiflich; wenn wir irgendwo in
seinen Manuskripten folgenden Satz lesen : „Das Verdienstlichste, was
ein talentvoller Mensch tun kann, ist, sein Talent anderen mitzu¬
teilen .

" — Sein « Aufzeichnungen waren , wie gesagt, der Allgemein¬
heit bis vor wenigen Jahren so gut wie unbekannt , und er selbst
wünschte nicht, daß seine Zeitgenossen bis auf wenige Auserwählte
einen Einblick in feine Tagebücher hätten , teils weil er nicht als Mär¬
tyrer der Wissenschaft endigen wollte , teils aus andern Gründen .
Z . B . steht bei dem Entwurf eines Kriegs -Unterseebootes : „Und dies
veröffentliche ich nicht, oder erkläre es , wegen der bösen Natur des
Menschen , welche die Ermordungen auf dem Grund des Meeres an¬
wenden würden , indem sie den Boden der Schiffe brächen, und sie mit¬
samt den Menschen .versenkten." —

„Wenn ich glauben werde, daß ich zu leben gelernt habe , werde
ich zu sterben gelernt haben ." Nur wilde Genußsucht und der uner¬
sättliche Wissensdrang , der aus diesen Worten spricht, lassen es glaub¬
haft erscheinen , daß «in Mensch all ' das leisten konnte, was Lionardo
in nur 64 Lebensjahren wirklich geleistet hat . „Wie es keine moderne
Erfindung gibt , die er nicht — in der Vision wenigstens — voraus -
ahnte , Muther, "

so ist er auch auf allen anderen Gebieten der erste
gewesen , der — in den Grundlagen wenigstens — unsre moderne
Wissenschaft vorausgoahnt hat . Fast erscheint es unglaublich , wie die
viel späteren Naturforscher wie ein Euvier , sich noch in den grandiosen
Irrtum seiner Katastrophenlehre verlieren konnte, nachdem dieser zu
früh Geborene alles schon nach dem grundlegenden Gedankender allmäh¬
lichen Entwicklung so klar und einfach erläutert hatte . — Um eine
erschöpfende Biographie dieses Mannes zu schreiben , müßte man Bände
schreiben : Lionardo , der Mathematiker , Philosoph , Mechaniker, Dich
ter , Musiker, Maler , Bildhauer , Architekt und Naturforscher . Die
Materie ist aber so interessant , daß ich wenigstens versuchen will , in
diesem kleinen Rahmen einen kurzen Auszug aus seinen hervorragen¬
den naturwissenschaftlichen Studien zu geben . —

Die Popularisierung der Wiffenschasten hat viel dazu beigetragen ,
die nicht jedem leichtverständliche Mathematik aus den moden-philo -
sophifchen Werken zu verdrängen , im Gegensatz zu der älteren Philo¬
sophie und ihren Jüngern , die ihre Bücher und Systeme „mU jenem
Hokuspokus von mathematischer Form wie in Erz panzerten und mas¬
kierten, um damit von vornherein den Mut des Angreifenden einzu¬
schüchtern, der auf diese unüberwindliche Jungfrau und Pallas Athene
den Blick zu werfen wagen würde . (Nietzsche.) " Gerade diese klarste
aller Erkenntnisformeln war für Lionardo der nächste Weg zum Wis¬
sen : „Mich lese, wer nicht Mathematiker ist in meinen Grund,zügen
nicht .

" — „Keine menschliche Untersuchung kann wahre WiflensdMft
genannt werden , wenn sie nicht durch die mathematischen Demonstra¬
tionen gegangen ist." Es liest sich wie eine Verteidigung der geliebten
Wissenschaft gegen Nietzsche und die Moderne : „Wer die höchste Ge¬
wißheit der Mathematik schmäht , nährt sich von Verwirrung und wird
niemals Schweigen gebieten den Widersprüchen der sophistischen Wis-
sensch asten, durch welche man ein ewiges Geschrei erlernt .

"

Die Mathematik führte Lionardo zur Mechanik, der angewandten
Mathematik : „Die Mechanik ist das Paradies der mathematischen
Wissenschaften , denn durch sie kommt man zur mathematischen Frucht ."

Auch auf diesem Gebiet war Lionardo der erste , der die jahrtausende¬
lang von der Menschheit vernachlässigten Flugversuche wieder aufnahm
(wir finden die ersten Anfänge bei den Griechen in der Jkarussage ) .
Lionardo konstruierte damals einen „Vogel", einen Aeroplan . und
hat sich sein ganzes Leben lang mit Flugversuchen beschäftigt, die dem
Stande der damaligen praktischen Naturwissenschaften gemäß, nicht

mit Erfolg gekrönt waren . Er schrieb einen ganzen Traktat über
diese Flugversuche und studierte zu diesem Zwecke die Gesetze des
Fluges der Vögel und aller anderen Tiere , die mit Flugapparaten
ausgerüstet sind . „Erinnere dich, daß dein Vogel nichts anderes nach¬
ahmen als die Fledermaus , aus dem Grunde , weil die Gewebe eine
Armatur oder besser eine Verbindung der Armatur , d. h . das Haupt¬
segel der Flügel ausmachen.

" — Und klingt es nicht wie eine Vision,
ein Zukunftsbild , das ihn ein gütiger Geist schauen ließ , eine Aussicht
auf die heutige Zeit , der das Glück dieser Erfindung beschert war ? :
„Es wird seinen ersten Flug nehmen der große Vogel , das Universum
mit Verblüffung füllend , alle Schriften mit seinem Ruhme füllend ,
und ewige Glorie dem Orte , wo es geboren ward !"

Selbstverständlich gründen sich derartige Probleme immer auf
eine genaue Kenntnis der Schwerkraft , und so darf man sich nicht
wundern , wenn in Lionardos Manuskripten auch eine Ahnung von
der Erhaltung der Kraft auftauchst „Jeder sphärische Körper mit
dichter und unnachgiebiger Oberfläche, von gleicher Kraft in Be¬
wegung gesetzt, macht ebenso viel Bewegung mit seinen Sprüngen ,
heroorgebracht durch harten und glatten Boden, als beim freien
Wurf durch die Lust . — Daher , wenn eine Kraft den von ihr be¬
siegten Gegenstand hundert Ellen weit jagen soll und dieser in seiner
Bewegung ein Hindernis findet , ist angeordnet , daß die Kraft des
Anpralls neue Bewegungen wieder verursache, welche durch verschie¬
dene Sprünge die ganze Summe seines schuldigen Weges zurück¬
erlangen . Und wenn du dann den Weg mißt , den besagte Sprünge
machen, so wirst du ihn von solcher Länge finden , wie sie wäre , wenn
mit derselben Kraft ein gleicher Gegenstand frei durch die Luft
zöge .

" —
Unter seinen mechanischen Theorien findet sich auch eine

Warnung vor der fruchtlosen Suche nach einem Perpetuum mobile :
„Oh Erforscher der beständigen Bewegung , wie viel eitle Pläne habt
ihr in dergleichen Suche geschaffen ; gesellet euch denen , so Gold zu
machen suchen !" — Und wie eine Ahnung des noch ungeborene .r
Fernrohrs klingt es : „Mache Gläser für die Augen , um den Mond
groß zu sehen!" Hier reichen sich die Technik und die Astronomie die
Hände . » Nirgends hat Lionardo eine Wissenschaft zu Gunsten der
andern vernachlässigt, denn in allen war er Meister .

Gerade für die Klarheit und das „gegenständliche Sehen " seines
Geistes spricht es , daß Lionardo , der Mathematiker war excelence,
sich nicht in die Irrwege der zeitgenössischen mathematischen Astrono¬
mie verlief . Ihm setzte sich das Weltbild nicht aus endlosen Zahlen
zusammen. Ein gegenständliches und abgerundetes Ganze war seine
Weltanschauung , die sich nicht auf die Jrrtümer der Griechen fest¬
legte, sondern mit hellen Augen selbst prüfte und sah : „Wäre die
Sonne kleiner als die Erde, , ein großer Teil der Sterne unserer
Hemisphäre würde ohne Licht sein. Gegen Epikur , der sagt , so groß
ist die Sonne , als wie sie scheint .

" — Schon lange vor Kopernikus '
.

Auftreten sagt er : „Die Sonne bewegt sich nicht.
" — Er hatte auch

die richtige Erkenntnis , daß die Erde ein Stern ist» wie der Mond
ungefähr .

" -
Wir , die wir heute in der Erforschung der Weltgeschichte den

Schlüssel zu dem Rätsel des Daseins suchen , wir werden erstaunt
sein, in Lionardo schon vor 400 Jahren einen uns geistig verwandten
Vorgänger zu finden , der „in der Kenntnis der Vergangenheit und
Lage der Erde Schmuck und Nahrung des menschlichen Geistes" sah.
Er hat zuerst die Bedeutung der Petrefakten und das stumme und
doch so beredte Zeugnis der Fossilien verstanden , und dies in einer
Zeit , da man glaubte , daß der Einfluß der Gestirne diese versteiner¬
ten Muscheln, Krebstiere usw . hervorgebracht habe . In seinen
Manuskripten wirft Lionardo folgende Frage auf : „Wie kannst du die
große Anzahl Gattungen von Blättern beweisen, die in den hohen
Felsen solcher Berge eingefroren sind , und die Alge , eine Meeres¬
pflanze, die mit Muscheln und Sang vermischt liegend vorhanden ist?
Und so wirst du allerlei Versteinerung zusammen mit Seekrebsen
sehen , die in Stücke zerbrochen , getrennt , und vermischt sind mit
jenen Muscheln." Er selbst gibt folgende Antwort auf diese Frage :
„Wie aller Meeresschlamm noch Muscheln hält , so ist die Muschel
zugleich mit dem Schlamm versteinert .

" Trotz all diesem wurde
immer wieder behauptet , daß die Sintflut diese merkwürdigen We¬
sen , die Lionardo auch auf den Spitzen der Berge fand , dort hinauf¬
geschleppt hätte . Das erschien Lionardo aber geologisch unmöglich ,
da gerade die Verschiedenheit der Schichten, in denen die Fossilien sich
'finden , ihm die allmähliche Entwicklung der Erdformation bewies ,
zu der er keine gewaltsamen Katastrophen heranziehen wollte :
„Jeder Teil der Tiefe , welchen die Erde in einiger Erstreckung hat ,
ist . aus Schichten gemacht, und jede Schicht besteht aus Teilen , die
schwerer oder leichter einer als der andere sind : im Vertiefen ist sie
schwerer und dies beweist sich, weil diese selbigen Schichten aus den
Trübungen der Wasser zusammengesetztsind , ins Meer vom Lauf der
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" Strengste Diskretion .Frau Swart , Ceintuurbaan 12t,6029a Amsterdam . 27.17

Noch nie dagewesen .
Wir haben ca . 100 Gebäude, herrührend aus einem

großen Straßendurchbruch , auf Abbruch übernommen . Die
Gebäude sind meistenteils neu und sehr gut erhalten . Außer¬
dem sind ganze Fassaden aus Hausteinen , große Laden¬
einrichtung mit Glasscheiben, alle Sorten Bauhölzer , Bretter ,
Dielen , Parkett - und Blindböden, Eisenträger jeder Dimen¬
sion , alle Sorten Säulen , sowie eine ganz große Anzahl
Läden, Fenster , mehrere 100 Oefen und Herde sind billig
abzugeben. 12785

Näheres bei Martin Notheis , Karlsruhe * Mübl -
burg » Gluckstraße 17 und Gebrüder Griesinger ,
Zimmergeschaft in Eggenstein .

Kleiderbürsten «
sehr gute , find bill . zu verkaufen .
B26434.3 .2 Garteustraße 4« , 3 . St .

Flüsse abgeladen,/welche sich in jene ergießen : von weichen Trübmi -

gen die schwerere jene war , die zuerst sich sukzessiv ablagerte , und !
dies macht das Wasser, wo es stehen bleibt , das frSher wegmchnst
wo selbiges sich noch bewegte." — Dieser große Geologe wußte auch
schon von der beständigen Veränderung der Erdoberfläche und dem ^
ewigen Kampf zwischen Wasser und Land , in dem zuletzt das Land '

Sieger bleiben muß : „Es bewegen sich beständig die Seeftrande der ,
Mitte des Meeres zu und verjagen es aus seinem ftüheren Sitz " !
Auch die geheimnisvolle Anziehungskraft des Erdzenttums war ihm
nicht unbekannt : „Drehe sich die Erde , nach welcher Sette sie will ;
nie wird die Oberfläche des Waflers aus ihrer sphärischen Gestatt
treten , sondern immer gleich entfernt sein vom Mittelpunkt unserer
Welt .

" —
Wie wundersam klingt da eine Stelle in seinen Auf¬

zeichnungen : ;
„Schreibe vom Schaffen neuer Figuren , von Schnee in der Lust

und den Bäumen neue Blattgestalten in den kalten Ländern !" Ist
das nicht ein direkter Fingerzeig auf die gerühmte Anpassung ? Wenn
Lionardo auch noch nicht durchs Mikroskop die feinen Sinnesorgane
der Pflanzen bewundert hatte , so konnte er also doch schon den gro¬
ßen Einfluß , den die Veränderung des Klimas auf die Gestalt und
Beschaffenheit der Pflanzen ausübt . —

„Wo die Flamme nicht lebt , lebt kein Wesen, das atmet !" Eine
Vision des Sauerstoffes ! — In allen Elementen war Lionardo hei¬
misch, und so hat ihm auch die Luft das Geheimnis der Schallwellen
offenbart . Wenn wir in der Schule in der Elementarphystk uns das
Wesen der Schallwellen durch das Gleichnis vom ins Wafer gewor¬
fenen Stein klar zu machen suchen, so ahnt wohl keiner der Schüler ,
daß dieser Vergleich zuerst von Lionardo herangezogen wurde : „Wie
der Stein , ins Wasser geworfen, sich zum Mittelpunkte macht und
verschiedene Kreise verursacht, so verbreitet der in der Lust erzeugte
Ton sich tick Kreisen .

" — Gleichfalls war Lionardo der erste , der das
Auge richtig erforscht hat , und seine Ergebnisse sind heute noch maß¬
gebend . Eine wahre Hymne hat er diesem herrlichsten Sinnes¬
apparat gewidmet , und unwillkürlich wird man dabei an Schillers
Wort gemahnt : „Das ganze Weltall saugt er ein , der Himmel selbst
ist abgemalet in seinem wundervollen Ring , und doch ist, was er von
sich strahlet , oft schöner, als was er empfing.

" Da schreibt Lionardo :

„Hier sind die Figuren , hier die Farben , hier alle Spezies der Teile
des Weltalls in einem Punkt gesammelt, und dieser Puntt ist ein
solches Wunder ! — Schreibe in deiner Anatomie ? wie in so winzigem
Raume das Bild der sichtbaren Dinge wiedergeboren werden und
sich in '

seiner Ausdehnung wiederherstellen könne.
" — Auch die Um¬

kehrung der im Auge entstandenen verkehrten Bilder durch das Ge¬
hirn hat er richtig verstanden und den Einfluß der Lichtstärke auf die
Pupille genügend gewürdigt : „Alle die Sachen, welche das Auge
sieht, werden von diesem Auge kopfüber gesehen und aufrecht empfun¬
den . — Die Pupille des Auges wandelt sich in soviel verschiedene
Größen , als es Verschiedenheiten in der Helligkeit und Dunkelheit
der Objekte gibt , die sich vor ihr darstellen .

" —
„Wie die fünf Sinne Beamte der Seele sind" . Das ist der

Titel einer seiner Abhandlungen . Wenn man nun statt des Wortes
„Seele " das Wort „Gehirn "

setzt , so ist das eine modern -psychologische
Auffaffung , die Dr . E . Dekker erst kürzlich in dem Kosmos -Bändchen
„Auf Vorposten im Lebenskampf" niedergelegt hat . — Auch die Re¬
flexbewegungen hat Lionardo richtig erfaßt : „Die Muskeln , welche
die Beine bewegen, tun sie nicht auch ihren Dienst, ohne daß der
Mensch es weiß?"

Merkwürdigerweise hat er einen Traktat über vergleichende
Anatomie ( !) folgendermaßen betitelt : „Die Beschreibung des Men¬
schen, in der auch jene enthalten sind , wie Pavian , Affe und ähnliche ,
die viele (Menschen ) sind .

" Sollte das nicht schon ein Vorläufer
Darwins gewesen sein? •

Wahrscheinlich ist schon zu Lebzeiten Lionardos seine übermensch¬
liche Universalität oft bezweifelt worden, obgleich zu jener Zeit die
Universalgenies wie Pilze emporschoflen . Heute bleibt uns weiter
nichts übrig , als uns dies Genie durch einen Vergleich mit Eoethe -
scher Vielseitigkeit verständlich zu machen . Lionardo selbst schreibt
gegen Ende seines Lebens nach einer Aufzählung der Talente , die
nach seiner Meinung nötig sind , um zur menschlich höchsten Erkennt¬
nis zu gelangen : „Ob all diese Sachen in mir vorhanden waren ,
werden die 120 Bücher, die ich verfaßt habe , bezeugen; bei deren Ver -
faflung ich weder durch Geldgier noch Nachlässigkeit gehindert worden
bin , sondern oft nur von dem Mangel an Zeit . Lebe wohl !" Aller¬
dings gibt es keine beredteren Zeugen, als diese 120 noch teilweise
erhaltenen Bücher, die das beweisen, was sein Schüler und Erbe
Francesco Melzi nach seinem Tode — 1519 — nach Mailand schreibt :

„Jeder betrauert mit mir das Hinscheiden eines Mannes , wie
ihn zum zweitenmal zu schaffen die Natur nicht die Kraft hat !" ' f |

finb. guten diSkr . Aufnah . I Roßhaarmatratzen , Sftuterfjalt ..
!. > find billig abzugeben . 8326360 2 .2- UUICM beiSr .Kleinhans,$ ebcimnte

58”*“* Fasanenftr . 2 , Ecke Kaiserstr Zähringerstraße 34 , 2. Stock

Stärke I
b̂estesNährnttäftigangsmiffel

für Säuglinge vom 4. Monat ab und kleinere Kinder
Erleichtert aas - Zahnen , stärkt die Knochen . Macht die

Milch verdaulich . Dose Mk . 1 .60 . 10519a
CfärirA II kur Erwachsene , Jugendliche und Schulkinder . Zur
0 » MBV » * Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,
Mattigkeit, Erschöpfung bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengung
beim Stillen etc. Dose Mk. 1 .80. Billig, wohlschmeckend , appetitanregend
und leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisproben
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nin .gr, Intemat -Apoth. Waagen , Drog. Walz . Mtthlburg : Strauß .
Drog Strauß . Durlaeh : Adler-Drog. Peter. Engros : Leop . Fiebig , Karlsruhe .
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Jedes IWschestück tragt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C. W. Keller, Ludwigsplatz , J. Duttenhöfer ,
Kaiserstr . 68, Filiale Lessingstr . 6, Heinr. Tisch , Kronenstr ., K,
Wilh . Hofmann, Kaiserstraße 69, Karl Aug. Tensi Ww ., Adlerstrasse,
Ecke Kaiserstr ., Ludw. Michel , Papierhandk ., Amalienstr . 45, Leop,
f^ bumann Nachf., B. Mansbacfier, Ecke der Waldhorn - u . Durlacherstr .,
Herrn. Rinkler, Schützenstr . 38a, Josepha Maisch, Adlerstrasse 32,
Emil Ganss , Karlstr . 76, Joh ., Stelz , Waldstr . 42 , Adolf Schwindke,
Gartenstr . 13, B. Albert Tensi , Ecke Markgrafen- und Kreuzstr . 20 ,
sowie in allen durch Plakate kenntlich gemachten Verkaufsstellen.
Man hüte aleh vor X ach ah mauzen , welche mit ahn¬
lieben Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
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Handelsschule.
Badischer Grauen -Verein .

Am 7. September d. I ., nachmittags 4 Uhr , beginnt das neue
Schuljahr ; dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der
Unterricht findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche
Fächer , zu deren Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet (Pflichtfächer )
und solche, deren Besuch nach Wahl stattfinden kann ( Wahlfächer ) .
Die Pflichtfächer sind :

1 . Deutscher Briefwechsel und Kontorarbeiten 2 Std . wöchentlich .
2 . Kaufmännisches Rechnen . 4
3. Betriebsformen des Handels . 1 „
4 . Wirtschaftsgeographie mit Warenkunde . 1 )4 ,,
6 . Buchführung (einfache , doppelte u . amerik .) 4 „
6 . Handels - und Wechselrecht . 2 „
7 . Wirtschaftslehre und Bürgerkunde . . . Wi „ ■
8 . Schönschreiben , Rundschrift u . Plakatschrift 1 „

Die Wahlfächer sind :
9. Stenographie . 2 , »

10. Französisch . . 2 » „
11 . Englisch . 2 „
12. Maschinenschreiben . 2 „ „ und

die nötigen Uebungsstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß solchen Besucherin¬

nen , die beabsichtigen nur am Unterricht einzelner der unter 1—12
aufgeführten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist , sich die
gewünschte Ausbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .

Anmeldungen werden ' in der Kanzlei des Bad . Frauenvereins ,
Gartenstr . 49 , II, von 9— lUl und 4—6 Uhr entgegengenommen , woselbst
auch Satzungen zu haben sind und jede Auskunft erteilt wird . 9682

Karlsrube . im Juni 1911.

Ser Mtani Ser Weil« > Ses Milchen Scnuenoeceins
Gartenftratze 49.

*
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Erziehungsheim Schloss Hemsbach
I a . d . Bergstr . (Baden ). Bahnstation der Linie Heidelberg -Frankfurt . I

2 St . von Karlsruhe . 6947a *
Höh . Refortnschule m . Internat f. Knaben und Mädchen.
Lernen durch Erfahrung . Erziehung durch Beispiel. Liebevolle Pflege.
Individuelle Behandlg . Gründlich , wissenschaftlicher Unterricht . Prak¬
tische Tätigkeit in Laboratorium , Werkstatt , Garten , Wald , Feld , Küche

| und Haus . Kunst und Musik. Vorbereitung zum Einjährigen und |
I Abiturium . Dir . F . Hieran .

Realschule (Pensionat ) von Dr . Platin
Waldkirch i . Br . [Schwarzwald).

Einzige Privatschule in Baden und Els .- Lotbr . mit der Berechtigung ,
Zeugnisse über die wiss. Befähigung ihrer Schüler zum einj .-freiw .
Dienst auszustellen . Sorgf . Erzieh , u . Pflege . — 1100 Jl ( Sexta )

bis 1300 Jt (Unter -II). Ausgez . Empf . 6877a .6.6
( Beginn des neuen Schuljahres : 25 . September 1911 .

Höhere Handelsschule Calw
! Spöhrersche I

im württ .
Schwarzwald .

Pensionat .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .

Sechsmonatliche Fachkurse .
Akademiekurs . Prakt . IJebungskontor . '

.
Sechsklassige Realschule , Vorher , für -das Einj .-Examen .
Ausländerkurs . — Steuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876 . — Bitte genaue Adresse . 1561a .l5 .8
Prospekte durch Direktor Weber ._

Neuaufnahme 9 . Oktober 1911 .

Real - Anstalt am Donnersberg
bei Marnheim in der Pfalz .

Schulstiftung vom Jahre 1867 für religiös - sittliche und
vaterländisch -deutsche Erziehung und Bildung . Schuljahr¬
beginn am 19 . September . Eintritt in die Realschule und
in das Jugendheim am besten im 10 . Lebensjahre . Vor¬
bereitung zu den praktischen Berufsarten , zum Eintritt in die
Obersekunda einer Oberrealschule und damit zu allen staatlichen
Berufszweigen . Die Reifezeugnisse der Anstalt berechtigen zu¬
gleich zum einjährig - freiwilligen Dienst . Pensions - und Schul¬
geld 720— 870 Mark im Jahr . Näheres im Jahresbericht und
Prospekt durch die Direktion : 6708a .2.2

Dr. G . Göbel.Dr. E. Göbel.

SUdt . sufcv . unter Staats *
aufsieht stehende

Höhere

Handelsschule Landau (Pfalz).
für Schüler von 11 —20 Jahren .

1909/10 = 28 Einjährige.
zur kaufm . Ausbildung
junge Leute von 16—30 Ja

für
iren.

Sohul- u . Pensienatsriume in imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet Direktor A . Harr .

Neuar leahme
11. Oktbr. 1911.

Herzogl . Baugewerkschule Holzminden .
E;^ ,tet Hochbau UerAnX n

t
" ' Tiefbau Direktor ^L. Haarmann ’Zi

Sommerunterricht Z . Rpril . Reifeprüfung . LLMnterunterricftt 15 . Oktober . £p
Die Herzogl . Baugetuerksihule Ist den Kgl . preug . Schulen gleichgestellte

I pinvirr Fr . Mester . In-
haber d. über Euro¬

pas Grenz .bek .drüh .Handels -Akademie .
12 Docenten . Prosp . grat ms^i .6 .3

I.WchnW »j!M -8ach -

Aeltestes , größtes
u . leistungsfähigstes Etablissement
der Schweiz . Leute jeden Standes
werden zu tüchtigen Chausteuren
ausgebildet . Theoretischer u . prak¬
tischer Unterricht . Fahrübungen mit
Wagen bis zu 40 PS . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed . Walker , ßHärnifd )»
straßeM —34 , Zürich II. H.668Z . , i78a*
— Stellenvermittlung gratis . —

r
Geld-Lotterie

Ziehung am 13 . u . 14. Sept .
| 4658 Geldgew. bar ohne Abzug .

15800(1 Mk.
Hauptgewinne

75 000 Mk.
20 000 Mk.
l(j 000 Mk.

4655 Geldgewinne

53000 Mk.
tose iV 3 Hk .

Porto und Liste 30 Pfennig J
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
| Strassburg i. E ., Langestr . 107.

ln Karlsruhe : Carl Gtttz ,
Hebelstrasse 11/15 , Gebr .
Cöhringer , lvaiserstr . 60

j E. Schünwasser , Amalien¬
strasse , L. michel , Ed .
Flüge . • 7346a .l2 .3

r«MelullMin oeceinigter Slhremermeijter
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

Tel. Nr . ii4. Karlsruhe i . B ., 31 Amalienstratze 31. «-gr 1883.
11330 Eigene Entwürfe . Eigene Fabrikation .

Speisezimmer, Herrenzimmer . Schlafzimmer , Salons. Küchen, Einzelmöbel.
Gediegene Ausführung . Eigene Polsterwerkstätte . Besichtigung ohne Kaufzwang .

Acliten Sie
beim Einkauf Ihrer Brikets 6338a

= genau , aufdie Marlie =

Ecole Beau -sdjour Lausanne (Schweiz)
Spezialschule ■ 7058a.io .6

zur Erlernung des Französischen .
Anfang des Wintersemesters : 16. Oktober . Programm kostenfrei erhältlich .

Dir . Dr . F . Maccabez (aus Neuchätel) , Dr. et lic. tzs lettres.
14 Jahre gew. Lehrer an d . Real - und kanten . Handelsschule in Basel.

aus Schneestern - Wolle
■Kj latüTMUsta B«KUftif «a | ,

:: aech ffir Ungeübte !
Jeden Paket Schceesternwolle liefet! 2 Strickanleitangeu
nebst Zeichnungengratis bei,,um ganze Kostüme . Jackets.
Rock . Sweaters»MuH und Mützen etc» selbst zu stricken.
■r "Billig , modern u. elegant ! -nt
Gesündeste Kleidang, imganzen Jahre gleich praktisch
■ 0 für Strasse und Sport . m iw
Wo nichterhiltUeh weist die Fabrik Sroisitttn und

Handlungen nach «.
. «v-

Norddeutsche Wollliäinmefei& Kammgamsp «merei,Altona -Batrenfeld
10660a

fldre$$Rartcn, ein» und mehiffarbig . werden rasch «ich
billig angcfertigt iu der Druckerei deu
^ Badischen » r «« e " .

liefert großes Möbelgeschäft am
hiesigen Platze einzelne Möbel so¬
wie komplette Aussteuern

auf Teilzahlung
ohne Erhöhung des Cassapreises ,
an Beamte ohne jede Anzahlung .

Offerten unter Nr . 11480 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 12.11

Einige komplette

Schlafzimmer
mit zwei - und dreiteil . Spiegel¬
schrank , sowie einige sehr schöne

Speisezimmer
und Salons

werden äußerst -billig abgegeben .

Lagerhaus und MöbelhanSlung
Philippstratze 19 .

Günstige Gelegenheit für Braut¬
leute . Auf Wunsch werden die
Sachen auf später - lieferbar zurück -
gestellt ._ 12671 .6 .6

l

Jittttncrtiirftt
samt Zebeffbr

Haustüren,
Glasabschlüsse rc.

12474 billigst bei 10.3

» m & Soll« A.-8.
für Bau - u. Knnsttischlerei

Karlsruhe i. B.

StrauWern!
garant . echte Amazonen , .hat einen
größeren Posten , auch einzelne ,
billigst abzugeben .

Offerten unter Nr . 12807 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3.3

Pfälzer
griijjtoiebelnp . 3<r. ©h . 9 -
Stiiiarloflel „ .. .. 5.
. (Kaiserkrone )

ia. MlranI *a K §?'m
bei Waggonladung nach Ueberein -
kunft . Knoblauch , neuen , per Ztr .
Mk. 18 .—, offeriert 309a *

Joseph Ii ©chner ,
Landesprodukten -Versandhaus .

Herxheim . Pfalz ,
Telephon Nr . 21, Amt Rülzheim .

Ia . Apfelwein
glanzhell »

Erport,seIbstgekeItert, ^t0L5pr .Ltr .,
Retnetten , „ .# 0 .30 „ „
von 20 Ltr . an bei 5327a

8 . Görig Söhne ,
Apfelweinkelterei ,

Kuppenheim i. Murgtal.

kleinlichster ttausbrancl
Billiger als Kohlen u. Koks.

Jedes Briket trägt den Stempel „ Union “ .
Hüten Sie sich vor dem Ankauf fremder ,

minderwertiger Briketmarken .
Unionbrikets sind in fast sämtl . Karlsruher Kohlenhandlnngen erhältlich .

Haus ;u laufen gesucht
In der Waldstraße , zwischen Kaiserstraße und Zirkel , wird ein

Haus zum Abreißen u . Neuaufbauen per sofort od . später zu kaufen
gesucht . ^Dasselbe , muß mindestens 8—9 m Front haben . Offerten an
Selbstkäufer mit genauer - Angabe der Größe u . Preises des Anwesens
unter Nr . 12975 , an die Exped . der „ Bad . Presse ^ erbeten . 3 .2

Mosik-Znslitut
für Saiteninstrumente in einer
größeren Stadt -.Badens zu ver¬
kaufen oder sonst zu vergebet».
Lebensftellungsür strebsam . Mann .
Anfrag . unt . F . F . 4523 Rudolf
Masse . Freiburg i . B . 7242a

eventl . zusammen mit gebrauchtem Wägen (Lade¬
fähigkeit ca . 30—40 Ztr . in Säcken , nicht weniger ) .
Offert mit Preis u . sonstigen näheren Angaben unt .
Nr . 7377a an die Exped . der „ Bad . Presse “

. 2 .2

Wegen Auflösung eines ganzen Warenlagers müssen schnellstens
spottbillig verkauft werden : .

Orchesirions . große und kleine , für elektrischen Betrieb und
Gewichts -Aufzug , prachtvolle , modernste Stücke , elektrische Klaviere .
Musikwerke aller Systeme , Phonographen . Warenverkaufs -
Automaten . — Verlangen Sie Prospekt . 10717 *

Automatenhalle Karlsrube . Baden , Kaiser - Paffage 5 , 2 . Stock .

Verkauf - Tausch!
§

l einem beliebten , größeren Landorte (Eisenbahnstation ) in
Karlsruhes ist ein schönes Anwesen , mit dem darin seit

ahren betriebenen , nachweisbar sehr rentablen Geschäft,
für Mk. 65 000 zu verkaufen. Dasselbe eignet sich sowohl für einen
tüchttgen Kaufmann , als auch für Küfer. Bierbrauer rc. Das
Objekt ist vollständig hypothekenfrei , und nimmt der Besitzer event .
ein rentables Wohnhaus in günstiger Lage Karlsruhes ru Tausch.

Selbstreflektanten wollen sich gefl . wenden an 7326a .2 .2

Aug . Mörck und Salomon Metzger ,' Güteragentur Pforzheim ,
Oestl . Karl -Kriedrichsirasie 14._ Telephon 281 .
* • • • £ • • • • • # • • • • • • eeeeeaeeeeeaeee

| mcblcitliüitMuim |
• Umsatz 170—190000 Mb. •*••••£••••••••••••••••••■•••■•••

• weg. Sranliö . iu oertaleit. •
• Der Umsatz ist im Steigen begriff . •
O Vorhanden ist prima Pferde - und D
W Waqenmaterial , neue , moderne G
M Gebäude , Lagerräume . Existenz m
mm sehr gut , Ort bedeut. Stadt Württb . M
A Anzahlung 80 000 Mk . nöt . 7306a g
U A. Herrmann , Stuttgart , A
® Rotebühlstraße 7. ®

• AAAAAAASOilAMAIAAA

Gut - Verkauf.
Unterzeichneter beabsichtigt sein

Gut , auf welchem reine Milch¬
wirtschaft betrieben u . nachweisbar
rentabel ist , wegen Familienver -
hältnisse zu verkaufen . Dasselbe
hat die schönste Zukunft (elektr .
Straßenbahn ) und ist zu jeder
Anlage geeignet . 7222a .3 .2
J. Lichtenfels, Cllt
Hofgut - Verkauf.

Schönes Haus , mit 42 Morgen
prima Güter , in erster und bester
Frucht - u . Futterlage des badischen
Landes , verkaufe für 24000 Mk.
Anzahlung 4—6000 Mk . Rest bleibt .
Volle Ernte und Inventar vor¬
handen . Güter gehörten zum ersten
und besten Bauerngut hier und der
ganzen fruchtreichen Bäar . Milch
rat Haus geholt 20 Pfg ., kommt
höher , bezahlt sich in 6 Jahren
durch Erträgnis . Näheres unter
Retourmarke .

Geisingen (Baden).
M . Seitz , zum „Kranz".

Telephon 2. - 7438a22

Mer- and ÄgezlekgelW
mit schönem Laden ist umstände¬
halber zu verkaufen . Gefl . Offert ,
unter Nr . B26384 an die Exped .
der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Metzgerei « Verkauf .
Infolge sofortiger Uebernahme eines anderen Geschäftes verkaufe

ich meine , in einem der größten Jndustrieplätze Badens (70000 Ein¬
wohner ) , Hauptstraße , Haltestelle der Elektrischen , gelegene

Metzgerei und Wurstlerei
ganz neu elektrisch eingerichtet , mit 3 Keffeln , Kühlanlage (Blitz & Wolf ),
unter äußerst günstigen Bedingungen . Jahresumsatz 60 —70 000 Mk .
Mietseinnahme 4 000 Mk . Gefl . Offerten unter Nr . B26294 an die
Expedition der „Bad . Presse “ . 2,2

Für Küfer !
In industriereichem Städtchen an

der Bahn , mit Wein - und Obstbau ,
ist schöne Küferei mit Brennerei .
Limonadefabrikation , sowieKlein¬
verkauf von Wein, Most u. Essig ,
samt Inventar , teilungshalber zu
verkaufen . Tüchtiger Küfer findet
gute Existenz .

Gefl . Offerten unter Nr . 7372a
an die Exped . der „Bad . Presse " erb .

Wege« Ausgabe meines
ZimuergeMlS

verkaufe ick säuttl. Handwerks¬
zeug. als : Flasckenzüg «, Hebge¬
schirre. Winde . 15 kompl. Werk¬
zeugkasten rc. , sowie die noch
lagernde , eichene und tanneue
Blochware in versch. Dimensionen
und außerdem eich . u . tann . Bau¬
holz und Verschiedenes . 12970 .2.2

Ernst Olberle ,
Kaiser-Allee 63 . Teleph . 1338 .

Baden - Baden

Terlungshalber ist ein 3stz stock ., massiv geb.
Wohnhaus mit guter Mietseinnahme , in schöner ,
sommerlicher Lage , mit freistehender großer Werk -
ftätte «ud schönem Garten zu verkaufen . Das¬
selbe eignet sich für jeden Geschäftszweck . Gün¬
stigste Zahlungsbedingungen .

Offerten unter Nr . 7317a an die Exped . der
„Bad . Presse ".

Maschinen-Verkaus:
ca . 20 HP . Lanzsche Lokomobile .fahr -
bareSägmaschinen , Benzinmotoren »
1— 12 HP .Breitdreschmaschinenmeu ,
für Motor - u . Göpelbetrieb , v . 320 J .
an , hat sofort abzugeben . BMi » .3.3

R . Wirth , Gartenstr . 10.

WagenoerKailj.
Zwei gut erhaltene Landauer

im Preis von 350 Mk . an zu ver¬
kaufen . 12993 .3 .2

Joh . Brotz . Wagenbauer ,
Marienstratze 18.

Wegen Umzug
aut erhalt . Herd u . eine vollständ .
Ladeneinrichtung zu verkaufen .
B26205 .3.2 Philipvftr . 14 , Mühlb .
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Musik - Institut Kahn .

Post*“" Oonservatorium
Waldhornstrasse 8.

Beginn des neuen Schuljahres den 2 . und 15 . Septbr .
Der Unterricht erstreckt sich auf alle in die Musik einschlagende

Fächer, für Anfänger sind keine Vorkenntnisse nötig .
Honorar für Anfänger von Mk . 6 .— monatlich an.
Hervorragende

' Gelegenheit von Anfang an einen gediegenen ,
wirklich künstlerischenUnterricht zu erhalten. 13085.2.1

Prospekte in allen Musikalienhandlungen gratis.
Anmeldungen werden vom 30 . August ab täglich entgegen¬

genommen bei*

Direktor Hermann Post
Waldhornstrasse 8.

Kaufmam,

Geschäfts-Empfehlung
«.» «NV -S mechanische WerKsiSNe
zur Neuanfertigung von Armaturen und Ersatzteilen an Maschinen ,
wie Lager , Büchsen rc„ bei fachgemäßer billiger Ausführung . „»«.2.1

Metall-Achnei Md Anmturen-Wnk L . Mohr. Durlach.
Atteste aus der Zaschneidesclrale
Herrenstr . 33. Ich bestätige hiermit gerne .

Moi, . . r . _ . daß
ich in 3 Monaten das Zuschnei-

den , Maßnehmen , Anprobieren , Garnieren und
pünktliches Kleidernähen erlernt habe , ebenso habe
ich den 6 wöchentlichen Jackettcursus besucht und
habe das Jackett-Anfertigen zur vollsten Zufrieden¬
heit erlernt , kann deshalb die Zuschneideschule
jeder Dame aufs beste empfehlen , spreche hiermit

»Fräulein Weber meinen besten Dank aus .
^ ■ Theresia Ochs aus Karlsruhe .
Jeden Monat am 1 . und 16 . beginnt ein neuer Cursus . (Schnitte

werden verkauft ). 13013 .4.1

TT
_ _ • •

Empfehle meinen vorzüglichen Apfelwein in Gebinden von 2b Ltr .
an , kann auch in Flaschen bezogen werden . Proben stehen zu Diensten .

Gottl . Ehret , Restaur. znm Merkur
Telephon 147 . i3ioo .4.i _ Kriegstratze 40 .

Wr-e-Verstchemg.
Dienstag , den SS. August d . I .'

Nachmittags 3 Uhr , wird im Hofe
des Grotzherzogl. Marstalls zu
Karlsruhe — 1 Wagenpferd —
ohne jede Gewähr gegen Bar -
zahlunng öffentlich versteigert . Die
Bedingungen werden vor der Ver-
steigerung bekannt gegeben.

MWWiig .
Für die Kreispflegeanstalt Fuß -

bach sind ISS Tonnen Hüttenkoks,
Korngröße 4J6 cm , erforderlich .

Anerbieten auf Lieferung frei
Station Biberach — auf Abruf —
wollen bis zum 5. September d. I .
an die Anstalts-Verwaltung ein¬
gereicht werden . 7488a

Offenburg, den 24 . August 1911 .
Der Sonderausschuß:

G e l d r e i ch.
Volz.

Zunüchstwöchiger Ziehung
empfehlen wir : 1310o

I Lisi
ä 3.—, 5 St . = 14 Mk.

I. Haupttreffer Mk. 50000
wie alle andern Gewinne in Bar¬

geld zahlbar mit 90° |0.
Vogelschutzlose ä 1 .10,

EU . Krieger - «. Volkswohllose
ä 1 .— u . 50 Pfg ., bei mehr billiger .

Gebr. GShringerMi.
Kaiserstr . 60 , Karlsruhe .

i»»w
schöne, volle Körper
form .erlanu .Siedurch
Oriental . Busennähr -
Creme in kurz. Zeit .
Unübertr .Schönheits -
mittel z . Entwicklung,
Kräftigung und Ver¬
schönerungd . wbl.Bus .
B .NichterflGeldzurück

Preis M 5.— , Probetopf 3.— geg .
Postanw . Bei Rachn. Porto extra .
Diskr . Vers . d . K . Kaltenbach , Chem.
Präparate . Strassburg (Eis.) 32 .

Sfr IW« ütuiimittn
WkWl. , höchst seit.

GelegeHeit !
In aufblüh . , lebh . Amtsstadt d.

Pfalz , all . best. Schul .. Garnis .,
fast 2 Rat ., a. ««streit, allerbest.
Lage , ist vorgerückt. Alters n.
Fam .-Verh . wett, ein 1880 gegr .,
höchst reell ., sond. u. beliebt .

Ms -, WftllM- >!.
SteiWiimr.-8eschöst

Wzi« m Me!
m. mod ., maff . Eckh . . gr . , hell . Lad .,
2 Schans ., 3 prima Wohng. , gr . Hof.
Magazin , prima Kell. u . all . mögl.
and . Räum ., vor wenig Jahr , neu
umgeb. . «. d. horr. bill . Pr . v.
20 M0 Mk .. 4—6000 Mk . Anzlg. u .
jed. belieb . Restbed. sof. z. verk.
Reellgefinnt . Kaufleut . , die a . solch
«rstklafl. , höchst seit. u. bill .
Mederlaflg . ernstl. reflekt., woll.
Offert , u . ll. 1 . 9718 (3326262 an die
Eryed. der . Bad . Vresie" einsenden.

Haltungs -Artikel - u .Kolonialwaren -
geschäft im badischen Oberland ,
wird auf 1 . Okt. d. I . ein tücht.,
intelligenter , solider , junger Mann
für Laden , Kontor und Lager ge¬
sucht . Alter 18—24 Jahre .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
bei freier Kost und Logis im Hause
unter Nr . 7218a zur Weiterbeförd .
an die Exped. der „Bad . Preffe "
erbeten . 6.5

en -Angeb
An»iliS-8Äch.

ür ein Eisenwaren -. Haus -

Tie alte

Sub - Drvektion
einer großen Lebensversicherungs-Gesellschaft mit Sitz rn
Karlsruhe oder Freibnrg ist neu zu besetzen .

Sämtliche Vertreter und das ganze Geschäft werden
überwiesen .

Gefällige Offerten von kautionsfähigen Fachleuten
unter Nr . T . G . 5457 an Haasenstein & Vogler . A -G ..
Berlin W . 8 erbeten . 7476a.2.2

Tiliallciter gesucht
mit einem Jahreseinkommen bei vorausgesetzter Tüchtigkeit
und Umsicht ca . 10—12000 Mark . Jüngere Kraft mit fernen
Umgangsformen bevorzugt. 7502a

Herren , welche im Besitze eines eigenen Barvermögens
von ca. 2—5000 Mark sind und deren Reellität gänzlich
einwandfrei ist , wollenausführliche Offerte mit Altersangabe
unter T . U. 5469 an Haasenstein & Vogler ,
A.-G ., Berlin W . 8 einsenden.

Tüchtige

Horizontalbohrer
für Werkzeugmaschinenbau , an genauestes Arbeiten ge¬
wöhnt , zum sofortigen oder auch späteren Eintritt nach Frankfurt

WM" gesicht. "ME
Gest. Angebote befördert unter Nr . 7490a die Expedition der

„Badischen Presse" .

Es wird nur auf eine gewandte
Kraft mit längerer Praxis reflek¬
tiert . Dauernde Stellung bei ent¬
sprechendem Gehalt . Ausführliche
Offerten unter Nr . 13076 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Verkäuferin ,
eine jüngere , nicht unter 18 Jahren ,
für ein Haushaltungsgeschäft wird
auf 1 . September gesucht. Offert ,
mit Gebaltsanspr . unter Nr . 13099
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Lehrmädchen
Ein junges Mädchen aus acht¬

barer Familie , das sich als B «r -
känfertn ausbilden will, gegen Ver¬
gütung gesucht. 13074 .3.1

6ebr . Lewandowski
Kaiserstraffe 199 a .

Tüchtiger

Elektromonteur
für 60 Pfg . Stundenlohn per so¬
fort gesucht . 7514a

M. Backes ,
Elektrotechn . Jnstallativnsgeschäft ,

Lahr (Baden) .

KlechntrltWullulkm
ein tüchtiger , solider, find, dauernde
Arbeit bei 13096
tos . Meess, krbMNMstraße 29.

Ein tüchtiger Schreiner kann
sofort eintrete «. B26569
_ Waldhornstratz« 7.

Hausbuvsche
ein jüngerer , solider, kann ein-
treten . 13095
tos . Meess, I

Milch-Gesuch.
Auf 1 . oder 15 . Sept . 40—60 Ltr

Vollmilch gesucht. Offerten unt.
Nr . B26535 an die Expedition der
„ Bad . Preffe " erbeten .

Zu verkaufen
wegen Umzug : 2türiger , polierter
Kleiderschrank, 24 M . , Kanapee mit
2 Fauteuils 25 Mk. . Badewanne
16 Mk . , Tische u . Stühle u . verschied .
B26588 Klauprechtstr . 16, Part .

2 Jopp .-Anzüge , 1 Frackanzug,
1 Ueberzieher . gut erb-, bill. zu verk.
B26548 Markgrafenstr . 1, 3 .St . I.

aus allen Branchen für baH gesucht .

Hermann Tietz .

Süddeutsche Lebensversicherungs -
Aktien - Gesellschaft mit äußerst
konkurrenzfähigen Einrichtungen
sucht zur Uebernahpie ihrer

Generalagentur
mit Inkasso

für den Platz Karlsruhe einen
repräsentablen kautionsfähigen
Herrn zu engagieren , welchemneben
dem persönlichen intensiven Aus¬
bau des Geschäftes auch die Ge¬
winnung von geeigneten silnter -
vertretern obliegt , deren Anstellung
und Honorierung evtl , durch die
Gesellschaft erfolgt .

Gewährt w. Fixum , Provisionen .
Jahresremunerationen rc.

Ausführliche Offerten unt . 12988
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten ._ 2.1

Für « ein neu zu eröffnendes Geschäft suche ich für
sofort eine durchaus selbständige

Verkäuferin
Damen - Kvnseklion .

Es wollen sich nnr solche Damen melden , die mit der
Branche vertraut find. Offerten mit Photographie , Ge -
haltsansprüchen und Größenangabe an 7503a

C. Berner, Pforzheim .

Strebs« Leute
zur Uebernahme einer Platz - oder
Bezirksvertretnna überall in ganz
Süddeutschland gesucht. Eignet sich
für Schmiedmeister , Spezereihänd¬
ler oder Wirte . Kommissionslager
werden errichtet mit 3 Monate Ziel .
Sicheres Einkommen . 12695 .5.2

Süddeutsche Bezugsquelle für
Behörden , Industrie und Landwirt¬

schaft in Karlsruhe .
Inh . Karl Butz , Nowacksanlage 11.

Achtung !
Tücht. Vertreter gesncht für

gegen 30 Pfg . durch
Jak . Lntz , Kau
Muggensturm bei

B26574
ann ,
statt .

Vornehme alte Vers .-Akt.-Ges .,
prima eingeführt , sucht per bald
soliden Herrn mit entspr. Ge¬
schäftsgewandtheit

alsAilWeaiuleii.
Begabte Nichtfachleute werden

theoretisch und praktisch sorgfältig
eingearbeitet , da nur Bewerber um
dauernde Position in Betracht
kommen. Gehalt , Spesen -Ersatz rc.
ohne vorgeschrieben. Pflichtpensum .

Offerten unt . lfl. G. 6811 Nr . 7020a
an die Expedit , der „Bad . Preffe " .

höchste Provision .
Vertreter 7060a3.3

für Holzrouleaux . Jalousien , Ci-
garrenspitzen . Handtücher , Wachs¬
tuch sucht stets Fritz Hanke ,
Hofgöhlenau . Post Friedlaud Bez.
Breslau . VraLt -Katalou rc.nratts

Wir suchen zum Verkauf von
Leine « und Wäsche

direkt an Private tüchtige r««a .3.1

Vertreter .
Wilke & Co. in Bielefeld,

Leinen - und Wäschefabrik.

Mm Existenz
bietet sich selbständigen

durch Besuch von Schneiderinnen
in Karlsruhe . Hoher Verdienst ,
Angenehme Stellung. Keil . Off,
mit Angabe der bisherigen Tätig¬
keit unter 12958 an die Expedit,
der „Bad. Presse “. 2 .2

W.

Atelierunser

13066

Agenten,
Hausierer und

Wieder -VerKauser
werden für großartige und leicht¬
verkäufliche Artikel gesucht . Dau¬
ernde Beschäftigung , Verdienst 30
bis 40 Ji pro Woche , eventl . mehr .
Nur strebsame Leute mit Wauder -
gewerbescheine wollen sich melden
bei der Firma : 13089.2.1

BePr)en,FiiSustrit«.8lmhwir1schast
Karlsruhe , Nowacksanlage 11.

Spöhrersche Höhere Handelsschule Calw,
Stelle - Gesuch.
Für eine grössere Ansshl tüehtlg geschalter , solider

Junger Kaufleute

Strebsamer ,
solcher , junger
militärsrei , mit guten Zeugniff » ^
sucht per sofort oder später Stew --
ung als Kontorist oder Expedient ;
bei bescheidenen Ansprüchen.

Offerten unter Nr . 5326534 ftafrce.
Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Junger Monn,
militärfrei/Badener . z. Zt . in emem ^
Kotonialwarengeschast im Rhein -
land, sucht passendes Engagement «
gleich welcher Branche , bei befafjei- ;
denen Ansprüchen. Gute Zrugnrffei
und Empfehlungen vorhanden .

Offerten unter B . D . HM postlag.
Duisburg -Meiderich . £326399.2.1

Mlöele§ iröBlein,
Absotd . einer Handelsschule , miß'
Kenntn. der fran « Sprache , sucht
per 1 . Oktober Anfnngsstelle
in kaufm . Büro nach aus —
wärt » mit freier Station .

Offerten unt . Nr . B26567 an die«
Expedition der „Bad . Preffe " .

Suche zum 1 . Oktober in Kurls»-
ruhe oder Baden -Baden

Stellung
als Jungfer . Im Schneider « .
Wäsche und persönlich . Bedienung ,
gewandt und erfahren . Gefl . Off.
mit Gehaltsangabe bitte zu richten !
an R . *T. 1911 Charlottenburg -
Berlin , Postamt 2 . 5326528

Malierin. 8NLWL
Stelle . Offerten unter Nr . 5326555 '
an die Exped. der „Bad . Preffe7 .

8« . 20 j. MWe»
aus Hamburg möchte familiäre
Stellung in Karlsruhe annehmen
( evt . freie Reise) , 1 . oder 15 . Lckt.
od. später . Offerten unter M . 44.
Hamburg . Hauptbahnhof postlag.

Junge geprüfte
Kinder-Gärtnerin

per 1 . September gesucht . Zeugnisse
u . Photographie zu senden an 13092
Josef Wolfarth , Steinstr . 19,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler .

K»!>MUldeil. L ..
'KLK

nachmittags zu 2 Kindern don 4 u.
2‘ la Fahren auf 15. Sept . gesucht.

Näh . Hirschstr . 17, 3. St .

Kochschülerin .
Junges Mädchenkann die feinere

Küche erlernen . Eintritt 1 . Sept .
oder 15 . Sept . Näheres 3326542

Erbprinzeustraß « 36 , 2 , Stock.
“MT . MeOMche»
zu Beamtensamilie alsbald gesucht.
B26563 Schützenstr . 7, III . ^
Einfaches , TOrthchött für häus-
fleißiges »WlttUCgrH liche Ar-

beiten tagsüber sofort gesucht.
B26581 Kreuzstraße 18, 2. St .

ku einzelner Dame f. sofort od.
1 . Sept . ein solid., fleiß. Mädchen ,
welches etwas nähen kann, gesucht.
Näheres Hirschstr . 15, III D-°°-«2.1

Zu 2 Personen wird auf 1 . Sept /
ein fleißiges MÄdchen gesucht ,
welches bürgert , kochen kann und
die Hausarbeit sauber verrichtet.

Erfragen Zähringerstraße 58 ,
2 . Stock ._ 3326546

Ein fleißiges Mädchen , womög¬
lich vom Lande, findet Stellung
znm 1 . September bei Frau Wolz ,
Dorkstratze 44 , 4. Stock . B26531

Lehrmädchen,
braves , kann Kleidermachen erlern .
B265Q6 .2 .1 Leovoldstraste 3« . li.

Vermietungen.o

Mühlburg.
Rheinstratzr 34b ist der Eckladen
mit Wohnung , für Filiale paffend ,
per Oktober zu vermieten . 4 .1.
Näheres im 2 . Stock. 13043.

ebenWSe aSonfatOemoohng.
mit Koch - u . Leuchtgas u . all . Zubeh .
innerhalb des Glasadschl . per i . Okt .
zu vermieten . Näh . Karl -Friedrich¬
straße 2,1, u . Gluckstr. 1 , UI . 33***°

Zzimmerwohnuilg
*

ist Douglasstr . 2» . im Hinter »
hause, zum Preis von 350 Mark
auf 1. Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst im Vorderhaus .
2. Stock ._ 12942.3 3
Draisstratze 21 , Ecke Vorkstr. , Ist
eine sch . Mansarden -Wohnung ,
besteh , aus 3 gr . Zimmern nebst
Zugeh, auf 1 . Okt. zu vermiet . lW81*

Kaiserstraße 93 schöne 3 Zimmer¬
wohnung , mit und ohne Balkon ,
sowie Zubehör , auf sofort oder
1 . Okt . zu vermieten . B26561 .3 .1
Näheres daselbst 3 Treppen rechts .

Wielandtstratze 8 sind Mansarden »
Wohnungen von 1 und 2 Zimmern
mit Gasleitung sofort zu vermiet .

Mühlbura , Bachstraße 56 , ist im
2 . Stock schöne 3 Zimmer -Wohnung
Küche mit Veranda und Keller ,
auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen 3. St ., lks . 3326530

ncne .ii
3g . Lautechniker,
3 Semester Baugewerkeschule, sucht
auf sofort oder 1 . Sept . Stellung .

Offerten unter Nr . 13058 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.

Snnga, seriös« Mm
militärsrei , mit div .Branchekenntn.,
in sämtl . Kontorarbeiten , sowie
stilgewandter Korrespondenzdurch¬
aus vertraut , sucht Stellung ver
1. Okt. od früher. Flott . Stenogr.
u . Maschinenschr. , an selbständ .
Arbeiten gewöhnt, Ia. Zeugnisse .
Event , persönk . Vorstellung.

Offerten unt . Nr . B26533 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2.1

Kaufmann
mitla Zeugnissen, militärfrei , sucht
per 1 . Oktober Stellung als Buch¬
halter , Korrespondent, Lagerist,
Kontorist re., wenn möglich in der
Textilbranche . Gefl. Offerten unt .
B28526 an die Expedition der
„Bad . Presse"

. 2.1

Beiertheim , Breitestr . 121 ist eine
Wohnung mit 1 Zimmer u . Küche
sofort oder später zu vermieten .
B26602.3 .1 Anton Speck .

Wohn - und Schlafzimmer , ele¬
gant möbliert , zu 35 Jf , mit 2 Betten
40 Ji , einzeln 20 M , zu vermieten .
3326063.10.4 Lessingstr . 25 , n .
Akademiestr. 32 , 2 . St . , ist ein schön
möbliertes Wohn- u . Schlafzimmer
zu vermieten . 3326516

Kreuzstraße 16. eine Treppe , ist ein
kleines, gut möbliertes Zimmer
mit Kost sofort billig zu ver -
mieten ._ 3326582.2.1

Kurvenstratze 19 , 4. Stock , links ,
freundl . möbl . Zimmer aus 1: Sept .
billig zu vermieten . 3326560

Leovoldstratze 18. 2 . St ., ist eine
möblierte Mansarde zu
vermieten . 3326547

Lessingstraße 53, 2. Stock , rechts
freundlich möbliertes Zimmer so-
fort oder spät , zu vermiet . B26559

Rudolfstr. 25. pari . , ist ein gut
möbliertes Zimmer mit Schreib -
tisch sof . od . spät , zu verm .

Scheffelstratze 6. II . ist gut möbliert .
Zimmer auf 1 . September zu ver -
mieten ._ 3326623.2.1

Waldhornstraße 58 ein möbliertes

fimmer an eine solide Frau od.
cäulein billig zu vermieten . Räh .
Stock links ._ 3326551

Zähringerstraße 12, 3. St . lks ., ist
ein einfach möbliertes Zimmer ans
sofort oder 1 . September zu ver -
mieten . B26841

Zähringerftr . 53 a, 4 . St ., r ., freundl
möbl. Zimmer bill . zu derm . SS8“ 88

Zähringerftr . 82, 2. St ., ist ein klei¬
neres Zimmer mit oder ohne Kost
sofort billig zu vermieten . 3326572

finden 1 ober 2 Schüler bei bester
Verpflegung und Familienanschknß
bei Frau Hauptlehrer Schön¬
berger Wtw ., Ludwig -Wilhelm -
straße 12, 3 , Stock. 3326554

Miet * Gesuche.

ri



Bäk 12 Mittagblstt. Samstag, de« 28. August 1S11. Nr . Z95K » vtfche Kresse .

Tuontag, Öen 28. Tlugoß
'Dienstag, ben 39. Dng&ft

Jn her n. Etage

Tuoben - Kevue

Vorführung der kommenden TRobe in Damen-

Xfeibung, Dariser Originafmobede u. Tdobeß-

Copien, burd) Tdannequins CBroÖierbameo) .

Vormittags 'i0L!i- 't2% W}r
!Tlachmittags 4 —6 lißr.

Eintritt 50 Dfg.

Krautstander, Wegen Wegzug schöner
Patent - Büros

mit Warmwafserlertung billig zu LW1S
Luft- u, SonnenbadKalisruhe
am Dammerstock-Weg . südlichdes künftigen neuen Hanptbahnhofes .
Täglich geöffnet von halb 7 Uhr vorm, bis Eintritt der Dunkelheit .

Tageskarte « für Erwachsene 30 Psg . (5 Bilder ; 1 Mk.)Kinderkarten 10 Psg . Abonnements billiger . 6141 *

Sonntag , de« »7. und Montag » de« 28 . August
findet die alljährige bekannte

XirchivLihL
ontag » i

H
statt . — Sonntag und Montag » nachmittags von 3 Uhr ab :

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein,
werte Freunde u . Gönner mit reinen Wernen

besten,und bestens zubereitete « Speise » aufs auf
merksamste zu bedienen. — Im Garten Ausschank von I » . Hellem
Flaschenbier (Silber -Export ).

IM - Samstag abend -ML I » . Schweinsknöchele
(Wädele) mit neuem Sauerkraut .

Einer recht zahlreichen Beteiligung sieht gerne entgegen .
Hochachtungsvollst 7497a

Heinrich Habig , Restamtm m Motzen SchWe».

Mrchweihe
Psortz-INaximiliansau

»Lum Schiff
Sonntag , den 27 . » . Montag , de» 28 . August .

Für prima Speisen , wie : verschied .
Brate«. Geflügel, frisch gebackene Rhein¬
hechle, Kuchen, bekannte Avfel - und
Traubenweine ist bestens gesorgt und
ladet ergebenst ein. B26258

L. Forler , Weinrestaurateur .
Garantiert «atmrreiue

Rotweine . . . . per Wer von 52 Pfg. an,
Weitzweme . . . per Liter von 88 Pfg. an,

offerieren 12968*

Magin Mayn6r 4 Co»
; Mippnue rfst . 14 Lesfingjtr . 29 « erwi^ tr . 20

Durlacherstr. 38 Schillerst. 23 Erdprinzenstr. 28
Statm . 96 Mewstr . 45 Dnrkach. Hanpchkr. 78.

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch. Donnerstag v. 3—4 Uhr,

Lammst». 12,1 .

Uhren-Reparaturen
Seit 11 Jahren mit bestem Erfolg

am hiesigen Platze . — Reinigen u.
Reparieren einerTaschenuhrM .1 .50,
Reinigen , Reparieren u . neue Feder
2 M ., Federeinfetzenu .Oelen M .1 .20,Glas , Zeiger , Bügelring je 25 Pfg .
Bei Ueberaabe von Reparaturen
wird der Preis vereinbart . Ga¬
rantie für jede Uhr. B26573~ . Ti "Joh . TrUger , fttnfetftt . 17, H . II.

Zum EiMchen
Ia . Weinessig

bei 1 Liter . 30 Pfg . \ bbei 5 Liter . 25 Pfg . / 5,1:0 ~,ter
empfiehlt 13087 .6.1

Drogerie Straus, Mühlburg ,
Hardtftraste 21. Telephon 2242 .

l.
Freitag und Samstag nach¬

mittag kommt 13023 .2.2laÄu .$ if) !eii !lciiif|
bon4—8 UhrzumVer - JQkauf das Pfund zu . . _
Jakob Kleiber, g e

toei%
Ideale Büste

schöne , volle Körperform
durch Nährpulver

„G r a z i n 0 1“ . Durchaus
unschädl. ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere , emp¬fohlen. Garantieschein .
Machen Sie einen letzt

_ Versuch ; es wird Ihnen
nicht leid tun. Kart 2 M ., 3 Kart z.
Kur erfordert 5 M . Porto extra. Diskr .
Versand . Apoth. R . Möller, Berlin 359 ,FrankfurterAllee136 . 629a

werden rasch und

Teppiche
ans Stoffresten od . Salbend fertigt

i.mhw . Wagner , Merei ,
Lahr in Baden. 6814a*

mit Deckel und eine eiserne Stange
m Anbrinam eines Schildes fit
äg zu verkanfeu. 2326336.2.2.zun

chilli
LndwiG-W ahelmstr . 3 . Lawie rch.

eichen , gut erhalten , ebendaselbst
eine fast neue Waschmaschine
find zu verkauf . Näheres 12845 .2.2

Mühlburg . Lindenplatz 4.
verkaufen. Änfraa
Nr . 100 postlag .,

unter „Herd
»aden-Baden .

OampfKessel
1<0 i

Robrleitongen
<v Ueberhitzer1

I IN
kd

cnl
st) ' Wasserreiniger

Zentralheizungen

m wie 6d ) iicc
wird Ihre Wäsche, wenn Sie dieselbe mit Seifenwolle

Famosin “
waschen . Allerneuestes und fettreichstes Waschmittel

44 ist frei von allen der Wäsche— 2^. 44 ist frei von allen der Wasche
. . rflfllflSlfl schädlichenBestandteilen, gar .UU 1UUII 1 rein mit einem Fettgehalt

von ca. 70%
Pn iiirw -iidO schont die Wäsche , erhält die

„ P üfTIOSin Farben m natürlicher Frischeund ist sparsam im Gebrauch.

Alleinige Fabrikanten: 1353*

^ .WelckerLkukler
.,Famostn" ges. gesch . gef, »esch.

I « allen einschl . Geschäften zu habe».

Aus Ratenzahlungen
erhalten Sie zu billigen Kassa¬

preisen von reeller Firma :
Damen - und Herrengarderobe . -
Damen - und Herrenftoffe .
Weißwaren , Aussteuerartikel
Gardinen . Teppiche . Decken rc.

Gest. Offerten unier Nr . 12165
an die Exped. der „Bad . Presse " erb.

te,
so,

309 Mark
gegen Bürgschaft und guten Zins
gesucht . Monatliche Abzahlung.
Offerten unter Nr . B26536 an dre
Exped. der „Bad . Presse " .

Milch gesucht,
irößeres Quantum , von größerer i

,un
ler

; toi
'chr

16
mi

>Tr
> Ibe:

ar , .. _
solventer Karlsruher Firma , als¬
bald auf Abschluß . Genossenschafts¬
milch bevorzugt . Offert , mit genauer
Preisang . frko . Karlsruhe U. B26328
an die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Besonderer Verhältnisse halber ,
verkaufe ich meine im bestem Zu¬
stande, am schönsten Platze eines
Ortes im bad . Schwarzwald

glltzeh . 'RirtiM
(mit Realrecht ) , sof . mit Inventar .

Große , schöne Räumlichkeiten ,
elektrische Beleuchtung , Fremden -

Zkl

: * da
-■ftel
/ De

St

Depot am Platze , für Brauerei
geeignet, für tücht. Geschäftsmann
mit Vermögen , hauptsächlich für
Metzger sichere Existenz.

Offert , unter Nr . B26264 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Ein befferes

Hans mit Wen
in der Nähe , des Ludwigsplatzes ist
für 56000 Mk . bei zirka Mk . 4000
Anzahlung zu verkaufen ; auch wird
ein neues Haus in äußerer Stadt¬
lage in Tausch genommen und
kann Aufzahlung erfolgen .

Offerten unter Nr . 13081 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2 .2

Fässer ,
guterhalten und werngrün werden
preiswert abgegeben. 11087
Kronenstr. 30 , in der Weinhandlg,

1 W. 2% Mt . alte deutsche , alte

Rüden , wolssgr ., von bester Ab¬
stammung . mit Skvnmbaum , zu
verkaufen . 7405a

Züchter « . 11. Häfele ,' al , Augartenstr. 9.
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